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Zum 75. Geburfsfog des
Kaders Franz üofef von Oefferreidi,

Seit km 2. Dezember 1848 hat Kaiser Franz Josef den
Lhron kr Habsburger inne . Wohl selten ist einem Monar¬
chen eine so lange Regierungszeit Leschieden. Ist schon das
menschliche Leben im allgemeinen wechselvoll und schicksals¬
reich, so kann das in fast allen Fällen doppelt gelten von
dem Monarchen einer Großmacht , dessen Freuden und Leiden
nicht nur mit km Geschick seiner Familie , sondern auch dem
seines Staates eng zusammeichängen . Kaiser Franz Jo¬
sef kann auf ein reich bewegtes Leben zurückblicken. All¬
zeitig aber wird man den edlen Sinn des Monarchen be¬
wundern, der sich bei allen Gelegenheiten in seiner langen
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^at ' ® °r ^ Eingreifen ver-
niüfitw“? W nCnb  g ^ virtt . Franz Josef war stets be-
Sr7n- ^ I! ein gütiger Vater zu sein . Dem Kaiser
rächenw » ' l n altt^ üon  Dölkern der östcrreichiscĥ unga-
fenn toie öon  dem deutschen Volk die größte Der-
ioiierÄT * Den größten Schmerz hat der
Hrfaöet? «LJ *? ■iemfetner  Gemahlin , der Kaiserin
'Nmk» fernes Lohnes , des Kronprinzen Rudolf , em-
^ >kkn hf c öie aIIe§  Eldert , wird « uch>diese Wun-

' n«b fcin'en  d ^ i Brüdern lebt
^ ^ rzhê og Llldw -g Viktor : Erzherzog Ferdinand

fand als Maximilian I ., Kaiser von Mexiko,' bei der dort 1867
arisgebrochenen Revolution seinen Tod , Erzherzog Karl Luö-
wrg starb am- 19. Mai 1896 . Die Töchter des Kaiser ^ sind
beide äußerst glücklich vecheirathet . Erzherzogin Gisela ist
die Gemahlin des Prinzen Leopold von Bayern , Erzherzogin
Rkarle Valerie ist mit dem Erzherzog Franz Salv .̂ or ^ er-
mahlt . Kaiser Franz Josef ist kein Freuitd prunkvoller
Feste . Er wird wohl seinen 75 . Geburtstag so viel wie mög.
Iich m Zurückgezogenheit verbringen . An Gelegenheiten
wird es trotzdem nicht fehlen , ivelche am 18. August zeigen
werden , daß nicht allein in der österreichisch-ungarischen Mo-
narchne, sondern auch im Deutschen Reiche von Herzen ae-
wünscht wird : „Gott erhalte den Kaiser !"

* * *

Kaifer Franz üofef und König Eduard.
.Aus  Ischl , 16. August , wird uns gemeldet : Heute Vor-

mütag machten der Kaiser und der König allein eine längere
Ausfahrt längs der Traun in der Umgebung Ischls bis zum
Orte Lausen . Beide trugen österreichische Kampagne -Uni¬
form chne ^ abel und fuhren gegen 11 Uhr nach dem Bahn¬
hof Die Verabschiedung war sehr herzlich . Der König
rief dem Kaiser noch ans dem Wagen zu : „Ich bin sehr glück¬
lich, Dich gesehen zu haben ."

Oie Friedenskonferenz.
Oie frage

läßt sich inoffiziell folgendermaßen beschreiben : Die ' japani¬
schen Friedensunterhändler werden mit den Verhandlungen
sortfahren , soweit dies möglich ist, ohne jedoch in den weite-

Punkten , welche Japan für wesentlich hält , nachzugebm.
sollte sich dann Herausstellen , daß es unmöglich ist, ein Ueber-
elnrommLN zu erreichen , wirb Japan erklären , daß weitere
Verhandlungen zwecklos sind , und wird seine Aufmerksamkeit
dem Feldzuge in der Mandschurei ziiwenden ; jedoch hat man
immer noch! Hoffnung , daß ein

Kompromiß
erreidfjt werden wird . _Voraussichtlich werden die Verhand¬
lungen nunmehr weniger schnell geführt werden . Witte
erhob energischen

tinfprudi
dagegen , daß außer der Zahlung einer Kriegsentschädigung
und der Abtretung Sachalins noch die Auslieferung der in
neutralen Häfen internirten Kriegsschiffe , eine Einschränkung
der Seestreitkräfte im fernen Osten und die Abtretung der chi¬
nesischen Ostelsenbähn an China gefordert werde.

Artikel7
% sich mit der Osteisenbahn besaßt , wird gestern erörtert
Die Russen bestehen darauf , daß die Bahn als Privatestem
thum der Russisch-Chinesischen Bank anMlsehen sei Die Ja¬
paner erklärten dem gegenüber,  daß dieBahn voiiRußland zu

.Die
Kleines Feuilleton.

bie &mn  Landraths . Aus Bublitz läßt
durch Reichspoft berichten: Im April und Juli

,L a- ®- ö- Bülow im hiesigen Kreise 12
!-n "wurf festgestellt worden . Drei

Ureter angebohrt . Im Ernsthof fand man
Tan hilf r lnf T:  in Kurow , einem sonst sehr Wasser,
und gefMden̂ " ^ a“f 4° t/2  ^ eter  Tiefe Wasser fest.

Man schreibt der Kölnischen Volks.
erößercf ^ /E wi August : Vor einigen Tagen hat in

Dil

en rv + •einigen -ragen yllt in
an m Wisconsin ein Tanzoergnügen stattge.

■- eine größere Anzahl von Frauen noch langeWehIgjT itllljU . w . y . q ,
: mit ifn-p ‘ Tier hiesigen Sitte gemäß, waren die meisten

N crlejchtl Zabys erscheinen. Nm den Damen das Tan-
'UufdieM,? ' , M 81« es mehrere liebenswürdige Her.

unterhieif5, Mumsten aufzupassen, während die Müll
. ? °u der, allm̂ r ^ ErgnigLN zwei, drei , vier Stunden , aber

Tan-tzx̂ .,r ^ ungeduldig gewordenen Freiwilligen an
kehrte« Vis 6” huldigenden Müller abgesandten Parla.

der Erwiderung zurück, daß man bis
^ Be«on„ S;n ,!?uitanzen werde. Endlich gegen 3 Uhr

■tfeibetcn di/ Arecklichx Rache der gezwungenen Wächter:
, , st und^vertauschten die einzelnen Klei.

:wS<

. so t-ot. » • 59  und vertauschten die einzelnen Klei,
'r Als' W V CmC§  ^ et  ® ini> cr mehr die eigenen Sachen
ävstrden KU Ende war , holten die Müller ihre

" .f .' .d^ . stu.sn der Eile einfach nach der

kahl

.^«ssuchwn s ; ' Ule >ic ,n der . ('! . 9 L
TagxKg'/stiegen in die Wagen zur Heimfahrt und

kkanzen ii^ ^^ .zu Hause. Bald gab es eine Aufregung
?Ekehrz xr^ ^ nd : Mädchen waren Knaben geworden,
& «ewörhl» fischen waren blond . Blondgelockh

. oer Aufruhr war einfach unbeschreiblich.

Und nun begann eine „Frauenbewegung ", wie sie nicht oft da-
gewesen ist. Da die Bauernhäuser sehr weit von einander la-
gen, dauerte es mehrere Tage , bis alle Kinder richtig unterge-
Echt waren , und mehrere Wochen, bis die Frauen wieder fried.
Iiche Mienen zur Schau trugen . Die Spaßvögel haben sich aber
seitdem nicht wieder in der Gegend blicken lassen.'

U « russischer SoldatenbrPf . Die Redaktion einer Peters-
burger Zeitung erhielt folgenden Soldatenbrief , an dessen Ab¬
druck das Blatt natürlich nicht denken konnte,- wir übergeben ihn
der Oeffentlichkeit.̂ „Brüder , steht uns bei ! Steht uns bei Brü¬
der ! Ich habe niemals an eine Redaktion geschrieben, denn ich
fürchte, daß ich zu ungebildet bin , um ein Ereigniß aus dem
Soldaenleben beschreiben zu können. Aber das Unglück, das uns
jetzt betroffen hat, braucht keine besonderen Farben und zwingt
mich, mich an Euch zu wenden, ohne Rücksicht auf meine Unge.
bildetheit. Brüder , hört unsere Klagen und bringt die folgen¬
de Bestialität an die Oefsentlichkeit. Gestern , am Sonnag den
24. Juli , bei einem Bankett der Offiziere des Leibgardeküraffier-
Regimcnts ihrer Majestät ist ein Soldat , der bediente, durch den
Obersten nmgebracht worden, weil er zu unpassender Zeit ein-
geschlafen war . Um 7 Uhr wurde der Schwerverwundete in das
Militärhospital von Kraßnoje Szelo gebracht, wo er Nachts um
12 Uhr starb . Heute, am 25., war der General im Hospital,
nm den. Soldaten zu besuchen. Er halle eine lange Unterredung
mit dem Oberarzt , und ein Soldat hörte , wie er sagte: „Ist -es
nicht vielleicht möglich, es so zu machen?" Aussübrlicheres kann
ich nicht mittheilen, kommt und seht es !" Der Kürassier-Oberst
heißt Avcnarius . Natürlich versuchte man zunächst den Vorfall
zu vertuschen; die Folgen waren bedrohliche Zusammenrottungeni
im Lager von Kraßnoje Szelo.

Die Zahl Fünf bei den Chinesen. In China genießt die Zahl
Fünf hohe Achtung. Die Chinesen nehmen 5 Ekvmente an : Wvs-
ser, Feuer , Holz, Metall und Erde,- 5 Verwandtschaften unter den

strategischen Zwecken gebaut tvvllöen sei. Eine maßgebende
japanische Persönlichkeit erklärte , Japan werk von ' diesem
Standpunkte niemals abgehen.

fndemnife—Rembourlemenf.
3}ie Petersbllrger Gesellschaft , der wie der übrigen Welt

zuverlässige Nachrichten über die japanischen Friedensbe-
omgungen fehlen , erörtert vorläufig eine Mttheilung leb-
hast , und diese wenigstens scheint zuverlässig zu sein. Die
Japaner haben es nämlich vermieden , in den von ihnen auf¬
gestellten Forderungen das Wott Jndemnitö zu gebrauchen^
ste haben an seiner Stelle das Wort Remboursement geschll
<;apan verlangt also nicht eine Kriegskostenentschädigun 'g
von einigen Milliarden , sondern eine Kriegskosten -Zucück-
erstattung von so und so viel Milliarden.

Die loyale Pariser Presse läßt es sich nicht entgehen , da¬
rauf h,inzuweisen , welch ein Triumpf es sei, daß die Japaner
mcht wagten , von einer pekuniären Schadloshaltung zu fpre-
chen, sondern daß sie sich damit begnügt hätten , die Rücker¬
stattung der Kriegskosten zu beanspruchen.

Die aufgeklärte öffentliche Meinung in St . Petersburg
und rn Rußland höhnt freilich über diesen Erfolg Man
werft darauf hin , daß die Masse des russischen Volkes und daß
dre Menge des japanischen Volkes zwêifellos den sublimen
Unterschied zwischen Jndemnstö und Remboursement ^nicht
kenne. In Japan werde man hingegen wissen, was es be-
deute , daß Rußland einige hundert Mllionen an Japan zah¬
len nrusse, und das russische Volk werde nicht nur wissen, son¬
dern auch fühlen , was es heißt, - wenn ein riesiges Rembourse-
Eut an Japan zu leisten sein wird . Die Steuem würden
nicht leichter zu tragen sein , wenn sie für ein Remboursement
statt für eine Jndemnitö aufzubringen wären.

Charakteristisch an dieser Debatte , die sich in der russischen
Presse absprelt , ist Eines -.̂ Die Verweter der alten Ordnung
^ Dmge glauben noch immer , das System durch kleine und
allerkteinste Kunststiicke retten zu können ; man giebt sich der
trugenichen Hoffnung hin , daß die öffentliche Meinung in
Rußland sich werde Sand in die Augen streuen lassen Auf
dem Gebiete der inneren Politik sind genau dieselben Ver¬
suche zu verfolgen , wie aus dem Gebiete der auswärtigen Po-

Institution - ja ; sie ist verheißen , aber die
Serbstherrschaft soll gerettet werden . Eine Geldzahlung an
^apan wrrd heute wenigstens schon diskutirt , aber eine Geld¬
zahlung , he  den einen Rainen hat unter gar keinen Umstän-
den, eine Geldzahlung , die den anderen Namen krt , konze'dirt
hingen bereits der Stolz der russischen Reaktionäre , die in
so hohem Grade die Vemntwortlichkeit für kn Ausbruch des
Krieges ttageu . ‘

Die Japaner werden über eine hohe Staatskunst lachen
die den Schein mit dem Wesen der Dinge verwechselt, und in
Rußland macht die aufgeklärte öffentliche Meinung ihr -- bit¬
ter sarkastischen Bemerkungen über eine Regierung , die den
schlimmen  Trunk dem eigenen Volke glaiibt kredenzen zu köii-

~ - » ri>>»> !MI»r'^ ****04iäaB« iBijiSiiiea3B34B^ 5Ha*a3Saai

!-<renf« "l SÖr?r, ltnb Minister, Vater und Sohn, ältere und jüm
gere^ Bruder , Mann und Weib , Freunde : 5 Tugenden- Barm¬
herzigkeit. Gerechtigkeit, Schicklichkeit, das Wissen und die Wabr-

Adels ; 5 Abtheilungen des Kompasses- Ost
Sud , West Nord und Mittelpunkt : 5 Arten des Geschmacks:

bEer , schirf gesalzen: 5 Farben : himmelblau gelb
Flei .chsarbe, weiß, schwarz: 5 Eingeweide des Menschen: Leber'
werz, ^.unge, Stteren und Magen ; 5 Sinneswerkzeuge : Obren'
?lugcn, Mund , Nase und Augenbrauen . (!). Es gibt ein lau'
^ !̂ .̂-̂ îprach zwischen diesen Organen von einem chinesischen
Schriftsteller : der Mund beklagt sich, über die Nase daß sst m
sehr m seiner Nahe und über ihn s. e: die Nase verteidigt sich
damit daß, wenn sie nicht wäre , der Mund alles Uebelriccheuk

beschwert sich, daß die Augen über ihr
standen: die Augen erwidern oyne sie könnte die Nase durch An.
stoßen an allerlei , Gegenstände, die sie nicht sehen kann zerbro-
chen werden ; schließlich erklären die Augenbrauen, daß sie die
Augen, schützen, die wieder die Wächter und Behüter der übri-
gen Sinneswerkzenge wären . - lieber die 5 Tugenden der Cbi
nesen spottet ein englischer Reisender im vorigen Jahrhundert fol-
gcndermaßen : „Reist man in ihrem Lande, so kommt man bei-
nahe vor Hunger um, das ist ihre Barmherzigkeit . Schenkt man
ihnen im geringsten Berttauen so wird man betrogen, das ist
-bre Gerechtigkeit. Geht man in ihren Sttaßen spazieren, so
lommi man nicht ohne Beschimpfung nach Hause, und wird man
darüber ungehallen , so kann man nicht selten mit derben Bam.
busschlagen bedient werden, das ist ihre Höflichkeit. China liegt

der Mitte der vier Meere , sagen diese gelehrten Leute das
ist ihr Wissenschaft, und vom Kaiser bis zum Bauer sind sie
sainmt und sonders Lügner , das ist ihre herrliche Wahrheitsliebe
Man darf wohl annehmen , daß dieser enttüstete Engländer ganz
besonders schlimme Erfahrungen in China gemacht hat, denn zu.
mindest die Höflichkeit und die Wissenschaft der Chinesen standen
niemals rn so schlechtem Rufe.
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nert, wenn nur statt des Hergebrachten Etiketts ein ungewöhn¬
licheres Etikett der Medizinflascheaufgeklebt ist.

Ein Zug . der die ganze russische Staatsverwaltung durch¬
zieht. zeigt sich auch hier ; jener mangelnde Ernst , stne
mangelnde Sachlichkeit, die selbst in einer äußerst knirschen
Lage immer den Schein über das Sein zu setzen bereit ist.

* « *
(Telcgramme .s

Ein Bündnifjporidilag.
Portsmouth , 17. August. Die Berathun -g über Artikel

7. Abtretung der chinesischen Ostbahn an China . wurde Nach¬
mittags fortgesetzt. Punkt 8 soll unwichtig sein. Tre Punkte
9 und 10 betreffen die intemirten russischen Schiffe, die Be-
schränkung der russischen Seemacht im Pacificmeer, dre Ent-
testigung Wladiwostoks und Geldenflchädigung. Punkt 12
soll, der Frkfm. Zt -> zufolge, einen Bündnitzvori chlag
enthalten. . .- . __

Sachalin.
Newyork . 17. August. Witte  erklärte die Möglichkeit

einer getheflten Souveränität über die Insel Sa cha l i n für
ausgeschlossen. Präsident Roosevelt verzichtete definitiv auf
die Einberufung einer Extra-Session des Kongresses, weil
maßgebende Parsismentarier beider Häuser dagegen oppomr-
ten. Bürgermeister Weaver in Philadelphia stellte über
60 000 b e t r ü g er i sche .E i n t r a gu n g e n m die Wahl¬
listen fest.

• *
üinewitfch

relegraphirt vom 14. August: Am 18. August beschossen ja¬
panische Torpedoboote Lazarewo. Die Versuche, Tiuppwi zu
landen, wurden zurückgewiesen. — Nach Berichten au§ Korea
oing am 5. August eine japanische Abtheilung von Kopung-
san aus gegen eine bei Tschakeri stehende russische Abtheilung
vor, wurde aber durch Gewehrfeuer zurückgieworsen. Die
Offensive  des Feindes wurde am 6. und 7. August er¬
neû jedoch! zuruckg,ehvieseu ., (Meichzeitig grngen

die Japaner gegen eine andere russische Abtheilung vor,
wurden aber auch dort zurückgeworsen. Die Japaner flohen
und ließen eine Anzahl Tote und weggeworfene Munition
zurück. Am 10. August kam es zu einem ampf bei O n g h i.
Eine russische Abtheilung ging zum Angriff über trieb dre
Japaner in südlicher Richtung zuruck und erbeutete Wafs
und Munition . In einem zweiten Telegramm meldet Gene¬
ral Linewitsch: Nach Berichten aus Korea besetzten die
Russen  nach einem Kampf das Dorf K o p u n g s a n . Das
Gewchrfeuer bei Lazarewo hörte aus. Am Morgen des 13.
August entfernten sich die Torpedoboote.

Sapanilcker Bericht.
Amtlich wird aus Tokio. 16. August, gemeldet: Tie

Russen  machten am 14. August zwei Vorstöße m der Nahe
von Tschantu und Peiynanpunen . wurden jedochz uru ck ge¬
schlagen.  Die Japaner hatten einen Toten, die Russen
45 Tote._ _ _

Die Unruhen in Rußland.
In Minsk  sind in der Nacht vom Dienstag auf Mitt¬

woch sieben schwere polstische Verbrecher aus dem Gesangniß
entflohen und spurlos verschwunden. Ein Gefangnitzauf-
seher, der die Flüchtigen mit Kleidung versah, wuroe ver-

©in Vorfall in der russischen Marine wirft ein grelles
Schlaglicht auf die Disziplinlosigkeit unter den russpchen Of¬
fizieren. Der Marinemiuister hatte vor einiger Zeit d-.m
Oberkommandeur des Kronstädter Hafens und Vorsitzenden
des Kronstädter Kriegsgerichts, Generalleutnant seleny , Be¬
fehl ertheilt . unverzüglich nach Libau zur Verhandlung gegen
die Meuterer des Panzerschiffes Imperator Alexander I .
zu reisen. Der General leistete diesem Befehl jedoch nicht so¬
fort Folge , sondern reiste erst -eine Woche später. Darauf ist
nun gegen ihn wegen Nichtbefolgung des Befehles ernes Vor¬
gesetzten ein Verfahren eingeleitet worden. In Marinekrer-
sen ist man äußerst gespannt darauf , welches llrtherl da.'
Kronstädter Kriegsgericht gegen seinen Vorsitzenden fallen
wird . . . .

Der Siea der Fmlternih.
Die Veröffentlichung der Reichsduma-Ordnung wird in

Petersburg am 19. ds. erfolgen. Der Zar hat den von
Pobjedonoszew  verfaßten Entwurf des Manifeste^
gewählt. v • •

(Tclcgrawme .1
Warschau . 7. August. Die Direktoren der seit zwei Wo¬

chen ausgesperrten und militärisch bewachten Lilpopschen Fa¬
brik benachrichtigten 3000 Arbeiter, daß heute unter neuen
OrdnungsbMnguugen die Arbeit wieder beginnt . Die dis
Samstag nicht erschienenen Arbeiter werden definitiv e n t -
lassen.  Gestern Nacht wurden 18 Gießer dieser Fabrik m
ihren Wohnungen verhaftet.  In den letzten Tagen wur-
den einige h'underi Sotzinlisten, die dem Bunde der'soKuu'demo-
kratischen Partei angchören. arretirt . ^ rr

Petersburg . 17. August. Wie aus sicherer Quelle ver¬
lautet . wird der Zar für die O st s e e p r o v i n z e n neue
Gouverneurs ernennen . v , , r r. , „ „ s ,.

Petersburg , 16. August. Durch kaiserlichen Ukas sind
zur Disposition gestellt die Admirale Krieger.  Komman-
dant der Seedivision im Schwarzen Meere. Vishn evetz-
k ti, zweiter Kommandant derselben Seedevision. Kapitän
Guzewitsch,  Kommandant des „George Pobjedonoszew'
unter Beförderung zum Kontreadmiral , und der Komman¬
dant des „Pruth ", Korvettenkapitän Baranewsky. unter
Beförderun g zum Kapitän zur See._ __ .

Politifdie(Cages*Ueberßdit.
* Wiesbaden . den 17. August 1905

Bernhard hat ausgebadet.
Reichskanzler Fürst Bülo-w, der heute Abend nach been¬

digtem Badeanfenthalt aus Norderney in Bei-lin eintrtfft , be-
giebt sich in den nächsten Tagen nach Wilhelmshöhe, uni dein
Kaiser Vortrag zu halten.

Stapellauf.
Aus dem am 29. August in Gegenwart des Kaiserpaare-

stattfindenden Stapellauf des neuen Schnellidampfers der
Hamburg -Amerika-Linie. der den Namen „Kaiserin Augusta
Victoria " erhalten soll, werden nach' einem Stettiner Tele¬
gramm voraussichtlich auch vier Admirale des en gl i schell
K a n a I g e schw a d e r s , darunter nanientlich Admiral Wil¬
son mit seinem Stabe , theilnehmen. Das englische Geschwa¬
der trifft am 28. ds. in Swinemünde ein und verbleibt dort
bis zum 30. August.

bandgraf Alexis von Bestenf
Auf seinem Schlosse in Herleshausen bei Eisenach ist ge¬

stern Landgraf Alexis von Hessen-Philippsthal -Larchfeld ge¬
storben. Landgraf Alexis lvar geboren am 13. September
1829 zu Burgstemfurt und 1882 unter Verleihung erblichen
Rechtes aus Sitz und Stimme ins Herrenhaus berufen wor¬
den. Er war General der Kavallerie k la suite der Armee.
Mit dem Landgrafen Alexis ist eines der liebenswürdigsten
und fleißigsten Mitglieder des preußischen Herrenhauses da¬
hingegangen.

Oie hehrerbefoldung in Thüringen.
Thüringer Blättern zufolge erklärte Herzog Georg von

MÄnmgM , er wolle lieber 100 000 Jl  an feiner Civilliste
missen, als dulden, daß die Lehrerbesoldung länger eine un¬
genügende bleibe. Eine Vorlage für den Landtag wegen
Aufbessernng der Lehrerverhältnisse wird erwartet.

Zur Fleifchnofh.
Aus Kattowitz, 6. August, wird gemeldet: Auf die Peti¬

tion des Magistrats der oberschlesischeu Städte an den Reichs¬
kanzler ist die Antwort heute eingettoffen. Wie der Reichs¬
kanzler mittheilt , steht eine Erhöhung des Schwei ne-Konti-
nents nur dem LaNdwirthschastsministeriuin zu. Ter
Reichskanzler sieht sich außer Stande , den Wünschen der ober-
schlesischeii Magistrate zu entsprechen.

Deutrch-Südweh'Hfrika.
Die Nordd. Allg. Ztg . beschäftigt sich'heute -eingehend mit

den Zeituugsmeldun -gen über einen Truppenuachschüb für
Südwestaftika und erklärt, daß alle Mitthei 'lungen . die von
einer erheblichen Verstärkung der im Felde stehenden Trupp ,n
sprechen, in das Reich der Fabel gehören. Die Regierung
bleibt ernstlich bemüht, die Truppenaushebung >en innerhalb
des Rahmens der vom Reichstage ausgesprochenen Bewillig¬
ungen zu halten . Nur dann würde sie hiervon abweichen.
wenn die Ereignisse in Südwestafrika dies erfordern sollten.
-Keinesfalls aber würde sie zu einer derartigen Maßnahme
schreiten, ohne sich der vorherigen Zustimmung der gesetzge¬
benden Körperschaften vergewissert zu haben.

Oer Zwischenfall in Tanger.
Eine Anzahl in Marokko ansässgier Algerier sandten e m-

Abordnung zu dem französischen Gesandten in Tanger , um

gegen die Verhaftung eines algerischen Unterthänen
sprnch zu erheben und ihn zu bitten, dafür sorge zu tragen
daß die ihnen durch Verträge Anerkannten Rechte geachj^
würden . Der Minister versprach, daß auf den Einspruch
nugthuung gegeben werden würde.

Oie englische Flotte an der holländildien Kühe.
,Admiral Wilson, der bei Imuiden liegenden englisch^

Flotte stattete gestern im Haag dem neuen MarinMinist-;
einen amtlichen Besuch äb. Um 3 Uhr ging aus dem
ein Sondcrzug ab, um die englischen Gäste nach Schloß%
Loo zu bringen, wo die Königin und der Prinzgemahl den
englisch-en Gästen zu Ehren ein Prunkmahl veranstalteten. :

Die englildi-franzöfifdie Freundschaft.
Ms das ftauzösische Geschwader den Hafen von P^tz,

mouth verließ, sandte Präsident Lonbet eine Depesche an U.
nig Eduard , in der er für diesen neue,: Ausdruck der
beiden Ländern bestehenden Freundschaft seinen Dank au*,
sprach. König Eduard erwiderte, England sowie auch er ws.
reu entzückt, der ftanzösischeu Marine die Freundschaft zu fe.
weisen, die sie für Frankreich- hegten. Ministerpräsident
Ro-uvier und Lord Lansdowne wechselten gleichfalls-herzlich,
Depeschen, in denen sie erklärten, daß die Er mnerung an den
Besuch in Portsmouth unvergänglich sein werde. w

Bulgarische Greuel.
Das serbische Kloster Lischlaj, nördlich von Monastir.

wurde von einer bulgarischen Bande verbrannt und der Ver¬
walter ermordet. Am Freitag flt -eine 100 Mann starke griei
chische Bande in Kladorabi, in der Nähe von Florina , einge¬
drungen . Sie tötete 17 Anhänger des Exarchates mit Mei-
sern und Knütteln und plünderte das Dorf . In Kuimanic t»
im Bezirke Kastoria wurden ein Priester des Exarchates, so¬
wie zwei Frauen von Mitgliedern einer Bande getötet und
ein Knabe verwundet.

Attentat auf die Kaiserin von China.
Auf die Kaiserin von China erfolgte, nach einem Tele-

gramm der „Frkf. Ztg ." aus Tientsin, ein Attentat auf dem
Wege zum Sommerpalast außerhalb des Nordwestihores.
Der Thäter war als Soldat verkleidet. Er wurde von einem
regulären Soldaten mit dem Bajonett erstochen. Die Kai>
seriu, die sich in einer Sänfte befand, blieb unverletzt.

82 utlcklan6.

* Berlin . 16. August. Der Präsident des preußischen
Abgeordnetenhauses von Kroch er ist zum WirflichenGe-
hcimrath mit dem Prädikat Excellenz crr.annt Worten.

* Wilhelmshaven . 16. August. Die vor einigen Tagen
wegen S p i o n a g e v e r d a cht e s verhafteten Engländer
wurden telegraphisch von London aus legitimirt und d-ra-l
wieder auf freien Fuß gesetzt. _

Zum ParHer Zuckerkradi.

Der Bankrott des Pariser Zuckerkönigs hat bekanntlich
die Waarenbörsen von ganz Europa beeinflußt . Jules Ja-
luzot, Leiter des Waarenhauses Le Printemps , spekulirte aup
dem Zuckermarkte dermaßen, daß er bei der Monatsabwnck-
lnng an der Pariser Waarenbörse rund fünfzehn Millionen
Franken an Differenzen auf Zuckerspekulationen zu zahlen
hatte. Da er natürlich seinen Verpflichtungen nicht Nach¬
kommen konnte, mußte er sich als zahlungsunfähig erklären.
Im Jahre 1900 hat Jaluzot bei seinen Zuckerspekulationeir
13 Millionen verdient. Diesmal wollte er den ganzen fran¬
zösischen Markt in seine Hände bekomnren. Der Kurs stieg
von 26 Fr . auf 46 Fr . Schließlich wurde in Frankreich der

Verbrauch von Zucker überall nach Möglichkeit
und hauptsächlich-dadurch der sinnlosen Spekülmi^ .^
geboten. Leider sind die 500 Angestellten des WaarM ^ ,
Prinjemps nahe daran , ihre Bürgschaften und
iv-elche sie der Geschäftsleitun-g des Waa-renhausts a ^
haben, zu verlieren, da Jaluzot 22 000 Aktien des p
im Werthe von zehn Millionen Franken
gestreckt erhalten haben soll. Die Printemps -Ang-I A.
ben nun Strafantrag gestellt. Ter Zusammenbau^
luzot zeigt wieder einuial, wie -gefährlich die
von Oudsidem an Waarenspekülationen ist.

Schisssuntergang. Der Berl. L.-A. meldet: In der Nahe
von Kolberg ist der Fischerkutter Marie aus Stettin unterge-
gangen. Von der Besatzung sind drei Mann ertrunken.

Der Genuß giftiger Pilze hat in Neumünster den Tod zweier
Kinder des Tuchwachers Roscher herbcigeführt. Die Ettern
ringen gleichfalls mit dem Tode

Unterschlagung. Der Berl L.-A. meldet aUJL
Kassirer der Barmer Verwaltungsstelle des W
abndes ist nach Unterschlagung von mehreren «w _
flüchtig gegangen. . _ , „eratfr.

Das Oberkricgsgcricht der Osts-eestationw ^
die Matrosen Kruse und Warch wegen thätlichen-
einen Vorgesetzten zu 4 bezw. 2V2 Jahren ®ei“
ster Instanz wurde jeder der Angeklagten zu 2 I«
niß verurtheilt. aV$

Abgestürztes Geschütz. Die Vosi. Ztg. kchsolsp^
Von einer über Calceranica marschierenden' ^ F
Haubitzenbatterie stürzte ein Geschütz über
Meter tief ab. Drei Pferde sind tobt, zwei So
letzt, das Geschütz ist beschädigt.
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" ^ Ertrunken. Der B . L.-A. meldet aus Zürich : Bei einer
«. finfafirt auf den: Lac de Toux im Jura ertranken drei Deut-
ichr namens Gustav Albrecht, Köhler und Schenk

Der Zur fuhr « 10. August mit seiner Gemahlin vom
«arskoje Selo auf seinem Automobil nach Tatschina. Unterwegs
kriech das Automobil in eine Kuhheerde. Der Hirt wurde in

Straßengraben geschleudert. Der Zar ließ anhalten und
Hirten aus dem Graben helfen.

Schreckenstageauf dem Leuchtthurm. Eine Woche furcht-
Erlebnisse hat der Wärter Hülse vom Lenchtthurm bei

Stradford Shoals , Long Island , hinter sich, der die ganze Zeit
-brr von der Welt abgeschlossenauf der Hut vor seinem plötz.
uch wahnsinnig gewordenen Kollegen sein mußte, um sein Le-
w zu retten und das Leuchtfeuer zu schützen. Während der
caIts en Woche kam Hülse nicht ein einziges Mal dazu, eine
Stunde lang zu schlafen. Ununterbrochen mußte er zum
Kmipfe mit dem Wahnsinnigen bereit sein. Coster, so ist der
Mine des Wahnsinnigen, versuchte zuerst, Hülse mit einer Axt
zu erschlagen, dann ging er mit einem großen Messer, mit ei.
new Pfahl und mit anderen Werkzeugen aus ihn los, worauf in
tzirzen Zwischenräumen Angriffe mit einem Rasiermesser, mit
tmm  Beil , einem Schmiedehammer und anderen gefährlichen
Baffen folgten. Manchmal gelang es Hülse, den Angreifer im
Kampfe so niederzuschlagen, daß er fast das Bewußtsein ver¬
lor, aber kaum hatte Coster sich erholt, so nahm er den Angriff
wieder auf. In einer stürmischen Nacht, als das Signallicht für
die Sicherheit der Schifffahrt von der höchsten Bedeutung war,
versuchte Coster, die zolldicken Glaswände der Lampe zu zer¬
schmettern. Unter den größten Schwierigkeiten gelang es Hülse,
den Wahnsinnigen zurückzutreiben. Darauf machte sich Coster
daran, mit Hammer und Meißel ein Loch in die mächtigen
Steinwände des Lcuchtthurmes zu brechen, natürlich ohne Er¬
folg. Inzwischen traf das Ablösungsboot ein , das gerade zur
rechten- Zeit kam, denn viel länger hätte Hülse sich nicht mehr
gegen Coster halten können. In völlig erschöpftem Zustande
wurde er an Land gebracht. Auch Coster war gänzlich entkräf¬
tet. Es verging geraume Zeit, ehe sich Hülse soweit erholt hak¬
te, daß er einen zusammenhängenden Bericht über seine Erleb¬
nisse erstatten konnte.

WkeSvadener Geaeral -NszeiKer«
Ruzrcska-Wicn (Mercedes ): 7. Preis Robert Katzenstein-Frank-
furt a. M . (Mercedes ): 8. Preis Julius Turck-Lüdenscheid
(Benz): 9. Preis Adler-Fahrradwetke -Franffurt a . M ° IQ-
Preis Karl Löhr-Koblenz (Adler ): 11. Preis Bernhard Flinsch-
FrMkfurt a . M . (Mercedes ): 12. Preis Eduard Scharrer -Cann-
statt (Benz): 13. Preis Prinz von Battenberg (Fahrer Graf
Ares , Mercedess,- 14. Preis Josef Göß-Nürnberg (Adlers und
Anton Baur -München (Clement ). Ein Wogen des Herrn
Friedrich Kösel-Schretzheim, der außer Konkurrenz fuhr trafals 4. ein . '

20. Jahrganx.

* Wiesbaden , den 17. August 1905
Hus dem Reich der zehnten Mule.

Aus der Umgegend.
fs. Sonnenberg, 15. August. Mit einer abermaligen Ein

euartirung  wird unser Ort am 16. und 17. Septeigber
belegt werden und zwar von der Mas ' chnengewehrabtheilung
Nr. 3 an Stärke von etwa 3 Offizieren , 86 Unteroffizieren und
Rannschasten und 64 Dienstpferden.

* Iiaurod, 16. August. Sonntag 20. und Montag , 21. August
findet unsere diesjährige Kirchweih  statt . Besonders sei auf
das am 20. August (1. Kirchweihtag) 4 und 8 Uhr bei Gastwirth

IPwrm „Zum deutschen Haus " stattfindende Komikerkonzert aus
merisam gemacht. Zu dieser Veranstaltung haben die Wiesbade¬
ner Humoristen Paul Stahl und Hch. Lehmann ihreMitwirkung
Mesagt. Diese bringen neuestes Programm zum Vortrag.

. * 2^steui, i6 . Aug. Hier ist ein umfangreicher M aurer.
« Weißbrnderstreik  ausgebrochen . Die Streikenden
Meru lg Pfennig Lohnerhöhung und eine Arbeitszeit von 7
Mwen. Die Baugewerkschüler haben die Arbeit übernom-MN.

«17k „August. In der vergangenen Nacht wurde
i -^ brücke ein hier wohnender Schreinergeselle von

JWrfAc. ” uberfallen,  zu Boden gerissen und seiner
^chchast rm Betrag von 70 JL beraubt.  Darauf entflohen
^ Thaier nach Kastel zu.

August. Auf dem Nahequai überfuhr heute
beiW m Automobil  das 5 Jahre alte Söhnchen des
tork. ^.ussabrik beschäftigten Arbeiters Rappold . Das Kind

^ <V beTJf fet- Eine Anzahl Viehhändler, die sich
w <§ .̂ ^ urktes wegen auf dem Nahequai aushielten,

K »“ij ? Führer des Automobils fest und überlieferten ihn
einer nach Bingerbrück  gelangten
Abend bei Oberwesel die Maschine des

U3 Frankfurt -Köln, ab Franffurt 5 Uhr 47 Nm

16' August- Die hiesige Schützengesellschäfthat
ein Preis nächsten Sonntagen auf ihrem Schießstande

?bzuchalten, an welchem sich auch
betiMen̂7 -er bethefligen können. — Wie verlautet , wird der
scheue ^ bstlber, die für dieses Jahr wieder vor-
licht stattfinden°° ^ ^ung in Oberlahnstein voraussichtlich

August Großes Aufsehen  erregte ge,
ich i» ber «KiL“ 1" 6^2 Abr ein durch die Frankfurter Straße

des an ^ ''Ung nach Linker fahrendes Automobil , welches
boterei, <w er  Straßenkreuzung durch Warnungstafel ge.
^Äeß dabink̂ .c!" fubuenl" in einer ganz ungeheuren Geschwtn-
»feiit » ff Die Straße war gerade zu dieser Zeit von
«li>dem ia r{,rrc leX^^ Xtt' bie aus dem nahen Backniattcser.
^ ^ ieBt uuf der Heimkehr begriffen waren,

Pasfani-n^c ^ "brer Sturm der Entrüstung brach unter
Atzten Aiifnn̂ nn/Zue  von den in dem mit 4 Personen

hinter Wr Damen , scheinbar erfreut über
^ °uffenr „ Fahrzeug arffwirSelnden Staubwolken , den
S*#8tt fcie schnellerem Tempo anspornte . Schließlich
JJwne gtrofc97 ^^ adezu an 's unnatürliche und die durch-
OUiOenz auf eine Enffernung von mehr als 2 Km.

iatütf ;* in Ia”s  in hohe, dichte Staubwolken gehüllt,-
ßinbr,t7 ^f Passanten , die in den ersten Sekunden

^ '8 nicht Staubes derart litten, daß sie sich ge-
u konnten. Ob der Wagen die vorschrifts.

!el̂ ° und d,/ ^ war mcht zu ermitteln , da infolge des
' i vncĥ ^ unglaublichen Schnelligkeit das Fahrzeug

^orbeifahren überhaupt ni <Ä mehr zu sehen war.

„ * , , s P° rt-
3vUa°rev^ to ”r f̂* Man meldet uns mts München,

P-O,̂ en-Baden m^ bbmß der mit der dreitägigen Tourenfahrt
il-ẑ Ukurrcn., ' ' ff^^ n-Nürnberg -München beendeten Herko.
Mn ??n Ersten Preis Edgar Ladenburg-
W ^ rf (Mtz zweiten Preis Hermann Weingand.

.dritten Preis Willi Pöge -Chemnitz
f & «§ Fritz ^itz Opel -Rüffelsheim (Opel): fünf-

| Werner-München (Clement): 6. Preis Hynek»

Walhallaiheafer.
Das Wal 'hallatheater hat gestern die Hcrbstcamipagne er¬

öffnet . Eine non engagirte Spezialitätentriippe ist eingezo¬
gen rind wieder erklingen die rauschenden Weisen, die d .'N
Akrobaten beim Kopsstand , den Humoristen beim Couplet be¬
gleiten . Es ist ein eigener Zauber , der von deii Produktio¬
nen der zehnten Muse ausgeht , und daß die magnetische
Kraft des Varietes nicht nachgelassen , bewies der gute Besuch
der gestrigen Eröffnungsvorstellung . Die Soubrette Claire
Hegel  ist zwar nicht so phibosophisch veranlagt wie ihr
großer Namensvetter , daftir aber ist sie ein frisches, stimm
begabtes Madel , das mit hübschen Liedervorträgen das Pro
gramm ansprechend einleitet . The Balliots  mit ihren
„olympischen Spielen " bringen einige neue Tricks , wobei sie
die Akrobatik niit einer verblüffenden Zahnathletik vecbinidcn
Hugo und A. Morley  sind musikalische „Komödianten'
(das Wort „ Clown " scheint außer Mode zu sein) , die durch
drastisches Auftreten und durchl allerlei musikalische Mätzchen
unterhalten . Das „T r i o A l m a s i o" bietet einen hübschm
aktrobatischen Akt, wobei die Drei mit dem Kops ein schwieri¬
ges Ballspiel ausführen . Jedenfalls ist durch sie der B gr ff
„Kopfarbeit " um ein ganz neues Kapitel bereichert . Das
Rohnsdorf - Quartett  bringt deutsche und schwedische
Gesänge in künsllerisch einwandssreier Weise zu Gehör ; sehr
niedlich ist dabei die mit der Stimme bewirkte Nachahmung
der Mandolinenb >egleitung . Auf schönem Apfeffchimmel rei¬
tet , ganz in Weiß gekleidet , Baronesse von Meeren
in die Manege , wenn man die ad hoc hergerich i.' te Bühne so
bezeichnen darf . Die Baronesse ist eine ebenso anmuthige tvie
schneidige Reiterin , die ihr Thier in allen Gangarten der ho¬
hen Schule paradiren läßt . Ein Humorist von schlagkrästi-
gvm Humor und gut pointirtem Vortrag ist Carl Bern¬
hard.  Seine aktuellen Couplets schlugen zündend ein , nicht
minder gefielen seine drastischen Witze, so daß ihin dis Publi¬
kum immer wieder vor die Rampe jubelte . Mit spielender
Leichtigkeit bewälfigen die „Brothers Parros"  ihre
equllibristischen Produkfionen . Es ist eine Freude , diesen
muskulösen Gestalten zuznschen , wie sie mit einander Fang¬
ball spielen , bis der Eine schließlich auf einer Flaschensäule,
die der Andere mit Herkuleskräften hochhält , Kopf steht . Ter
B i o s k o p beschließt das Programm mit einer Serie leben¬
der Photographien , die uns diesmal an einer Ozeanfahrt des
Norddeutschen Lloyd theitnehmen lassen . Bieles ist mit gm
ter Beobachtungsgabe der Natur nach!empfimden , aber die er
haben« Majestät des vom Sturm gepeitschten Meeres kann
doch von dem sonst so trefflichen Apparat nur unvollkommen
wiedergegeben werden . Sehr ergötzlich sind die humoristi¬
schen Szenen , bei deren Composition immer wieder Neues ge¬
boten wird . — So ist denn die Saison eröffnet , und zwar mit
einem Programw , das die verschiedenen Zweige der Variete¬
kunst berücksichtigt. Es ist vorauszuschen , daß das Streben
der Direkfion , beständig Abwechslung zu bieten , auch in der
kommenden Spielzeit die gebührende Anerkennüng findet.

Sch.
Reichshalleniheafer.

Die Direktion des „ Reichshallen " -Varietes kennt den Ge¬
schmack seiner Besucher genau . Sie versteht es darum immer
mit großem Geschick ein Programm zusammen zu stellen, das
den Wünschen aller Freunde der leichtgeschürzten Muse Rech¬
nung trägt . Das kann auch von dem derzeitigen Programm
behauptet werden . Gestern Abend debutirte das neue Ar¬
tistenpersonal erstinals vor dem recht gut besetzten Hause.
Und wie gleich von vornherein für alle Nummern bemerkt
sein mag , mit ganz annchmbarem Erfolg . Den „Clou " bil¬
det diesmal „Der g'scheerte Maxl " . Ein Prachtkerl,
dieser Maxl . In dem immer anheimelnden , unverfälschten
bayerischen Dialekt erzählt er mit einem frischen, kernigen Hu¬
mor durchwürzt , wie man ihn , den g'scheerten Marl , zum
Bürgermeister der Gemeinde gewählt hat . Und dann ent-
lvirft er ein Programm , das allerdings seinen Schäflein
inanch' bittere Enttäuschung bringen wird . Doch es muß
Verschiedenes anders werden , denn jetzt ist noch vieles faul
im Staate Dänemark . Eine Musterfeuerwehr scheint die
seines künffigen Wirkungskreises zu sein. Löschen sie doch
immer erst einige Tage nach dem, Brande . Was den Künstler
und seine sänrmtlichen Vortrüge noch besonders f . ssetnd macht,
das ist das damit verbundene urgelungene Auftreten und sei¬
ne einzigartig dastehende Physiognomie . Nicht end .mwollen-
der Beifall folgt jeder einzelnen Piece . Noch, ein Kind des
schönen Bayernlandes ist im Programm vertreten . Ein Kind
der Berge aber — die Tyrolienne Milli Mayerhofer.
Sie gehört zweifelsohne zu einer der würdigsten Vertreterin¬
nen ihres Genres , ganz abgesehen davon , daß den Zuhörern
die die frische Bergluft athmenden Tyroler Lieder stets an¬
heimeln . Wenn sie natürlich unverfälscht in den Saal hin-
einhallen . Das ist bei Milli der Fall . — Ueber Lina Goltz
noch große Worte zu verlieren , hieße Eulen nach Athen tra¬
gen. Wer kennt sie nicht, die beliebteste Vortmgssoribrette
Deutschlands , und wer hörte sich ihre von dramatischem Feuer

ourch und durch belebten Vorträge nicht gern wieder einmal
an . ^Man kann die Direktion zu diesem Engagement nur
beglückwünschen .Das Soubrettensach ist ferner noch gut ver-
irereu durch Leu v. Duplifses  und Elsricde Wellau.
.tameiitlich das Blumen -Couplet der Ersteren spricht sehr an
— Em Thiersfimmen -Jmitator wie er im Buche steht,'
>tellt sich dem Publikum unter dem. Artistennamen Willi
Daniel mann  vor . Die verschiedenartigsten Vogelstim¬
men sind so täuschend ähnlich nachgeahmt , daß man wirtlich
Dhiere zu singen hören glaubt . Rolf Rafael:  vertritt das
vcnfßttve Gebiet des Schnellmalers in ganz hervorrageTtder
Weise. Daß inan aus Lumpen Landschaften daHinZaubern
kann , dürfte nicht Jedermann , bekannt sein. Eine wirkungs¬
volle Vervollständigung erfährt das Programm durch die
Bravourturner Gebr . Edwards  und die Pariser ' Straßen-
bettler Gebr . Jäger. BK

Nachdruck perboten.

Polizeiliche flnweifung des IRlerhers zu baulichen
Veränderungen.

. . Schon diese Überschrift , welche die Möglichkeit in Aussicht
stellt, daß ein Miether zur Vornahme baulicher Mränderungen
tzerangezogen werden könne, wird in weitesten Kreisen Ent°
muschung und Besorgnitz Hervorrufen und das feste Vertrauen
aus Re Wirksamkeit der allgemeinen Vorschriften des B . G.-B.
daß der Vermiether die gemiethete Wohnung in einem zum ver-
tragsmaßigcn Gebrauche geeigneten Zustand zu überlassen und
wahreno der Miethzeit in diesem Zustande zu erhalten habe ( S
536) arg erschüttern. Und in der That erscheint eine Entscheidung
des Oberverwaltungsgerichts vom 5. Juli 1904 (Pr . V'erw Bl
S - IW ), welche der Polizeiverwaltung die Befugniß ertheilt , ei-
uen Miether zur Vornahme einer baulichen Aenderung. anzu¬
halten ân sich Wohl geeignet, die bisherige Sicherheit des Mie-
thers in Frage zu stellen. Es handelt sich dabei um die Frage,
wie weit die öffentlich-rechtliche Aufgabe der Polizei, bevorste-
hende Gefahren abzuwenden, auf die privatrechtlichen Vorschrif¬
ten des B . G .-B . Einfluß gewinnen kann. Eine Polizeiverwal.
tung hatte einem Mrether im feuerpolizeilichen Interesse die
Verpflichtung auferlegt , einen Gasmotor zu verlegen und mit
feuersicheren Wänden zu umgeben. Das Oberverwallungsgericht
lxrt dlurch die erwähnte Entscheidung die Klage des Mtetbers
als unbegründet Mrückgewiesen. Nach den Entscheidungsgrün¬
den ist es zwar richtig , daß die Polizei vom Hauseigenthümer
das was sie vom Miether gefordert hat, nämlich die bauliche
Verlegung und Sicherung seines Gasmotors , hätte verlangen
tonnen . Denn an sich ist der Eigenthümer verpflichtet, sein Grund¬
stück im polizeigemäßen Zustande zu erhalten und es -erhellt nicht
Eß es dem Vermiether unmöglich gewesen wäre, die. Auslage zu
erfüllen . Aber die Polizeiverwaltung kann sich auch an den,
welcher emen polizeiwidrigen Zustand verursacht, also auch an den
Miether , der durch seinen feuergefährlichen Betrieb daran schulb
ist, halten . Frei würde der Miether nur sein, wofern er naL
wefft, daß ihm die Erfüllung unmöglich ist. Es liegt aber gar
kein Anhalt dafür vor, daß der Miether die Vorkehrungen nicht
treffen könne, .weil der Vermiether die Genehmigung oersaaep
wurde. Denn da es sich um Schutz vor Gefahren bandelt ' zu
dem der Eigenthümer selbst polizeilich verpflichtet ist, so kann
wenn der Miether die Vorkehrungen anbriugt, ...von einem vcr^
tragswldrigcre Gebrauche keine Rede sein. Diese Erwägungen
sind, bei Licht besehen, bei weitem nicht so besorgnißerregend als
es bei dem ersten Anblick erscheint. Denn die Anerkennung von
Zweckmaßigkeitsgründen auf Seiten der Polizeiverwaltung
wird ausgewogen durch das Anerkenntniß , daß die Verpflichtung
zur Vornahme der verlangten Aenderung dem Eigenthümer ob-
liegt, welcher dem, vielleicht zur eigenen Erleichterung, in An¬
spruch genommenen Miether vollen Ersatz zu leisten verbunden
'C- ° Goe.

* 3 «t Handelsregister eingetragen wurde unterm 5. August:
Be, der Elektrizitäts -Aktiengesellschaft vormals C. Büchner,
Wiesbaden ist durch die Generalversammlung vom 30. Juni
1905 die Herabsetzung des Grundkapitals von 590 000 jC  aut
442,500 A beschlossen und der Gesellschaftsvertrag nach Maß¬
gabe der notariellen Urkunde vom 30. Juni 1905 abgeändertworden.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wesbadci , sind neuerdings
zugelassen: Barig -Selbenhansen und Reichenborn. Die Gebühr
für das gewöhnliche Dreiminutengespräch beträgt 25 ^ — Fer-
ner sind zugelassen: Hardert , Bonefeld und Ehlscheid. Die Ge-
bühr für das gewöhnliche Dreiminutengespräch beträgt 50 $

* Ein heimischer Schützenbruder . Bei dem diesjährigen
Haupffchießen in Usingen erschoß sich Sekretär Ludwig-
Wiesbaden die Ehrenscheibe.

cf Von Huldde. Die Tage des Raubmörders Hudde siivd ge¬
zahlt. Seine Hinrichtung erfolgt, wie wir hören, am Freitag
oder Samstag früh mittels .Fallbeil in Gießen. Die Mitthei¬
lung, daß der Landesfürst sein Gnadengesuch -ablehnte, wird ihm
24 Stunden vor der Hinrichtung gemacht.

cf Vor dem Kriegsgericht in Frankfurt wurden gestern- fol¬
gende Falle verhandelt : Der 32jährige Landwehrmann A-lops
Kapntel  Fahrbursche in Wiesbaden,  hat während feiner
2iahrigen Dienstzeit 1893- 1895 nur eine Strafe von drei Tagen
Mrttelarrest gehabt . Zwei weitere Uebungen machte er ohne
Strafe und letzt, als seine dritte Uebung beim Regiment Nr.
80 in Wiesbaden beinahe zu Ende war , beging er noch eine
Dummheit die ihm drei Monate Gefängniß eintrua. Am 8
Jnlt , nachdem sein Gewehr beim Appell von dem Feldwebel
schmutzig gefunden worden war , zeigte er trotz wiederholten Be.
fehls das Gewehr nicht mehr vor, vielmehr führte er schnod-
dmge Redensarten . Wegen Beharrens im Ungehorsam, zum
Theil vor versammelter Mannschaft , verbunden mit Achtnuas-
Verletzung erhielt er obenerwähnte Strafe, - auch wurde seine
sofortige Verhaftung verfügt . — Der Unteroffizier Gustav F i r.
b « " orn  von der 9. Kompagnie des Infanterie -Regiments
Nr . 80 hat einem Hornisten die eigene Hose gestohlen Er
wurde dafür mit 4 Wochen Mittelarrest bestraft und sofort de^
ü UIÜIII,

* Zum Milchkrieg in Frankfurt . Wir theilten bereits ge-
daß m Franffurt «in Milchkrieg ansgebrochen ist.

Bald nach der Versammlung , die der Preiserhöhung zustimmte.
erhielt der Frankfurter Milchhändlerverein ein vom Landtags¬
abgeordneten Hirsches unterzeichnetes Schreiben , in dem die
Händler ausgesordert werden , sich bis spätestens 21. August zu
erklären , da die Landwirthe am 1. September den Auffchlaa in
Kraft treten lasten wollen . Die Händler werden ausgesordert
bis dahin ihre Entscheidung zu treffen. Sie stehen aber, so wird
der »F- Ztg mitgetheilt , einmüthig auf dem Standpunst , daß

rUnfe  Ncrckffrage den Preis regulieren müssen: auaeu-
dllcküch se: aber der Milchverbrauch ein normaler , sodaß der
plötzlich angedrohte Ausschlag durchaus willkürlich sei
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' ** Im Eflängniß Erhängt. Wie wir bereits in der gestrigen
Nummer mitzutheilen in der Lage waren, hat sich in der NachtjaUUlUltt - umguu/iuvu i.. * - - ' • '

von Dienstag auf Mitttwoch im hiesigen Landgerichtsgesängmtz
«in Mann erhängt. Am anderen Morgen IIV 2 Uhr wurde er
ansgefunden. Jetzt erfahren wir zu der Asfaire Folgendes : Der
Selbstmörder ist der am 12. Mai 1870 zu Rüscheid geboren-
Gefangenenausseher Karl Alsdorf.  A . war seit 10 Jahren
verheirathet , Vater von 5 Kindern und wohnte Oranienstraße
82. Das Motiv des Selbstmords ist in Furcht vor einer zu er¬
wartenden hohen Gefängnißstrafe zu suchen. Es schwebte ein
Verfahren gegen ihn, weil er beschuldigt wird , sich iu wieder¬
holten Fällen in seiner Eigenschaft als Gefangenenaufseher an
internirten Frauen unsittlich vergriffen zu haben. - Die Leiche
wurde seitens der Staatsanwaltschaft heute zur Beerdigung frei,
gegeben.

**  Carambolage. Vor dem Hauptpostamt kam es OTtent
Nachmittag Sy2 Uhr zwischen einem Metzger- und einem Drchch-
kenfuhrwerk zu einem Zusammenstoß. Dab-er wurde ein Rad
der Droschke arg beschädigt.

** .Häusliches Glück?" Passanten der Nettelbeckstraße be-
merkten'gestern Abend in der siebenten Stunde eineFrau , welche
zum Fenster herunterspringen wollte, ^ urch Hausbewohner
wurde sie noch rechtzeitig an der verzweiflungsvollen That ge¬
hindert . Es stellte sich heraus , daß die Frau H MW: *><*
von dem Ehemann — einem Tagelöhner K. — angedrohten Er-
stechung retten wollte. r , 1 nK

** Angeblich aus dem Zuge gestürzt. Vergangene Nacht 1LOo
Uhr wurde die Sanitätswache nach dem Bahnübergang Go
nnd Lessingstraße alarmirt . Dort lag der rnder  Karlstraße
wohnhafte 26 Jahre alte Arbeiter Ernst, ^ ° ger : mit cmm
Bruch des rechten Oberarmes und verschiedenen Hautab,churf-
nngen. Er will angeblich aus dem Zug gestürzt 1 ein. Rach
Anlegung eines Nothverbandes ordnete die Sanrtatswache seme
Ueberführnng nach dem Krankenhause an.

* Aus dem- Reichsgericht wird uns von unserem L.-Cor-
respondenten unterm 16. August »ou Leipzig geschrieben: Mit
dem Automobil wegen fahrlässiger Körperverletzung wurde am
12. November v. I . vom Landgerichte Wiesbaden der Chauffeur
Georg Best aus Dberursel zu einer Geldstrafe verurtheüt.
Sommer v. I . stand er bei dem Baron von B . îw Dienst. Er
fuhr mit dessen Automobil von Homburg nach Lorsheim zu, an.
geblich um es in die Fabrik in Russelsherm zu bringen . Ws
Insassen hatte er sieben Personen tn dem Auto m »er
Straße stieß er mit einem Lastwagen durch eigene Unvorsichtige
keit zusammen, wobei das Automobil in den Straßengraben st
und eine Dame am Schultergelenk verletzt wurde. - Die Re-
Vision des Angeklagten erwies sich als unbegründet und wirr e
vom Reichsgerichte verworfen. „ „

* Zum dreihundertsteu Male in die Lüfte. Katchen Paulus,
die wir schon so manchesmal in der verschiedensten Weise vom
Kurpark aus in die Lüfte steigen sahen, feiert «m kommenden
Sonntag in Frankfurt (Zoologischer Gartens ihre 300. Auffahrt
und zwar macht sie mittels Fahrrad -Ballons die ^ ubilaums-

Die Frau mit den Klatschroscn. Eine sehr wohlhabend
aussehende Frau mit einem von Klatschrosen verzierten Hut tritt
hier als Hoteldiebin auf. Sie ließ in mehreren Hotels und
Pensionen Geld und Schmucksachenmit sich gehen, doch gelang
es noch nicht, sie festzunehmen. Erwischte man sie in einer
Wohnung, wo sie nichts zu suchen hatte, so erklärte sie mit ne-
benswürdigem Lächeln, sie habe sich im Stockwerke geirrt Die
Diebin ist eine Frau von 30- 10 Jahren , steht blühend au- und
spricht ein correktes Hochdeutsch. Manchmal ist ste knallrotb,
manchmal schwarz gekleidet. Außer dem Klatschrosenhut hat ste
auch noch einen ganz rochen.

*Die Volksbibliotheken in der Schule ander Kastellstraße, rn
der Blücherschule, in der Schule an der oberen Rheinstraße,
Steingasse 9 und 'in der Gutenbergschule können von jetzt an wie-
der von Jedermann benutzt werden . gegen eine Leihgebühr von
3 für den Band bei einer Lesezeit von 14 Tagen . Kataloge
sind an den Ausgabestellen zu haben. . nr ri ..

* Lernt Stenographsren ! Donnerstag , 17. August, Abends
8 Uhr , beginnt in der Stenographieschule iLehrstratze 10) iw
Zimmer Nr . 22 ein Stenographiekursus für Anfänger nach dem
System Stolze -Schrey . ^

* Geheimrath D-r . Ducken ein Anhänger der Stenographie.
Der in Gießen verstorbene Prof , der Geschichte, Geheimrath ^ r.
W Oncke n, war auch in der Stenographiewelt eine angesehene
Persönlichkeit. Selbst der Stolzeschen Stenographie mächtig,
hat er dieselbe benutzt als Gymnasiast, als Student , und dann
später als Professor , wie er im Vorwort zu der von ihm heraus,
gegebenen Ludw. Häusser's Geschichte der französischen Revolu-
tion erwähnt .. Am 29. November 1894 hielt Oncken au, Wun,ch
des Leiters der hiesigen Stenographieschule, des Herrn Leyrcrs
H. Paul , im „Weißen Saale " des Kurhauses einen Vortrag
über seine „Erlebnisse und Erfahrungen als Stenograph nach
Stolze ." Eingangs dieser Rede sagte Oncken: „Ich ergreife
das Wort , um den Manen Wilhelm Stolze 's , des Gründers des
ausgezeichneten Systems der Stenographie , das nach ihm be-
nannt wird , nachträglich ein Dankopfer darzubringen tur die
großen , unvergeßlichen Dienste, die mir dieses System geleistet
hat ." Dieser Vortrag wurde von Herrn Paul herausgegeben.
Dr . Saar urtheilt darüber : „Eine der gediegensten Schriften
auf. stenographischem Gebiete." ^ ,

* Di- Stenographie im Dienste der Besucher von Hochschulen.
Ue-ber dieses Thema hielt Herr Lehrer H. Pau l in der Ste-
üographieschule (Lehrstrabe 10) einen sehr interessanten Vor¬
trag . In den Ausführungen zeigte der Redner wie die An¬
wendung der Stenographie für den Besucher der Hochschiile,
sowohl den eigentlichen Studenten , wie den Hofpedanten , Be¬
sucher von Handelshochschulen , Akademien , Volkshochschulen
etc., bei Ferienkursen , volkswirthschaftlichen Vorlesungen,
Kongressen oder Vortragscyklen , welche theils nach auSgear-
beitetem Manuskript öder frei vorgetragen werden , für be¬
stimmte Beamte oder gelehrte Kreise etc. von großem Vor¬
theile ist ; sei es nun , daß die Hörer die Vorträge wörtlich
nachschreiben oder sich Notizen über das Wesentlichste der Vor¬
lesungen machten. Ferner beim Sammeln des Materials zu
wissenschaftlichen Zwecken, bei Exzerpten etc. Dadurch ge¬
winnt der Hörer Zeit , die Hauptpunkte niederzuschreib -en
und doch mit dem Geiste bei der Sache zu sein, während bei
einem schnellen Vortrage es sehr schwierig ist, mit Kurrent¬
schrift nachzuschreiben . Durch - die Stenographie ist cs mög¬
lich, wörtlich nach-zuschreiben, oder im Auszuge dem Redner
zu folgen . Die oft blitzartig auftauchenlden Gedanken , die
vielleicht nie in dieser Verbindung wiederkehren , sind nur
durch die Stenographie festzuhalten . Obwohl einige Ur-
tbeile vorliegen , wonach die in Stenographie geschriebenen

Kollegienhefte nach- kurzer Zeit nicht wieder zu lesen seien,
führt Redner die Aussprüche vieler glaubwürdiger stenogra-
pbiekundiger Gelehrten , wie z. B . Dr . Misteli , Dr . Schultzc,
Prof . Dr . Oncken etc. an . Von denen beispielsweise der letz¬
tere vor Kurzem behauptete , seine vor 30 und 40 Jahren nach-
stenographirten Vorlesungen noch lesen zu können , wie w.nn
er sie in Gegenwart geschrieben habe . Demnach mutz es da¬
ran gelegen haben , daß die Personen , welche ihr Stenogramm
nicht wieder lesen konnten , des benutzten Systems nicht voll¬
ständig mächtig gewesen sind oder daß das gewählte System
nicht geeignet gewesen sei. Wenigstens die Erfahrungen,
welche mit dem System Stolze oder auch Stolze -Schrey ge-
m-acht woröell sind, günstig . So 'd-ann erwähnte Redner
noch, wie den Studenten durch die Stenographie auch eine
Erwerbsquelle erschlossen sei, entweder als Stenograph bei
Kongressen etc . oder als Kammerstenograph thätig zu stin.
Redner schloß mit einem Ausspruchs des Mg . Möller , der
die Behauptung aufgestellt hat : „Es scheint mir eine große
Vernachlässigung unseres Kulsturstaates zu sein , daß er der
Stenographie noch nicht mehr Interesse zugewandt hat ."

* Liederabend im Casino. Am 22. August findet bestîJ
der Liederabend der jugendlichen Konzertsängerin Steffi

Ikot VnnTrftprtr pmt&py- CSpyTTT ^nTTXPTtfGTIüCT Sl'CtTl rvstatt , bei welchem außer Herrn Konzertsänger Karl Zetsche
nor ) noch die Herren Hans Wilhelmy âls Rezitator und N,.
sikdirektor Rupp Mitwirken werden. Das Konzert verspr^
sehr genußreich zu werden. Eintrittskarten sind in den sw--»
lienhandlungen von Wolfs und Schellenberg zu haben.

* Residenztheater. Für das Rcsidenztheater ist als erste
londame Fräulein Lucie E l s e n b 0 r u vom Stadttheater j'
Zürich verpflichtet worden. Daß das hier so beliebte Künftig
paar Herr und Frau Ta chau er (Rosel von Born ) dem
semble cheiaelreten sind, ist gewiß vielen eine erfreuliche Nachricht
Die Spielzeit wird am Freitag , den 1. September mit dem rch
zenden Lustspiel Lisewtt' von Stobitzer , das in Leipzig usw. ,'cĥ.
großen Exfolg gehabt hat, eröffnet. Ws zweite VorstellungP
eine Schwanknovität „Der Detektiv" von Gettke und LeoW

* Zur Vcrhtitnng von Gasexplosionen in den Personenwagen
der Eisenbahnen erinnert Minister v. Budde in einem Erlasse
an dieBestimmungen der „Dienstvorschrift für dieGasbeleuckitnng
der Wagen", welche ausdrücklich vorschreiben, daß der Decket
der vom Dache der Wagen anzuzündenden Laternen mrtsammr
dem Schornstein vor dem Anzünden umgeklappt werden, vruß
damit das Gas , welches sich nach der Oeffnung desHaupthahn -es
innerhalb der Gasglocke beim Anzünden angesammelt hat , ent¬
weichen kann. Wird dies unterlassen , wie dies wiederholt vor¬
gekommen ist. so zerspringt die Gasglocke beim Anzunden mit
lautem Knall , und die Glasscherben fliegen im Wagen umher,
die darin sitzenden Reisenden gefährdend. Wie eingehende Ver¬
suche ergeben haben, tritt das Zerspringen der G -ocken nur
dann ein wenn eben der erwähnte Deckel und Schornstein nicht
umgeklappt werden, da in diesem Falle das ausströmende (äfcu
durch die kleinen Oesfnungen im Schornstein keinen genügenden
Abzug hat . Der Minister ordnet daher an, daß dem Mit der Be¬
dienung der Gasbeleuchtung der Personenwagen betrauten Per
sonal die strenge Befolgung jener Vorschriften aufgegeben und
dabei zugleich auf die Gefahren hingewiesen werden soll, welche
den Reisenden bei Nichtbeachtung derselben durch eine etwaige
Gasexplosion entstehen können.

* Krankenversicherung der Kaufleute. Es wird uns geschrieben:
Die jüngste Novelle des Ktankenversicherungsgesetzes hat niii
der Verschiedenartigkeit der Krankenversicherungspflicht für
junge Kauffeute endlich aufgeräumt , da seit dem 1. Januar
1904 die Haudlungsgehülfen und Lehrlinge mit Einkommen
bis zu 2000 Jl  dem Versicherungszwange allgemein unter¬
stellt worden sind. In richtiger Erkenntniß , daß für die
kaufmännischen Angestellten , die häufig mit der Stellung zu¬
gleich den Ort wechseln, die größeren freien Hülfskassen von
Berufsgenossen eine zweckmäßigere VersicherungsgÄegenheit
bieten , wie die Arbeiterzwangskassen , da sie bei geringeren
Beiträgen meistens mehr leisten und die einmal erworbenen
Rechte an allen Orten des Reichs schalten bleiben , haben
viele Tausende versicherungspflichtig gewordener Handlungs-
gehülfen und Lehrlinge sich den Krankenkassen der Hand-
lungsgehülfenverbände angeschlossen. Der Kranken - und
Begcäibnißkasse des Verbandes Deutscher Handlungsgehülsen
zu Leipzig , die in sechs Versicherungsklassen bis zu 5 M täg¬
liches Krankengeld , und zwar bis zu 52 Wochen und außer¬
dem Begräbnißgeld bon 50 bis 300 <Jl  gewährt , sind von Ok¬
tober 1903 bis Dezember 1904 allein 14 000 Mitglieder neu
beigetreten . Die Mitglieder dieser Kasse vertheilen sich aus
2637 Orte in allen DH eilen Deutschlands , und in 454 Orien
befinden sich Verwaltungs - oder Zahlstellen . Ter vorliegende
Jahresbericht liefert den besten Beweis , daß die Kranlenver-
sicherung für die jungen Kaufleute nicht minder no-thwendig
ist, wie für die Angestellten anderer Berufsarten . Von 100
Mitgliedern erkrankten im letzten Jahre durchschnittlich 99,
davon 25 als erwerbsunfähig . Nicht weniger als der achte
Theil aller -mit Erwerbsunfähigkeit verbundenen Krankheiten
dauerte länger als sechs Wochen. Auf jedes Kassenmitglied
entfiel im Durchlschnitt ein Krankengeld von 12,64 Jl  und
Kosten für Arzt und Arznei von 11,43 Jl.  Von den als völlig
gesund im letzten Jahre aufgenommenen Mitgliedern erkrank¬
ten mehr als die Hälfte während der ersten sechs Monate der
Rkitgliedschaft , wofür die Kasse 72 182,50 Mark aufzuwenden
hatte . An Krankenunterstützung -en wurden 757 142,88 Jl
und an Begräbnißgeldern 21 410 Jl  im letzten Jahre , insg -e-
sammt aber seither über 6 Millionen Mark von der genann¬
ten Kasse ausgezahlt . Dem Reservefonds konnten 67 005 Jl
zugeführt werden , wodurch sichi das Kassenverrnögen auf
582360 , 99 Jl  erhöhte . Aus dem Berichte geht jedenfalls
hervor , daß die Krankenkasse des Verbandes deutscher Hand-
lungsgehülfen zu Leipzig das gute Anschen , dessen sie sich zu
erfreuen hat , vollauf rechtfertigt . Jnsormationen crtyeilt
und Anmeldungen nimmt 'entgegen Herr I . S t a s s e n, hier,
Kirchgasse 51.

* Der letzte große Jsiuminationsabcnd der Kurverwaltung,
welcher am Samstag den 22. Jüu statlfand, führte bekanntlich ei-
ne überaus große Besucherschaar, zu welcher auch Frankfurt,
Mainz und der Rheingau sein Kontingent stellte, dem Kurgarten
zu. Bei den großen Jlluminationsabcnden legt die Kurverwaltung
den hauptsächlichsten Werth auf ine Illumination selbst, welche
in geradezu feenhafter Weise in dem d r̂zu so sehr geeigneten Ter¬
rain des proviosrischen Kurhauses ausgeführ wird und von welcher
Kurfremde behaupen, daß sie in jeder Beziehung nirgends Effekt¬
volleres gesehen haben. Einen solchen Abend verbunden mit Dop.
pelkonzcrt veranstaltet die Kurverwaltung am Samstag dieser
Woche. Hoffen wir , daß die Witterung diesem mit so großen
Aufwendungen ins Werk gesetzten Arrangement günstig sein
möge.

* Oesterreichisches Nationalkonzert . Wie alljährlich , so
veranstaltet die Kurverwaltung am Geburtstage des Kaisers^ von
Oesterreich morgen, Freitag , den 18. August, ein Oesterreichisches
Nationalkonzert mit einem ganz besonders festlichen Programm.
Das Konzert wird durch die österreichische Naüonalhymne von
Haydn mit der daran anschließendenJubelouvertüre von F . von
Flotow eingeleitet. Außerdem kommen Kompositionen von
Menzel, Schubert , Liszt , Suppö , Ivb . Strauß , sowie auch die
österreichische Militär -Revue von Czibnlka zu Gehör . Ein be¬
sonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben.

* Nr . 33 der Vakanzenlistc für Militäranwärtcr ist erschie-
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan-
zciaer" von Interessenten unentgeltlich eingesehen werden

Aussicht genommen. Der Verkauf der Abonn-ementsbistetz ^
bet täglich im Bureau statt.

* Ein Besuch der Gedächtnißkirche in Speier . Am 13. %
gust unternahm der unter der bewährten väterlichen Leistnz
seines verdienstvollen Dirigenten , des Herrn Lehrers Hoshci,z
stehende evangelische Kirchengesangverein Wiesbaden ein-n
flug nach der ehrwürdigeti Kaiserstadt Spn -er, um das
d-enkmal der evangelischen Christenheit zu besuchen. Um  5 .30
Uhr in Wiesbaden abgefahren , langten gegen 80 Sänger mb
Sängerinnen , Angehörige des Vereins sowie angeschlH^
Gönner und Freunde , um 8.45 in Speier an . Hier wurde Kt
frohe Schaar von Prof . Dr . Gümbel , dem allverehrten Shch.
führen des Bauausschnsses, und Herrn Regierungssekretär Hch.
Meyer -Wiesbaden , der vorausgefahren war , herzlich empfaHti.
Unter dem harmonischeü Geläute der 5 Glocken betraten Kr
Gäste die Kirtze . D )e Predigt hielt Herr Vikar Eonrcid«s
Germersheim . Der Kirchengesangverein verschönte den
dienst durch den Vortrag der zwei Lieder : 1. Ehre sei Gobn
der Höhe, wir loben dich etc., 2. Sei getreu bis in den Tod, toel
che er vom Chor herab wirkungsvoll zum Vortrag brachte. G
waren ganz vortreffliche Leistungen, was man auch allgericii,
dem tüchtigen Dirigenten anssprach. Nach Schluß des eigen!,
lichen Gottesdienstes und nach dem einleitenden Chor: Betrat
Herr Dr . Gümbdl die herrliche Kanzel, ^im in beredten Woriki
den Wiesbadener Kästen zu danken und den Wunsch auszchn.
chen, daß der Besuch ein fruchtbarer und segenbringeuder sein
möchte. Im Anschluß hieran erklärte er den zahlreichen Fre».
den die Anlage und Ausstattung - des in seiner Einfachheit i-
mächtig wirkenden Gotteshauses . Die ans Anregung des Hem
Regierungssekretärs Meyer von den Evangelischen Wnsbadeitz
gestiftete 15sitzige Bank mit eingeschnitzter Widmung wurde dm
Herrn Dr . Gümbel mit dem Wunsche übernommen, daß sie noch
recht oft von Wiesbadenern beim Gottesdienst in der Gedäch!.
nißkirche benutzt werden möchte. Das Lutherlied : „Ein' sch
Burg ist unser Gott " bildete den Schluß der Feier . Es folgte
nun ein Besuch des katholischen Domes . Ganz besonderes 1,i-
storisches Interesse bot die Besichtigung der Kaisergräber.
1 Uhr wurde ein Mahl im „Wittelsbacher Hof" eingenommen,
bei dem verschiedene Toaste ausgebracht wurden . Um 4 Uhr ll
Minuten erfolgte die Weiterfahrt nach Worms , wo das Luther-
denkmal besichtigt wurde.

* Römisches aus dem Taunus . Der Feldberg, die_»
hin sichtbare, höchste Erhöhung des Taunus , liegt noch crai»
mischem Gebiet innerhalb des sogenannten Limes, der ernst das
Römerreich von den Germanen schied. Einen wirksamen
dieser Befestigungslinie bildeten die Kastelle, von denen M
wohl alle festgestellt, aber nur wenige systematisch am§gegt«
worden sind. Das bekannteste derselben ist die Saalburg, dst
zmn Theil restaurirt , nun das Ziel vieler Besucher bildet^
wa 10 Kilometer wchlich davon ist nun ein anderes Kastelt, m
sogenannte F e l db erg käst e l l, bloßgelegt worden, das e.m
kleiner wie jene ist, da es eine Grundfläche von 7200 ’
meter bedeckt. In Rechteckformerbaut , dessen. Seitenlangen
und 78 Meter betragen, ist es von einer massiven Mautt «S
geben, die oft noch mehr als 2 Meter hoch, einst dre de?-!-
Höhe hatte . Um sie zieht- sich ein Spitzgraben.
Wallmauer läuft der nach dem Lagerinnern flach
Wehrgang her, auf dem die Soldaten bei der ^ VertherM»
hinter der Brustwehr Aufstellung nahmen. Auf jeder _
findet sich ein von zwei Thürmen gedecktes Thor In
gerecken fanden sich viereckige Fundamente , die vielleicht OT
Aufstellung der Ballisten und Katapulten , mit denen Simr
und Pfeile geschlendert wurden , dienten. Modelle 5l£ r|
schützen natürlicher Größe rekonstrnirt , wurden

qjtpil eineneu Jahre dem Kaiser vorgeführt und ergaben ube!
Resultate . So wurde mit einem etwa meterlangen -PT*«inquuuic . « /u iuuiui:  um nuv .u vuvu ßjtj,
Schußweite von 369 Meter erreicht ; ein ersenbeschlagem ?
schild von 3 Centimeter Stärke wurde von dem
schlagen. Jjm Innern des Lagers wurde das Pratos
gedeckt, das , wie bei den benachbarten Taunuskastellen, ,
ße Halle mit daranstoßenden Höfen aufweist.
bildet das mit einer Absis versehene Lagerh-eiligthum>, in
Götterbilder , die Feldzeichen und die Kriegskasse deponGonervitoer , ore rzerozercyen uno vre :» -
Bcmerkenswerth ist, daß nur dies letzte Gebäude nrm '
anderen Thcüe des Prätoriums waren aus Holz ® | ! .
diesem umfangreichen Gebäudekomplex trat das | eia  ^
gazin zutage, das zur Aufbewahrung der 6^ « « De
diente. Zahlreiche andere Mauerzüge harren noch ' J, }>t
stimmung ; eines dieser unbestimmten Gebäude war ‘gj
fabrica , die Werkstätte für Reparaturen usw. Es wun 1̂ ^
das aus 30 Stücken bestehende Werkzeug eines AM
oder Schreiners , darunter Hobel, Bohrer , K1amm„, ' W
Auf die langdauernde Fri -edenszest deutet das Gcvau^ »
vor dem Lager aber hinier dem Grenzwall bloyg wivor dem Lager aber hinter dem Wrenzwau
es enthält eine Reihe früher luxuriös ausgestatteler g»
zum Theil mit unterirdischer Heizung versehen Mv-zum ntyeu ll ! uiueutuiiujct ^ c-zuu^
wohl nicht fehl, in diesem Ban die Wohnung ^ 7̂. 7-nstande
danten zu sehen. Die Zahl der gefundenen G g > ^ M
Metall und Ton ist sehr groß , besonders
mente der Gesäße aus Terra sigillata, jener praw « ^ K-
Tonwaare , die nachzuahmen bisher noch nicht Sel“
die Berl . Neuesten Nachr. hören, werden in der rtü - ^
Manufaktur in Berlin seit geraumer Zeit Versuche fl ^ {#-
Kebeimniß iener keramischen Spezialität auf den ...mGeycrmmy teuer lexamiiajcu uu,
men . Die Ausgrabungen , die noch fortgesetzt w '
ter der Leitung des Geh. Rathes Prof . Jacob ' .

* Der Deutsche Photographcnverein hält gegen ^ wf
dem Protektorat des Großherzogs Ernst Ludw g ^ Pho
und unter Mitwirkung des Vereins von 6" uu ^  ,
graphie zu Darmstadt seine 34. Wanderversau" NM' ^ ^ E
ihr ist, wie üblich, eine reich beschickte Photograph
verbunden , die in den Räumen des Saalbaues 8^
und die im Beisein zahlreicher Vertreter von .
Nachmittag durch den Großherzog persönlich crort

Die Gesellschaft „Vcnetia" veranstaltet
im städtischen Arbeiterheim ans dem Sch-warzenv
Sommerscst
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18. August 1905

«-- ^ Kesbaden im Zeichen der Einquartirung . Nachdem be-
Tbeile der beiden Bataillone vom Jnf .-Regt . Kaiser Mi-

E  116 ) in hiesigen Bürgerquartieren untergebracht wur.
^ ftrfrt' uns am 29. August erneuter militärischer Besuch be-
^ An diesem Tage werden das 2. Bataillon des Leibgarde-

Nr . 115 aus Darmstadt sowie der gesummte Stab
AE ' ?-̂ f<,nterie -Brigade hier Einkehr hatten . Ca . 270 Mann

' ' Bürgern einquartirt werden , während das Grosder -

^en Âufeuthalt in der Kaserne des Slrt .-Rcg . Nr . 27 (Oranien)
a êr 4- September bringt uns abermals Marsjünger

.oar das zweite Bataillon derl 68 er . Diese plant man in
Fnsanteriekasernen unterbringen zu können . Also an zweier-

üimiut.
n

!" ^ uck"mangelt 's für die nächsten vier Wochen nicht bei uns!
" * **  Die Scdanscstr in Wiesbaden . Montag Abend fand eine
m 'vrechung der Vorstände der Kreis -Krieger -Verbände und der
Stände der hiesigen Kriegervereine über die diesjährige Sedan.
fr}  Es wurde beschlossen, die Feier im Rahmen des vor»
'briaen Programms abzuhalten. Am Vorabend werden Kränze

'« ibeit Kriegerdenkmälern niedergelegt . Hieran schließt sich ein
Kreis -Kriegerverband Wiesbaden -Stadt veranstalteter Fest»

Am 2. September , als am eigentlichen Festtage wird
der imposante Festzug nach dem Platz „Unter den Eichen" be.
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Die hier vom Kriegerverein Germania -Allemania " ar»
«mgirten Veranstaltungen sollen den Charakter eines Volksfestes

Todesfall . Heute Morgen 2)4 Uhr starb in seiner Woh.
mwa Mainzerstraße 32, der hier allgemein bekannte Kohlen-
oroßk'aufmann Herr Rudolph S a t o r , im Alter von 59 Jahren.
Ter Verstorbene war an der Kohlen -Verkaufs -Gesellschaft mit
betheiligt.

* Der Wiesbads ucr Automobilklub veranstaltet rm Septem¬
ber d. I - eine Zuverlässigkeitssahrt . Aus . diesem Anlaß hat der
K?ub 5 werthvolle Ehrenpreise gestiftet . Dieselben wurden von
der Firma E . Schürmann u . Co ., Hofjuweliere Wiesbaden , ge¬
liefert und sind z. Zt . in deren Schaufenster Wilhelmstraße 30
Mrkhotel) zur Besichtigung ausgestellt.

* Von der Kaiserparade . Stm Tage der Kaiserparade findet
kein  Unterricht in den Schulen statt . — Von mehreren großen
Frankfurter Geschäften wurde heute bekannt gemacht , daß
ihre Geschäfte am Tage der Kaiserparade geschlossen  sind.

* Großes Kinderfest findet Samstag , 19. August in den Gar.
tenlokalitäteu der „Sllten Adolfshöhe " statt . Dasselbe wird für
msere liebe Jugend einen besonderen Anziehungspunkt bieten,
denn außer neuen Kinderspielen , die von einem eigens engagir-
ten Arrangeur geleitet werden , findet auch große Luftballon -Auf-
fahrt mit Fallschirmabsturz statt . Es erhält jedes Kind ein Ge¬
schenk. Der erste Preis besteht in einem Lamm . Bemerkt sei noch,
daß das Kinderfest nur einmal  stattfinden kann.

* Gesangwettstreit . Der Gesangverein „Liederkranz " bethei-
Iigt sich an dem am nächsten Sonntag , 20 . August in Pfafsen-
dorf bei Koblenz stattfindenden Gesangwettstreit in der 2. Stadt-
klaffe, Die Generalprobe findet Freitag Slbend 9 Uhr in der
Turnhalle sHellmundstraße) statt.

* Etablissement „Waldlust " . Sonntag , 20 . Slugust findet von
Nachmittags ab eine humoristische Unterhaltung  mit Tanz
statt. Dabei wirken die Instrumental -Humoristen Gebr . Edi-
Adolvis mit . Es werden seitens der Veranstalter vergnügte
Stunden in Aussicht gestellt.

Wetterdienst
der Liiudwirtschaftsschule zu Weilburga. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung
für Freitag,  den 18. August 1905.

Nur fchwochwindig, zeitweise etwas aufklärend, tagsüber wärme r
als heute.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten(monatl. 80 P 'g.),
»eich- an der Expedition des „Wiesbadener General-
Anzeiger", Mgnritiussiraße 8, täglich angeschlagen werden.
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& B. Eine vom Konkursverwalter ertheilte Vollmacht ver-
st mit Beendigung des Konkurses ihre Wirksamkeit , da die
^ugniß des Verwalters zur Vertretung des Gemeinschuldners

■Wo zur Verfügung über das zur Konkursmasse gehörig gewesene
vermögen mit diesem Zeitpunkt aufhört.

a - in E. Der Bau der Chaussee ist keine widerrechtliche
^bng , wenn er auch ohne Anhörung der Gemeinde erfolgt
An sich kann hieraus daher keine Schadensersatzpflicht ent-

(§ 823 B . G .-B .j Ergeben aber die Umstände , daß bei ge.
A^ er Vorkehrung die Hemmung des Wasserflusses hätte ver-
weoeit werden können sotrifft die Ersatzpflicht den Unternehmer,
schellt andererseits , daß die Hemmung durch eine anders gelegene
^Mnsührung vermeidlich war , so ist die Provinzilalverwal-“"8 haftbar.

; ^ P - Den M . trifft nach Lage der Sache kein Verschulden;
Schaden gilt als unmittelbar durch die Hunde veranlaßt.

M hasten daher die Besitzer der Hunde S . und Sch . und
st als Gesammtschuldner . Sie können daher jeden dieser beiden

as Ganze verklagen . Für den Hund des Sch . hastet der
nicht.

Letzte Telegramms
& Aus Afrika zurück.
Hamburg , 17 , August , Mit dem Dampfer „ Alexander

trafen aus Swakopmund theils als entlassen,
Rekonvaleszenten ein Hauptmann v . Rappard

^ ^ htmann Arnold,  die Oberleutnants Frhr . v . Gro-
^ H i I d e b r a n b , Leutnant Frhr . v . R e i b n i tz,
^ ^ rinär S ch o I z, Stabsveterinär Eberts,  sowie 89

el, Unteroffiziere und Gemeine , ein.

- Olestohlest- Juwelen.

- ^ * 17- August. Dem Leibarzt des Schahs von Pcr-
Schneider , der im Gefolge des Schckhs hier weilt , ist

mit Juwel en im Wertste von 60000 Fccs.

ch ^ chpapieren von demselben Betrage , deir er an der
Hotels abgegeben hatte , abhanden gekommen.

I ? Morschungen der Polizei verliefen bisher ergebnißlos.

Zertrümmerter Prellbock.
Metz , 17 . August . (Amtlich .) Heute Nacht 1 Uhr 48

Min . liefen die beiden Maschinen des Schnellzuges Ostende-
Basel in den hiesigen Bahnhof mit solcher Schnelligkeit ein,
daß sie, alle Hindernisse überrennend,  über den
Perron gegen die Wartesäle des Bahnhofsgebäudes fuhren.
Erst die Mauer der Wartesäle , welche einen großen Riß er¬
hielt , konnte die Maschinen zum Stehen bringen . Die Ur¬
sache liegt wahrscheinlich in nicht rechtzeitig verminderter Ge¬
schwindigkeit . Die Bremsen waren in Ordnung . Personen
sind weder im Zuge , noch auf dem Perron oder in den Warte¬
sälen zu Schaden gekommen . Der Materialschaden ist ge¬
ring ; es wurde nur der Prellbock zertrümmert and das Per-
ronflaster aufgerissen . Der Verkehr würde ist keiner Weise
gestört . Der Schnellzug konnte nach 5 Minuten seine Fahrt
fortsetzen.

Marokko.
Paris . 17 . August . Der französische Gesandte in Tanger

empfing eine Deputation der in Marokko ansässigen Algerier
und erklärte , baß die Freigabe  ihres ungesetzlich verhaf¬
teten Landsmannes noch nicht erfolgt sei , daß aber alles
eingeleitet wurde , um die marokkanischen Behörden zur An¬
erkennung der bestehenden Gerichlsbarkeitsvkkträge zu ver¬
anlassen , und daß für den begangenen Uebergrisf moralische
Genugthuung sowie eine entsprechende Geldentschädigung
verlangt werde.

Tanger , 17 . August . Der deutsche Gesandte  er¬
klärte gegenüber einem Korrespondenten des Echo de Paris,
die deutsche Regierung glaube nicht , daß ein A n I e y e n tu
Frage kommen könne , weil die detiiskhest Bänkittsl auf eine
diesbezügliche Anfrage des Sultans erklärten , daß sie ihm
nur 10 Millionen Vorstrecken könnten und als Garantie hier¬
für die Güter des Maghzen in Tanger übernehmen müßten.
Graf Tattenbach erklärte weiter , daß er Instruktionen habe,
die Ausnahme einer Anleihe abzulöhnen . Er hätte den Sul¬
tan in dieser Angelegenheit um eine Audienz ersucht , die in
den nächsten Tagen stattfinden soll.

„Prinzeß " Alice.
Paris , 17 . Angust . Alice Roosevelt wurde , einer Pe¬

kinger Depesche zufolge , von der K a i s e r i n - W i t t w e
v o n C h i n a zum Besuche eingeladen und versprach , der Ein¬
ladung Folge zu leisten.

Die Unruhen aus Kreta.
Kanea , 16 . August . (Reuter .) Zwischen britischen

Truppen und Aufständischen kam es zu einem Zusammen¬
stoß.  Ein britischer Soldat wurde leicht verwundet , ein
Aufständischer getötet . — Ein ernstes Gefecht  ist seit
gestern zwischen russischen Truppen und Aufständischen im
Gange . Einzelheiten fehlen noch.

Oie kiisdenskonkerönr.
Eine neue Krisis in Sicht.

Newport , 17 . August . Eine neue Krisis in der Frie¬
denskonferenz tritt , der Frkf . Ztg . zufolge , nächster Tage ein,
wenn nach Erledigung der differenzlosen Punkte die Kardi¬
nalfragen wegen Abtretung Sachalins und der Geldentschä¬
digung an die Reihe kommen.

Paris , 17 . August . Die bedeutsame Frage , in welcher

Form die in Ostasien interessirten Mächte zu den nicht aus
die russisch -japanische Sphäre beschränkten Artikeln der Ports-
mouther Verhandlungen vor deren endgültigen Abschluß
Stellung nehmen könnten , hesch>ästigt angelegentlichst die Di¬
plomatie . Man erwartet , daß die Mächte , Weiche zu Beginu
des Krieges ihre Neutralität erklärten , nunmehr wohl ein
Anrecht hätten , über die geplanten wichtigen Vwänderungen
von internationaler Tragweite rechtzeitig unterrichtet zu wer¬
den . Der Temps ' giebt diesem Verlangen vorsichtig Aus¬
druck ohne vorher zu wissen , an welcher Stelle und von wel¬
cher Diplomatie am sicherstm der gewünschte politische Auf¬
klärungsdienst zu versehen wäre . Die Wahl würde , wenn
man rasch zu arbeiten willens wäre , auf die Washingtoner
Diplomatie fallen.

Newcastle , 17 . August . Es bestätigt sich, daß die F age
der chinesischen O st b a h n auch in der gestrigen Nachniitlags-
sitzung berathen wurde , indessen war bis spät Abends noch
nichts bekannt , ob eine Einigung erzielt worden ist . Man er¬
wartet das Resultat mit größter Spannung und hofft , daß

es heute über diese Frage zu einer Verständigung kommt.
Portsniouth , 17 . August . Es scheint sicher , daß die

Russen auf die ostchiuesische Bahn verzichten - da diese keinen
strategischen Werth für sie hat . Dagegen fordern sie eine
bedeutende Entschädigung fiir die russisch -chinesische Bank,
welche Eigenthümerin dieser Bahnlinie ist.

Petersburg , 17 . August . Nach hierher gelangten Meld¬

ungen aus Portsmouth herrscht unter dm beiderseitigen De-
legirten Einigkeit  über die minder wichtigen Punkte der
japanischen Forderungen . In unterrichteten Kreisen hofft
man sogar auch , daß in der Frage der Abtretung von Sacha¬
lin , wie der Kriegskostenentsch -ädigung ein Ausweg sich werde
finden lassen . — In Regierungskreisen versichert man , daß
die Instruktionen , welche neuerdings an Witte gegangen sind,
die äußerste Grenze der russischen Zugeständnisse bilden.

Tokio , 17 . August . In Regierungskreisen hat man nach
wie vor eine optimistische Auffassung in Bezug auf die Frie-
densvcrhandlungen und glaubt an einen baldigen glücklichen

Abschluß.
Newyork , 17 . August . Wie der Herald aus Newcastle

rncldet , hat weder Witte  noch K o m u r a bisher die zahl¬
reichen Vorschläge geprüft , welche in Bezug auf die Frage der
Abtretung von Sachalin und der Kriegskostenentschädigung

gemacht worden sind . Witte erklärte einem Interviewer , daß
inan noch keinen dieser beiden Punkte bisher erörtert habe.

Der Krieg . i
Odessa , 17 . August . General Drag omirow  liegt

im Sterbm.
Petersburg , 17 . August . Nach hier chngetrosfenen Meld¬

ungen ist Admiral Nebogatow  gefährlicherkrankt.
Tokio , 17 . August . Der russische General Liapunow

und 6 Offiziere seines Stabes sind als Gefangene gestern in
Tokio angekommen . Dem General wurde sein Degen ge¬
lassen.  Von seinen Offizieren ist die Mehrzahl schwer
erkrankt.

Elestro -Rotntionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bommeri  in Wiesbaden . Verantpottltch für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur MSrttz Schöfev;  füS
den übrigen Theil und Inserate Carl Rolle l. beide ga

Wiesbaden.

Karl Schipper, ZPhotographie . 31  Ri,einstr. 31. töi. 27̂

Für Brttchleidende! ^
Radikale Hilfe o litte Operation. Verlangen Sie gratis und franko ui'#
neu erschienene Broschüre von BI. Freilich , Spcjialift für Brinp-
leidende ». Erfinder derK. K. pat. Bandagen in Leuiderg, Grodechag 35.

Auszug ans den Eivilstands-Registern der Stadt
Wiesbaden vom 17. August 1905.

Geboren:  Am 12 . August dem Metalldröher Philipp
Dreyfürst e. T ., Eva Anna Margarete . — Strtt 14 , August
dem Kassenboten Oskar Klemke e. S ., Oskar Engelbert Gu¬
stav Theodor . — Am 12 . August dem Telegraphenarbester.
Karl Dich ! e. T ., Emma Margaoete . — Am 15 . August dem
Schlossergehülsen Gustav Neu e. T ., Emma . — Am 17 . Auig.
dem Bieübrauer Gottfried Thren e. T „ Amalie Julie Bertha.
— Am 14 . August dem Goldarbeiter Ludwig Pomp e. T .,
Martha Jula Anna . — Anr 12 . August dem Fuhrunterneh --
mer Karl Fries e. S ., Karl Emil Heinrich . — Am 12 . August
dem Trompeter Sergeant Heinrich Schumacher e. S ., Fried¬
rich August Otto Ferdinand . — Am 11 . August dem Fabrik¬
arbeiter Philipp Kohl e. S ., Alfred . — Am 14 . August dem
Steinhauergehülfen Wilhelm Stiehl e. S ., Wilhelm Franz.

Aufgeboten:  Tapezierergehülfe Karl Schwerg hier
niit Wikhelmine Steinmetz hier . — Kellner Balthasar Metz
hier mit Elisabethe Luft hier . — Bautcchniker Heinrich Wessel
hier mit Luise Honsack hier . — Kaufmann Friedrich Gott¬
schalk hier mit Hermine Heckelmänn hier . — Fabrikarbeiter
Wilhelm Kölsch in Biebrich mit WUhelmine Karoline Schmidt
das . — Mineralwassersabrikant Sebastian Goedecker Iler in
Mainz mit Berta Dorothea Zikorsky das . — Bäckergchülse
Bcklthasar Mandt Hieranit Helene Klein in Niederlahnstein.

Verehelicht:  Kapellmeister Paul Frendenberg hier
mit Katharine Bechter hier . — Glasergehülfe Bernhard
Schultheis hier mit Minna Weinreich hier.

Gestorben:  17 . August Eduard , S . des Fuhrmanns
Karl Wilhelm , 4M . — 16 . August Adolf , S . des Postschaff¬
ners Adolf Kuckis , 4 M . — 17 . August Kaufmann Rudolf
Sator , 59 I.

Königliches Standesamt.

Viele 1000 ° ^
im Gebrauch!

Nach Urteilen ärztlicher Autoritäten zeichnen
“ Saaitas Monats-Binden
im Gebrauch durch tadellos guten Sitz, sowie
bequemes Tragen aus. Preis das Dtz. Mk I. —

bei 6 Dtz porto- und spesenfrei.
Verstellbare Gürtel dazu Stück Mk. 1 —.

Probebinde zur gefl Prüfung kostenfrei!
Carl Claes ,Versandt.MiesbäÄen.

Hbthlg. ßahnhofstr jj>.
— —BK*,,

Hein Westst
Handels- und Hidttilllehraußalt,6387

38  RHeinstraße 38 , 9J}0SU.
Sonder-Kurfe

in

stanslis. u. engl.

Süd -Weine.
Garantie für Reinheit.

Samos Muscat ^eV» FlascheMk. 1 « und 1 .50

Marsala. . . . 1 US® • und 2.

Madeira. . . . t 25
und 2 .—

Malaga. - . . u 25
-**-• und 2 .—

Portwein. . . . -fl S5
" • und 2 .—

Sherry- . - -fl 25
und 2 -

3394 empfiehlt

Tel. 114. J. c. KEIFER, tfirclig 52.



A. J. Keils Gratiszettel für

Hof -Theater,
Residenz -Theater , Koclibrunnen-

und Kurhaus -Konzerte.

Bestes Insertions -Organ.
Jedwede Garantie für prompte Verteilung.

Billigster Insertionspreis.
Der Theater -Anzeiger wird jeden Morgen

am Kochbrunnen , sowie jeden Nachmittag resp.
Abend vor dem Kurhaus , Hoftheater und Kesidenz-
theater an die Theater - und Konzertbesucher
gratis verteilt.

Handelsschuld

dlisMuk
Dofzheimerslt 21p. WIESBADEN Ootzheimerstr. 21 p.

Ilestempfoiileuea und bcstbesuciites Institut.
Gründlicher , ffewissenhafterUnterri chtbis zur I>8c listen Ausbildung

Buchführung, kfm . Rechnen, Schönschreiben,
Stenographie, Maschinenschreiben etc.

Tag - u . Abendkurse . ♦ Moderne Sprachen . ♦ Stellenvermittlung
Für Damen separate Räume ! ! 3030

Einzelfächer . Gesamtkurse.
Prospekt gratis und franko . Die Direktion.

-V SB. Am » 190®. X Nr. 192. CBieSBaftettet General-Anzeiger. 20. JaHrg „ ,,

VVohnnngen etc.
Schöner , großer

Laden,
2 Erker, beste Geschäftslage, für
Colonialwaarengefch. sehr geeignet,
da keines vorhanden , ebenso für
jedes andere Geschäft passend, sof.
«der später zv veriNrethen.

Offert , u . H . W . 6381 an
die Exp. d. Bl. 6521

«Kiehlstr . 13, Hth., sch. Z.Zim .-
Wohnung zu verm . Näh.

das. , Vdb. Part . 6198

w| arstrl 13a , 2 ZMI. und Küche
* und1 Zimmeru. Küche(m.

Balkon) zu verm. Näh . Schar ».
horststr. 15, Bäckerladen. 6505
eAch . 2«Zinl ' Wohn. im Eckhaus
v auf 1. Okt. 1905 z» verm.
Bülowstr . 15 , Part .' 6513

Zimmer , Küche und Zubehör
u . 1 Zim ., Küche u . Zubehör

auf 1. Sevtember zu verm. Faul-
lbrunn-NkratzeK ^ ^ ——
4 £» in Dachwohnung, 2 Zimmer,

Küche u. Keller auf 1. Sepr.
und eine heizb. Dachstube auf gleich
zu verm. Hochstraße 6._ 6499
HI dleriir. 38, Dachw., Zimmer,

Küche u. Keller, auf sof. od.
sp. zu verm. Näh. Parr . 6522

cg. erwas Hausarbeit u. Be-
wSA dienung kann alte Frau
Stube , Küche « ■ Keller an älteres
Ehepaar abgeben TaunuSstraße 19,
Seitenbau . 6515
ILin möbl. Zimmer zu verm.
>2/ Bleichstr. 9. Hth. . 1. l. 6511

elenenstr. 7, Bdh. Part ., möbl.
Zimmer zu verm.  6517

L^ ellmundstr. 46 , x. l., erhalten
anst. junge Leute gute Kost

und fch. Logis billig._ 6490
(jO -einl. Arbeiter erhalten Logis

mit und ohne Kost 6497
Hellmundstr . 52 . Bdh ., 1. St.

rAtaud . Arb . erh. feines Logis
(wöchentl.M. 2.70) 6494

Herniannstr . 26 , H., 2. St . r.
^ochstätle 10, Hth., 1 St ., ich.
9g  möbl. Zimmer und eine schöne
S chlafstelle zu verm. 6496

i-tenring 12, Mild ., Park., fch.
möbl. Zim . b. z. vm. 6518

An - and Verkäufe.

Pianiuo , L K'k
verkaufen 6508

BiSmarckring 4, vorn Part.

Verschiedenes.

Ikfoim
am Montag eine hellbraune
Federtasche , enthaltend eine
goldene Uhr . ein Schlüsselbund u.
andere Sachen . .Sehr gute Be¬
lohnung dem Finder . Abzugeben
Nerothal 16 . 6507

Bekanntmachung.
Am Freitag , de » 18 Nugnft er . . Mittags i«

versteigere ich im „Deutschen Hof", Gotdgasse 2 a dahier,
gegen Barzahlung : -

1 Lerlikow, 1 Schreibsekretär, 1 Kommode, 1
1 Sophatisch. 1 Nähmaschine, 1 gold. Damenuhr , i $ r*
1 gold. Nadel. 17 Coupons woll. Kleiderstoffe und 9
Damenkleiderstoffe. '..":

Oetting , Gmchlsvchjklirr

Stiftstrasse i
Allahend lieh1Lina Goltz!

Deutschlands beste Vortragssoubrette.

Der g'scheerte IWax’l, I
linmorist . Banerndarsteller.

♦ Ffrres •Bitter , ♦
Pariser Strasacnbettler

und das übrige glänzende Special -Programm.
. . Anfang Wochentags 8 Ihr.

Walhalla-Theater.
Täglich Abends 8 Uhr das mit grossem Beifall aufgenoitli»

Lröffnungr- 1
Attraktionr-proaraM

Preise der Plätze wie g

Bruchbänder
für Erwachsene und Kinder , mit u . ohn«
Feder , bewährte Constrnctionen . Auen
Extra -Anfertigung nach Maass durch gelernten
Randagist im Geschäft. Sachgemäßes A»'
legen der Bandagen durch geschultes Person »*.
P. A. Stoss, Taunusstrasse 2.

Telef . 387.

latente etc.
Lrnst Franke, »SS*

Äiehhof - LR arf tver ich!
für die Woche vom 10. bis 16. August 1905.

vlehgattung

Ochsen

Kühe .

Schweine .
Mastkälber
Landkälber
Häinmel

E« waren
ausge-
tneben

Stück

Qualität

50 kg
Schlacht¬
gewicht

ikg
Schlacht.
gewicht.

von —di»

Mt . !Pf . Mt . BI.

ilnm -rtun»

Wiesbaden , den 16. August 1905.
Städtische SchlachthauS -VerV »" » B

Marktbericht . ^»»1
* Wiesbaden . 17. Aug. Aus dem heutigen F^uchl»'^ <j [i 0

100 kg Hafer , alter, 10 .80 M . bis Mk., neuer 1»^ kg  fie*
00 .00 Mk , 100 kg Nichtsttroh 4.40 Mk. bis 4.60 MI , ^ ggdU
7.20 bis 8.00 Mk. Angefahren waren 2 Wagen m>l v ™*
Wagen mit Stroh und Heu.

Welcher

Kapitalist
würde sich an bestehendem

Bmrgeschäft
betbeiligen.

Off. u W . K. 6477 an di-
Exped. d. Bl._ 6477Wer Geld
von 100 Mk. aufwärts (auch
weniger braucht) säume nicht, schreibe
sofort an das Bureau „Fortuna"
(Verlag von Seldangeboten ).
Königsb ., Königftr «Passage. Skaten»
weise Rückz Rückporto._ 1923

Umzüge
per Möbelwagen u. Fcderrollen be¬
sorgt uiiter Garantie 6501
Ph . Rinn . Rbeinstr»  42 . S .. P.

Wer leiht
einem Herrn auf Ratenzahlung,
gute Sicherheit .. 166 Mk . 6504

Osicrt. u . 4». T . 506 an die
Exped. d. Bl.

Bekanntmachung. ~~
Freitag , den 18 . August 1905 , Nach,« z

werden in dem Bersteigenrngslokal Bleichste. 1 die nachbezcich„x," " i
pfändeten Sachen , nämlich: 1 Pianino , 2 Wanduhren , l , 5“
Ausziehtisch, 2 VcrtikowS und 1 Klavier öffentlich versteigert werb«,^

Wiesbaden , den 17. August 1905.
Meier , Hilfs-Bollzichungsbknw,̂ "

BekasmtmsrchKM
Freitag , den 18 . August er., Mittags 12  rn,

versteigere ich tut Pfandlokale, Kirchgasse 23, hier:
3 Klaviere, 1 Sopha und 6 Seffrl , 1 Divan , 1 Chaiseh^
2 Nähmaschinen, 1 goldene Herren - und Damenuhr mu i ®;
und dergl. mehr ' K"!!

öffentlich zwangsweise gegen Baarzablung.
«»alonske , Gerichtsvollzieherk l

LMrung. ~~
Bczugnehmend auf die in Nr. 191 erschienene Anreise

von dem Landlvirt (Beorg Faust jr . , Scharnhorst,
strafte 14 , teile ich mit, daß ich bis jetzt auf seinen Nm«
noch nichts geliehen oder geborgt habe und dasselbeM
niemals thun werde.

Achtungsvoll Frau Julie Faust jr,

Gleichzeitig warne ich hiermit Jedermann, von dm
Landwirt Georg Faust jr ., Scharnhorststratze 14,
etwaige Gegenstände, wie Möbel, Weißzeug, Glas, Porzellan
zu kaufen, da dieselben mein Eigentum sind.
6506_Achtungsvoll Fr»au Juiie Faust jp.

Gelegenheitskauf
verbindlich bis 31. August.
Diese und die kommende
Woche werden zum Verkauf
gestellt 3 Tausend Kugel-
Lorbeerbäume eine kern¬
gesunde . frischgrüne , grad¬
stämmige Ware , ca . l 8/4 bis
ca . 2 Meter hoch , mit einem
Kronenumfang von ca . 1*/a
bis ca . 1 ’/, Meter in neuen
Holzkübeln das Paar M. 11
6 dieser Lorbeer¬

bäume M. 26
10 dieser Lorbeer¬

bäume M. 51
20 dieser Lorbeer¬

bäume M. 98
In den Massen etwas kleinere
Exemplare , in Tonkübeln
stehend , das Paar 6 Mark;
8 solcher Kugellorbeerbäume
20 Mark.
Unter 2 Paar werden -nicht
versandt . Dieses Jnhr sehr
billig : Obstbäume , Bosen,
Blumenzwiebeln , Erdbeer¬
pflanzen ,Araucarien Zitumer-
sehmuckrTannen . Man ver¬
lange uni sonst den gesamten
Katalog von den Gärtnereien
Perterseim , Hoflieferanten,
Erfurt 1827

Tliiir iiigfia,
VersiclierMii §| s ®;efseIliscIiaft iit Erfurt,

Gegründet 1853 . Garaatiemittel : 60  Millionen Ma k̂.

Feuer-, Lebens-, Renten-, Aussteuers Unfall-, Haftpflicht- Ein*
bruchsdiebstahl-, Glas*u. Wasserleitungsschäden-Versicherung.

Für diese als überaus coulant bekannte Gesellschaft nehme ich Anträge
entgegen und bin zur Erteilung jeder gewünschten Auskunft gerne bereit. 8850

Adolf Sorg , Generalagent Wiesbaden, Kirchgasse9
Agenten und Vermittler gegen hohe Abschluss-Provision stets gesucht.

KiklIMlH.
Gutgehendes Privat - Kurhaus,

in bester Lage, ist mit Mobiliar
wegen Krankheit zu verkaufen od.
zu verpachten .durch 1324

I . Schotteufels & Co .,
Kreuznach.

Arbeitern arkt.

150—200  Mk.
monatlicher Verdienst,

auch als Nebenerwerb,
bietet sich strebsamen Personen aller
Stände auf solide Weise, ohne
Fachkenntiilffe und Risiko. Alles
Erforderliche gratis und franko

Offerte» unr . A . 6793 an
Heinr . Eitler,

Hamburg . 256 | ! 18

ÄlOkMldk.
Eine brancheknndige Ber-

käuferitl per sofort gesucht.

Conrad Tack&Cie.,
Marktsiratze 10 . 6519

Schreibmaschinen-Schule
Versch . Systeme,

u. Abendkurse.
Kostenloser

Stellennachweis.
Heinrich Leicher,

Pari « 1900 höohgte Auszeichnung
„Grand Prix “.

verkauf von Schreibmaschinen
nur ersiklaffiger Systeme zu

Original -Preisen.
Heinrich Leicher,

Luisenplatz la . 2914

| Nachtrag. |
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Amtlicher Theil. 1
foö UN

Bekanntmachung.
0 unter der Gntenbeigschnle befindliche Weinkeller
^ Errege des Angebotes auf die Dauer von drei Jahren

^Die nutzbare Kellerfläche beträgt 166,97 qm.
<2ie Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger An-

, .. ^ dem in der Schule wohnenden Pedellen gestattet,
adertet und Berpachtungsbedingungen sind im Nat-

Zimmer Nr. 44, in den Vormittagsdienststunden ein»
werden auch Angebote, mündlich oder schriftlich,

* 1 1 • • 6500
innert 3 Wochen enlgegcngenommemDer Magistrat.

Bekanntmachung,
tktrcffend die Ausschließung cinzeluer Straße » vom De-
5 ” fahren mit Fahrrädern.

Unter Aufhebung der diesseitigen Bekanntmachung vom
24  April 1899, betr. die Ausschließung einzelner Straßen-
t«le vom Befahren mit Fahrrädern wird auf Grund des
83Nr. 1 der Provinzial-Polizei-Verordnung vom 11. Sep¬
tember i960, betr. den Verkehr mit Fahrrädern auf öffent-
Men Wegen, Straßen und Plätzen, Nachstehendes zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht.

Das Radfahren ist verboten:
1. für die Zeit von 7 Uhr morgens bis 10 Uhr

abends : In der Langgasse einschließlich des Kranz-
nnd Kochbrunnenplatzes, in der Spiegelgasse , auf
dem Michelsberg, in der Marktstraße von der Langgasse
bis zum Königlichen Schloß, in der Ellcnbogengasse und
auf dem Luisenplatz.

2. für den ganzen Tag : a) auf allen nur für Fuß¬
gänger bestimmten Wegen(Trottoirs, Banketts, Prome-
mdenwege, Anlagen), d) auf allen Reitwegen, o) berg¬
abwärts die Röderstraße, die Geisbergstraße von der
Neubauer- bis zur Taunusstraße und den Cansteinsberg.
Auf den zu a) bezeichnten Wegen dürfen Fahrräder

auch nicht von einem Fußgänger an der Hand geführt werden.
, Der Platz vor den« Kurhanse darf von Rad¬

fahrern nur zur Durchfahrt, aber nicht als Uebungsplatz be¬
nutzt werden.

Uebertretungen werden nach§ 14 der Provinzial-Polizei-
Verordnung betr. den Verkehr mit Fahrrädern auf öffentlichen
Legen, Straßen und Plätzen vom 11. Sept. 1900 bestraft.

Wiesbaden, den 10. August 1905.
Der Polizei -Präsident.

v. S chen ck.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, 16. August 1905. 6492

Der Magistrat.
BekanntmachnnL-

Wahrend der Neupflasterung der Neugasse können akzise-
Mchtige Wagenladungen nur bei der Akziseabfcrtigungsstelle
am Ludwigsbahnhosabgefertigt werden.

Wiesbaden, den 18. Juli 1905.
5016 Der Magistrat.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 18. August  1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
_ unter Leitung; des Herrn THEODOR SCHÄFER.
*• Choral: „Allein Gott in der Höh ' sei Ehr ’“.
* Ouvertüre zu „Tantalusqualen “ Suppe.
4*^ ^ nte aus der Sonate op. 14 Beethoven.
*• Entr’acte und Chor aus „Lohengrin “ Wagner.

Motoren-Walzer Job . Strauss.
J Fantasie aus „Carmen“ Bizet
r «eimkehr vom Felde , Polka Waldteufel.

Abonnements- Konzert
_ des

städtischen Ear - Orcli esters
i .®ter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. v. d. VOQRT.

Nachm . 4 Uhr:
wverture zu „Die Entführung aus dem■ ■ Serail“

-. Am Wörther See , Melodie
4 p fendezvous, Walzer
(  aus „Nebueadnezar“
( G“ :“t=ia  aus „Tannhäuser“
^ŵa !e und Balletmusik aus „Robert der
g , ,/Eel-
' ^ Idatenblut, Marach

W . Mozart.
A . Jungmann.
Ch. Gounod
G. Verdi
J . Hamm.
F. Kücken.

G. Meyerbeer.
F. y. Blon.

Kurhaus tu Wiesbaden.
iburtstage Seiner Majestät des Kaisers
Franz Joseph I . von Oesterreich
den 18 . August 1905 , Abends 8 Uhr:

eich. National-Konzert
_ . ansgeführt von dem. . ' ' Ntischen Kur ■ Orchester

1, oJ * ^ bllung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFERM.
- M. Haydn.

F . v. Flotow.
W . Kienzl.
F . Schubert.
F . Liszt.

0 . . . seines n .aneumeu
JabB|rJ\81Ĉ ‘ sc^e Nationalhymne

2. Cil uvertU- r, ,
Der Evangelimann“aus

en4 ^ äadch

Liebegt^° lonaise » E'dnr
OsjJ,. • nacl‘ dem  Lalle Intermezzo

6- 0uv.i* lchl8c he Militär-Revue
" ,An j re »Dichter und Bauer“
8. GaWT ?chöneD> blauen Donau “, Walzer

UPP chromatique

|a.  Czibulka. -
F v. SuppÄ.
.T. Strauss.
F . Liszt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 19 . August 1905 , Abends 8 Uhr,

bei aufgehobenem Abonnement:

Grosser Illuminations-Abend,
verbunden mit

Ooppol -Konzort
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO AFFEKNI

* und der
Kapelle des Füs .-Regt ?. v.Gersdorff (Kurhess.) No. 80

unter I p̂itung des Kapellmeisters Herrn E. GOTTSCHALK.

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karten -Verkauf an den Eingängen zum Kurhauspark.

Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der
Aufenthalt daselbst und in den Sälen , einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten zum Ulumi-
nationsabende gestattet.
Eine rote Fahne am Kurhause zeigt an, dass die Veranstaltung

bestimmt sattfindet.
Bei ungeeigneter Witterung Abonnements -Konzert im Saale.

Städtische Kur-Verwaltung.

I Nichtamtlicher Theil.
pn

I
Große

Weiß-, Kurz und Wollwaaren-
Verfteigerung.

Wegen vollständiger GeschäftSanfgabe ver¬
steigere ich im Aufträge des Herrn Adam Sommerer
nächsten Dienstag , den 22 August und folgende
Tage , Vormittags S '/r *>• Naännittazs 2 1/* Uhr
beginnend, in meinem Versteigerunssaale

27  Schwalbacherftratze 27
die noch vorhandenen Waarenbestände:

Damen- und Mädchenhcmden, Herren- und Knaben¬
hemden, Damen- und Mädchenhosen, Damen- und
Mädchen-Ilntcrröcke, Knaben-Unterhosen, Knabenblousen,
Damenblousen, Staubröcke, Corsetts, Damen- u. Kinder-
Schürzcn, Herreu-Nachthemden, Sporthemden, Ober¬
hemden, Kinderkleidchen, Kinderjäckchen, Tragkleidchen,
Wagendecken, Kinderschuhe, Wickelbändcr, Nachtjacken,
Balltüchcr, seid. Halstücher, Handtücher, Taschentücher,
Bettdecken, Hemden-Einsätze, Spitzen, Spitzenkragen,
Sammetbänder, Handschuhe, Herren-, Damen- u.Kinder-
strümpse, Sophadeckchen, Untertaillen, Reithosen, Satin-
Schüczenstoffe, Futter, Stoßlüster, Unterrock-Stoffe,
Schürzenlüster, Biber, Spanglot, Blousenstvffe, Schützen-
leinen, Cravattcn, Kragen, Hosenträger Portemonnaies,
Staubtücher, Gummibänder, Garn, Rüschen, Herkulcs-
litzcn, Schürzenbänder, Fischbein, Mcchaniks, Perl-

- schnüre, Knöpfe, Gürtelnadeln, Besenlitze, Druckknöpfe.
Broschen, Stick- und Nähseide, Rouleanxkordel, Wolle
und noch viele anderen Maaren

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung. 6523
Besichtigung am Tage der Auktion.

Jäf *©r,
Auktionator u. Taxator,

27 Schwalbacherstrahe 27.

Makulatur,
per Tcntncr Mk . 4 .—, zu haben in der

Expedition des „Wiesbadener General-Anzeiger" .

^D°Onem* 1** t gegen Jahres - Fremdenkarten , Saisonkarteu,
SämtrÖiSkarten für  Hiesige sowie Tageskarten zu 1 Mk.

°°i u0ei( • Karten  sind beim Eintritt vorzuzeigen.
»"eigneter Witterung findet das Konzert im Saale statt.

Städtische Kur - Verwaltung-

Erhält dem Holz
seine natürliche heile Farbe.

Preisper Dose Mk. 1 .50 , per Dose Mk. 0 .90.
Alleinige Fabrikanten t

Finster & Meisncr , Lackfabrik, München.
Niederlagen:

Adeliieidstrasse 41, W . H Birk , Drogerie.
Bismarckring 1 Willi . Maehenheimer , Adler -Drogerie

„ 31 F . H . Müller , Ring -Drogerie.
Kaiser Friedrichring,
Ecke Luxemburgstr . Fr . Böttcher , Luxemburg -Drogerie.
Marktstrasse 9 Apoth . Otto hiebert , Drogerie.
Mauergasse 12 Fr. Rompel , Drogerie.
Michelsberg 9 Ferd . Alexi , Drogerie.
Moritzstrasse 44 Wilh . Grob , Justitia -Drogerie.
Oranienstrasse 50 Roh . Sauter , Oranien -Drogerie.
Rheinstrasse 55 Apoth . Karl Portzehl , Germania -Drog.

, 82 Richard Seyb , Drogerie.
Rheingauerstrasse 10 Richard Seyb „
Römerberg 2/4 Fr . Rompel . Römer -Drogerie.
Taunusstrasse 25 Drogerie Moebus.

, 50 Oskar Sichert , Drogerie . 1233 |261
Webergasse 37 Willy Gräfe , Diogerie.
Wellritzstrasse 39 Fritz Bernstein , Wellritz -Diogerie.

Betten
in Eisen und Holz,

Kinder-Bettstellen, Matratzen, Strohsäcke
kauft man am besten und billigsten in der

Bsttenfabrik Mauergasse 15
einziges Spezial-Betten-Gescbäft am Platze.

Leistungsfähigste und reellste Bezugsquelle.
Betten eigener Fabrikation

Grosse

Ausstellungsräume in zwei Etagen
Mauergasse 8.

Lieferant vieler Anstalten, Hotels und Vereine.
Completie Betten von Bll. 28 bis M, 200.

Spezialität: Slranthelten.
Brautleute erhalten heim Einkauf der Betten ein

Paradekissen gratis,, ^
Gelegenheitskauf,

verbindlich bis 31. August:
Diese und die kom¬

mende Woche wer¬
den zum Ver¬

kauf gestellt
10,000

Thüringer
Wetter¬

häuser |
das ^

Stück zu
2 Stück M. 1.95
5 Stück M. 4.75

25 Stück M. 22
Unter 2 Stück wer¬
den nicht versandt

Thüringer
Wetterhaus
mit Star-

T kästen und
i grossem
Thermo¬

meter:
kommt d r̂ Mann mit dem Regenschirm aus dem Haus , sp gibt

es schlechtes Wetter:
kommt die Frau heraus , so gibt es gutes Wetter;
halten sieh Mann und Frau im Hause auf, so ist das Wetter sehr

ungewiss.
QfT Dieses Jahr sehr billig : Obstbäume. Blumen¬

zwiebeln , Rosen , Beorenobsttsräucher , Araucarien , Zimmer-
sch muck-Tannen.

Man verlange umsonst den gesamten Katalog von den
Gärtnereien Poterseim , Hoflieferanten , Erfurt . 1280

98„

Palmin
feinste Pfianzenbutter

unübertroffen zum
kochen, bratenu. backen

50°/o Ersparnis
gegen Buttert

Kliu-en-AnstM
WalkmüHlstr. i :r Emkerstr. 51

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter:
I Körbe jeder Ar: und Größe, Biirstenwaarcn , als: Velen.

Schrubber. Abseifc- und Wurzrlbürsten, Anschmierer, Kleider- und
I Wichsbürsten:c., ferner • Fußmatten , Klopfer . Strohseil- :c.

Nohrsitrc werden schnell und billig ncugeflochten. Kn
>Reparaturen gleich und gm ausgeführt.

Kirchirüie Anreigen.
J »raclitiid,c EultuSgemeinde.

Synagoge Michelsberg.
Freitag Abends 7.15 Uhr.
Sabbath Morgens 8.30 , Nachm. 3, Abends 8.25 Uhr.
Wochentage Morgens 6.30, Nachm. 6 Uhr.
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr
Sllt -Jsraelitische CnltuSgcmcinde . Synagoge : Friedrich!::. 25.
Freitag Abends 7 Uhr.
Sabbath Morgens 7, Mussaph 9.15, Nachm. 4, Abends 8.25 Uhr.
Wochentage Morgens ö .15 . Abends 6.45 Uhr. _

Telegraphischer (Joursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

8 . Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester . Credit -Actien . .

Frankfurter
Anfang

Vom 17.
210.30

| Berliner
s-Cuise:
Aug. 1905.

Disconto -Cornmaiidit -Anth . . , 193.70 193.80
Berliner Handelsgesellschaft. . . . - 171.40
Dresdner Bank . . . . 164.10
Deutsche Bm ': . . . . 243.10 242.90
Darmstädter B mk . . . . . . - 148.30
Oesterr . Staats bahn . . . « • • 144.30 - .-
Lombarden . . 18.40 18.50

222.90
Hibernia.
Gelsenkirchener . . . . 235.80 236.10
Bochumer. 251.90 251.80
Laurnhütto. 263.50 —.-
Türkenlose. . . . - - •— .

Tendenz : matt. V*



Ingenieurschule zu Mannheim
Städt . subv. höhere technische Fachschule.

Programme kostenlos.

ist die beste
für denTeint
StückZ5 Pfj.

18. AllSuft 1905. Nr. 192. SSieSba »e«er © enetol =5Jttgeigec« W. Jahr «,Männer-Turn-Verein.
Sonntag , den 20 . August d. Z. :

Einweihung und Eröffnung unserer neuen
Turn- und Spielplatzes,

Distrikt „Nonnen trist ", hinter der Walkmühle.
Abmarsch mit Musik um3 Uhr Nachmittags von der Turnballe. Platterstr. 16 , durch

Platterstraß-, Schwalbacherstraße. Bleichstraß-, Bismarckring, S -erobenstraßc, Aarstraß- «ach dem Platze.
Daselbst Uebergabe durch den Bauleiter, Lerrn Architekten Lotz, Ansprache durch den

1. Vorsitzenden des Vereins, daran anschließend:%<2&T Schauturnen
der aktive « Turner . Zöglinge , sowie der beiden « » ülerabteiluugeu

Bei Einbruch der Dunkelheit Leitergrnppen mit bengalischer Beleuchtung.
Von 3 Uhr ab:

Concert und Volksbelustigung.
Wir laden unsere verehr!. Mitglieder. Turngenoffen, Eltern unserer Schülers Gönner d-Z Vereins,

sowie die geehrte Bürgerschaft unserer Stadt ergebenst ein.
. . Di- Mitglieder werden ersucht, sümmtlich an dem Zuge sich zu beteiligen und gebeten, um 1'ftUhr

pünktlichm der Halle zu erscheinen. gZgg
Der Vorstand.

Kohien -Consum
I»liifdit7. | 0 PMS§

Telefon 8557 . al # II ! ■ I « U V Telefon 8557.

.Ringfreie Kohlen.
Wisiichlich biWcr btrhauf sämtlicher Kreninmiekiilik».

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings:
la . melierte cs. 60«/, Stücke. . . . zu Mk. 1.05
Ia . FettnußkohlenI oder II gesiebt . zu Mk. 1.15
I». * III . z» Mk. 1.10
Ia. Anthracit Nuß II gesiebt . . . zu Mk. 1.75

Alle sonstigen Brennmaterialien zu wirklich billigsten Tagespreisen
Preislisten gerne z» Diensten.

Ich bitte, genau auf meine Firma und Hausnummer zu achten.

Ia. Braunkohlen-Brikets. . ^
pr. Ctr. in losen Fuhren von 20 Ctr. fttj,

das HauS.
In Säcken frei Keller 5 Pfg. per Ctr.

'Rai
n Frauenleiden. Perioden-
störungen erteilt 1325

Kan Ebstein,
Berlin,

_ Desiauerstr. 162

llitttjeichirter
empfiehlt sich im Ausschachten von
Baugruben, sowie in allen in d. Fach
cinschlagcnde» Arbeiten; auch über¬
nehme ich das Ausfahren von
Kohlen aus Waggons, Einzel-
Fuhren bei billigster Berechnung.

6. Ckristmann,
6495 Hochstätte 5.

Nach fünfjähriger assistensärztlicker
Tätigkeit im In - und Auslande habe ich mich
hier Webergasse 3 als

prakt . Zahn -Arzt
niedergelassen.

Wiesbaden, August 1905.

Dr . Georg Caspari,
approb. Zahnarzt,

früher Leiter der zahnärztl . Poliklinik zu Königsberg,

Hochfein parfiimirt . 720/97
Hier zu haben bei : Apotheke.
Otto Siebert , n. d. Schlosr

Eure neue Schreibmaschine

„8miid-?r8W6r"
(ungebraucht)

bedeutend unter Preis zu verk.
Bolle Garantie. Interessenten
wollen sich u. 5*. 1311 in der
Exped. d. Bl. melden. 6453

ie kffkli
ii. tn«dk»gut
in meinen Weinstuben

Liedstaueuplch 12
am Dom. 327

Franz Kirsch,

Kneipp-Verein, Wiesbaden.
Freitag,  18 . August er., Abends 9 Uhr, in

Bereinslokal „Restaurant Gambrinus " :

Berichterstattung
des Telegirtcn über die Verhandlungen des in Berlin

stattgchabtcn Bundestages.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein 6tSä

Der Vorstand.

9 Hotel -Restaurant
„5riedrich§hos".

Mente Donnerstag , den 17. August,

Grosses lilitär=Concert,
ausgefilhrt von der ganzen Kapelle des Inf.-Kegts. rt
„Kaiser Wilhelm II .“ (II . Grossheraogl . Hüssiscb«),- Sr
Nr. 116 aus Giessen, unter persönlicher Leitung des W
Grossherzogi . Musik-Direktors Herrn C. KRAUSE.

Anfang 7 % Uhr.
Eintritt 20 Pf , wofür ein Programm . 2

Morgen Freitag , den 18. August:
© Nochmaliges Concert

von derselben Kapelle.

deutsche Anthracitnüsse von Langenbrahm,Pauline etc.
gebrochenen Koks allen Körnungen von „Consoli-

dation “, „Schulz ", „Consfantin der Gros
neszechen “, „Harpen “, Hibernia “ und
kirchener Werken “.

Ferner:
deutsche Anthracitwürfel von „Kohlscheid

fettwürfel von „Mariagrube “, sowie belgischeAnker-
Anthracii - Würfel Bonne , Esperance , Herstal,
gesetzlich geschlitzt;

Braunkohlen - Brikets , Marke Union;
Buchen- und Ktefern - Soheiiholz , Kiefern - ftnzündeholz

und Bundeiholz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen.

e “, „Siin-
„Gelsen-

und Halb-

m . b . H. 6293
Hauptkontor : Bahnhofstrasse 2.

Zweigstellen : Ellenbogengasse 17, Nerostrasse 17,
Luisenstrasse 24, Moritzstrasse 7,
Bismarckring 30.

Fernsprecher Nr . 545 , 775 and 8358. GeselkMJenetia
(NdlischkS Akbeilkkhtm SchmtMrj).
Sonntag , den 20 . August , von Nachmittag

4 Uhr an

p §es SßiimiPifA.]
bestehend in Konzert , Tanz und Dolksbelnstiguvgk"'

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
502  _ gVr Vorstand ;__

•Zwangsversteigerung
Freitag , den 18 . d. Mts ., Vorm . 9 '/s.Jz

versteigere ich Morihstrahe 21 , hier , mit Einwm»
des Hausbesitzers:

40 Dachfenster(liegende), Zink, 201 Da««
^ haken, 35 Rollen Dachpappe, 100 Dachböcke

1 Rolle Papier, 120 Schneefanghalter(Z>"^/ . g '
bocke, 7 Rollen Zinkblech. 2 Thcerkannen, ^
leilern, 22 Dachscile, 4 Körbe nnd 1
Nägeln, 19 Packele Stiften, 5 Packete ff ““ 31
2 Beile, 1 Hammer, 1 Holzbock, 1 'js
Schncefängcr, 18 tannene Borve g49

zwangsweise gegen Baarzahlung.

§diufize , Gkrilhtsvoüjieher.

Anzündeholz,
gespalten , ä Ctr . 8 .80 Mk.

Brennholz
& Ctr 1.30 M 7586

liefern frei in« Haus

Gebr. Neugebauer,
Dampf . Schreinerei,

Echwalbacherstr. 22. Tel. 411.

Egcnolf, Platterllrabe 52.
(Poükarie genügt.) 6473

parafitin,
unübertroffenes Miltei zur gänz¬
lichen Vertilgung von 1729/303

Kopfläusen ucbß
Brut.

Preis per Flasche 50 Psg.

Wanzen tob,
Radikalmittel gegen Wanzen, per

Flasche 50 Pfg.
Zu haben bei: Apoth. Olto

Subert , neben dem Schloß 3.
Backe& Esklonp, gegenüber dem
Kochrunnen, O-°kar S 'ebert,
TaunuSstr. 50, Fr . Rompel,
Mauergasse 12, Willy Graese,
Drogerie, Wercrgassc 37, Drog.
Geipel, Bleichstr. 7. Riug-Drog.
(F. K. Müller), ViSmarckring 31.

8tel2e -8cdre ^,
einfach, kurz, leistungsfähig.
Verbreitetstes System in

Preussen. Anmeldungen bei
H. Paul,

Philippsbergstrasse 16.

Stenogr aphie-SchuIe
staatlich genehmigt.

Beginn d. Anfilngerkursus
Donnerstag, den 17. August,
Abends 8 Uhr, Lehrstr . 10.

6277

Bettemlagen, garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von Mk, an per Meter.

WitlHpihn ^ nhpn bester Schutz gegen Erkältung, zur richtige»
niliueitiuablieil,  Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragnmraistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per
Stück von Mk . 1. 80 an,

Sämtliche Artikel zur Kranken- n. Wochenbettpflege.
Chr . Taillier , Kirckgasse 8 . Tel. 717.

Kohlenveitaifs Gesellschaft

5^ Kohlen . ^
Zur Deckung des Herbst - und Winterbedarfs empfehlen wir

von den besten

Mr-Syßfctmlen,Mer«ü
in vorzüglicher Qualität und Aufbereitung

alle Sorten öaurbrand-, Keil-



erscheint täglich. ^ Telephon Nr. \9%
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Manritinsstratze 8,

Nr. 182. Freitag , den 18 . August 1805. 20 . Jahrgang.

Auf Grund des Beschlusses der Stadtverordneten -Ver-
sMwlung vom 2. Juni 1905 wird der Gebührentarif der
Gebührenordnung für die städtische Schlachthaus- und Vieh-

. 5 . März 1895° ° «

dert wie folgt:
I . Die in dem Gebührentarif unter Ziffer 1 und 2

aufgeführten Beträge:

1. 3.

Rädere Bezeichnung
21uf trieb«

und
Beschau¬
gebühren

Schlacht¬
gebühren

M. M.
für1 Schwein. 1.—
für1 Kaib . . —.10 - .50
jüt 1 Hammel oder 1 Schaf . . . . . - .15 .50

und die in Ziffer 2 aufgeführten
Beträge

fürI Ochfen. 3.-
für I Kuh. 3.-
für1 Pferd . . . . . 3.-—

Bekanntmachung
Der Fluchtlinienplan für das Terrain zwischen Biebricher-

und Schiersteinerstraße und der Gewarkungsgrenze hat
die Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und wird
nunmehr im Rathaus , 1 . Obergeschoß , Zimmer Nr . 38a,
innerhalb der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen
gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen re., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich  anzubringen sind.

Diese Frist beginnt am 11 . August und endigt mit
Ablauf des 8 . September 1905.

Wiesbaden , den 7 . August 1905.
6160 Der Magistrat.

iimuien in Wegfall.
II . An deren Stelle streten folgende Beträge:

— - -
- 1. l 2.

Auftrieb-
Schlacht»

Nähere Bezeichnung
und

Beschau-
gcbühren

gebühren !

für1 Schwein.
M. M.

— 30 125
- .75für1 Kalb. —.30

i«r 1 Hammel oder 1 Schaf . . . . —.15 - .60

ßr I Ochsen . . 3.50
!ür1 Kuh . . . . . 3.50
f«r 1 Pferd . . . . . 3 .50

Bekanntmachung
Es sind mehrfach Zuwiderhandlungen gegen die Be¬

stimmungen der Polizei -Verordnung vom 1 . August 1889
dadurch vorgekommeu , daß auf Grundstücken Entwässerungs
arbeiten ohne baupolizeiliche Genehmigung ausgeführt
worden sind.

Im Interesse der Beteiligten wird darauf aufmersam
gemacht , daß die Herstellung , Erneuerung oder Veränderung
einer Grundstücks -Entwässerung oder eines Teils derselben,
einschließlich der oberirdischen Anlagen nur auf Grund einer
polizeilichen Erlaubnis erfolgen darf.

Zuwiderhandelnde werden bestraft , auch können die Ar¬
beiten zwangsweise eingestellt werden . 6491

Wiesbaden , den 6 . April 1905.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 16 . August 1905.

_ _ Der Magistrat.

ML öffentlichung in Kraft.
Wiesbaden , den 14 . Juni 1905.

Der Magistrat:
gez. v.  Jbell.

W ^ A . 589/1 . 05 . Genehmigt.
Wiesbaden , den 31 . Juli 1905.

j . ( u . 8 .)
Der Bezirksausschuß zu Wiesbaden,

gez. : Kantel
tvis« > Gebührenordnung ( Aenderung des Gevuhrew
M > der Gebührenordnung für die städtische Schlachthaus

«b Viehhof-Anlage zu Wiesbaden vom-^ -I ?-̂ -^ —- 1
tnirs t - 26 . November 1904 j

hiermit veröffentlicht . 6405

Wiesbaden , den 16 . August 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.

bis ^ Lieferung des in der Zeit vom 1. Oktober d. Js.
i°rd-rlick 1906  für das städtische Fasselvieh er-
unb an Hafer Roggenstrol,
Sieferimnaf , L- Itn  Submissionswege vergeben werden . Die

können im Rathause Zimmer No . 44
" Vormittagsdienststunden eingesehcu werden.

^ ^ Een sind , mit entsprechender Abschrift
»7den  28 . August d . Js ., Por-

tooielbff bi - u ’ r ' un Rathaus Zimmer No . 44 abzugeben,
Gegenwart der etwa erschienenen Lie-

' L "uern eröffnet werden.

Bekanntmachnng

Die Liste der stimmberechtigten Bürger in hiesiger Stadt
liegt vom 15 . bis 30 . August cr . im Rathause Zimmer
No . 6 zur Einsicht offen , was mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntnis gebracht wird , daß während dieser Zeit
von jedem Stimmberechtigten Einspruch gegen die Nichtigkeit
derselben bei dem Magistrat erhoben werden kann.

Wiesbaden , den 12 . August 1905.
Der Magistrat.

6289_ I . B . r Dr . Scholz.

Bekanntmachung.
Betr . die Unfallversicherung der bei Regiebauten
beschäftigten Personen.

Der Auszug aus der Heberolle der Versicherungs-
Anstalt der Hessen -Nassauischen Baugcwerks -Berufsgenossim-
schaft für das 1. Quartal l . Js . über die von den Unter¬
nehmern zu zahlenden Versicherungs -Prämien wird während
zweier Wochen , vom 16 . l . Mts . ab gerechnet , bei der Stadt¬
hauptkasse im Rathause während der Vormittags -Dienststunden
zur Einsicht der Betheiligten offengelegt.

Gleichzeitig werden die berechneten Prämienbeträge durch
die Stadthauptkasse eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen kann der
Zahlungspflichtige , unbeschadet der Verpflichtung zur vor¬
läufigen Zahlung , gegen die Prämienberechnung bei dem Ge-
nossenschaftsvorstande oder dem nach § 19 des Bauunfall¬
versicherungsgesetzes zuständigen anderen Organe der Ge
nossenichaft Einspruch erheben . (A 26 des Gesetzes .)

Wiesbaden , den 12 . August 1905.
6446 Der Magistrat.

_ . Körner

Bekanntmachung.
Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen , hat der
Magistrat beschlossen , eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze cintreten zu lassen

Es werden erhoben:
Von einem Kranken der 1. Verpflegungsklaffe — 12 — Mk.

// » „ // 2 . „ — 7.50 „
n n n „ 6 . „ — 2 .50 „

bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu I »/ , Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen . Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,50 Mk . berechnet.
Das zur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2 . Verpflegungsklaffe mit 1 Mk ., für Kranke der
3 . Verpflegungsklasse mit 0,50 Mk . pro Kopf . Die Be¬
förderung von Personen , welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis , Scharlach , Masern , Typhus u. dgl .) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen . Oeffentliche
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauche des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Personenfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken.
nicht benutzt werden . (Polizei -Verordn . v. 1. Dezbr . 1901 ).

Die vorhandenen Krankenwagen , von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird , stehen im städtischen
Krankenhause und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
jeder Zeit , auch bei Nacht , im städtischen Krankenhause ent-
gegengenommeu . Bei der Bestellung ist genau anzugeben,
Name und Wohnung des Kranken , Art der Krankheit , sowie
den Ort , wohin der Kranke befördert werden soll.
5258 Städtisches Krankenhaus.

Unentgeltliche
Sprechstunde% nullmiLlelte Litngeilkmlre.

Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte . Untersuchung des
Auswurfs re.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt . Krankenhaus Berw «ltnug.

Deranntmachung.
Die aus dem alten Friedhose befindliche Kapelle

(Trauerhallc ) wird zur Abhaltung von Trauerfeicrlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt ; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt , sondern bleibt alleinige Sache
)er Antragsteller . Die Benutzung der Kapelle zu Trauer¬
feierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhofs-
aufscher anzumelden , welcher alsdann dafür sorgt , daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden , den 1. Oktober 1904 . 7850
Die Friedhofs -Deputation.

n ichfarnfli ch er Oieil

6281 SbQben/ den 12. August 1905
Der Magistrat.

;n ^ "chilinienplan für die Erbreiterung des Geh-
W die Rufr ' Qrbtf,rQ ße vor den Häusern No . 11  bis 17

der Ortspolizeibehörde erhalten und
.̂ rhälb i)! r "Rathaus , I . Obergeschoß , Zimmer No . 38a,

. 4)ienst >tundcn zu Jedermanns Einsicht offen

lie KnfJ b § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,» 1* 11Q Utt O 11v»S cn t /■>». r .'

Bekanntmachung.

m t8t.

irp.
V. VIC will ^ UU lOlij.

Aeinerker? ^ .unb  Veränderung von Straßen re., mit
43s?  diesen̂ / " durch bekannt gemacht, daß Einwendungen

^ »chen einer präklusivischen Frist von

^ Djxsx ^ , Magistrat schriftlich  anzubringen sind.
S dez beginnt am 11 . August und endigt mit

fh- S ^ tcmber 1905.
^ ^ en. den 7. August 1905.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Stadtplan von Wiesbaden im Maßstab 1 : 5000

ist ergänzt worden und in einer neuen Auflage im Selbst¬
verläge der Stadt erschienen . Derselbe ist auf dem Botcn-
zinnner des Rathanses zum Preise von 3 — Drei —
Mark für das Stück käuflich zu haben . 5606

_ _ _ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan für die Erbreiterung der Emser-
straße zwischen Weißcnburg - und Drudenstraße , vor den
Häusern 47 , 49 , 51 , 40a und den städtischen Baustellen
(Abänderung der Pläne 1892/15 und 1889/26 ) hat die
Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten und wird nun¬
mehr im Rathause , I . Obergeschoß , Zimmer No . 38a , inner¬
halb der Dienststundcn zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß tz 7 des Gesetzes vom 2 . ^ uli 1875,
betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit
dem Bemerke » hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von 4
Wochen beim Magistrat schriftlich anzubriugen sind . Diese
Frist beginnt am 12 . August und endigt mit Ablauf des
9 . September 1905.

Wiesbaden , den 8 . August 1905.
239 Der Magistrat.

Bekanntmachung
Freitag , den 28 . September 1905 , Nachmit¬

tags 4 Uhr » wird auf richterlichêVerfügung das dem
iUnu8 Albert zu Wiesbaden gehörende, in der
Rauenthalerstraße belegene

vierstöckige Wohnhaus,
zu 80,000 Mark taxirt » aus Zimmer Nr . 69 des
hiesigen Königlichen Amtsgerichts meistbietend zwangsweise
versteigert . 543 J

Wiesbaden , den 22 . Juli 1905.

Königliches Amtsgericht 12 .

Bekanntmachung.
Samstag , den 2 « . August 1905 » nachmittags

um 4 Uhr , wird aus richterliche Verfügung das den Eheleuten
Wilhelm Rossel und Lonise geb. Silbereisen zu Wies¬
baden gehörende Immobile , bestehend aus:

Einem einstöckigen Wohnhaus mit Hof-
raum , belegen an der Ringkirche zwischen
der Evangelischen Kirchengemeinde « ud
Heinrich Eckerlin , taxiert zu 130 000 M.

im hiesigen Gerichtsgebüude , Zimmer 98 , öffentlich zwangs¬
weise versteigert . 4473

Wiesbaden , den 28 . Juni 1905.
Königl . Amtsgericht 12 .



18. August 1905. Nr . 192. WleSdavener General-Anzetg« . 20. JaHrgunz.

Grundstöcke und Hypotheken «Markt

Tausch!
Tausche Villa in

Wiesbaden
gegen auswärtige , mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücke oder Haus, event.
Fabrik oder sonst . Werthe.
Villa liegt nächst dem
Kurpark, ist auch als
Fremden-Pensionshaus ge¬
eignet. Näheres 5802
P . G. Rück,

Adolfstrasse I, I

Achtung!
mit prima Wirtb-

JgWW * Ichast sehr bittlfl zu
verk. Bierverbrauch 540 hi,
viel Wein, Cigarren ic., Zins
vollst. gedeckt durch Nebcneinnahme.
Kleine Anzahlung. Näheres bei
H . Scheurer , Biebrich a. Nh..
Wilhelmstr. 24. 1313

Kleine Billa
;n uttliaufen.

Schützenstraße3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wal»
desnähe, schöner Garten, bc-
gncme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer . und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
rc. Näh. Schützenstr. 1. 2269

Max Hartmann.

Vorzügliches
Gafthaus

am Rhein, mit Inventar , wegen
besonderen Familienvcrhältnissen
sofort für den billigen Preis von
145 000 Mk. zn verk. Verbrauch
an Bier »00 HIl. Branntwein
25 Hkl., Wein 3—3' /, Stück ohne
Flaschenweine, 1500 Fl. Mineral»
Wasser, 25—30 Mille Cigarren,
7000 Mk. Logiseinnahme», 20 Zim.
mit 25 Betten incl. Gefl. Offerten
nur von Selbstreflektanten suh
Bl . 8 . B . I postlagernd Verl.
Hof. 1318

Die Jmuwtijlitn- und

I &C. Firmenich
Hellmnndstr. 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei An» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelung von Hypotheken
u. s. w.

Seltenes
Angebot!

Mincralwasserfabr -k, Haus
tftit Nebenbau, sehr rentabel,
Reingewinn M 5000.— mit Ma¬
schinen, Pferde, Wagen, 30,000
Flaschen ec., alles, gutes Geschäft
— sichere Existenz—weg. Sterbe,
fall für M. 26,000.— zu verk.
Näh. b. H. Scheurer , Biebrich
a. Rh.. Wilhelmstr. 24, 2. 1314

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit |
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichein Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldisnähe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Central¬
heizung, Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn ec. Beziehbar jederteit.
Näheres daselbst 2288

Max Martina » » .

mit Wirthjchast —
Hllv Saal —. g'.oße
lungrn, 24 Morgen gutes

Land, mit lebendem todtem In¬
ventar, für M. 25,000 zu verk.
Näh. bei H . Scheurer , Biebrich,
Wilhelmstr. 24. 1295

Wohnungen, äußerst
praktisch eingerichtet, für ruhiges
Geschäft, spziell Wäscherei. Preis
fest 110,000 Ai. Anzahlung 5 bis
6000 Ai., rcntirt <» pCt.,' zu
verkaufen.

Offert, u. K . 50 an die Exp.
d. Bl . 5100

Neuesi 'amlfiims
mit schönem Garten im Rheingau
billig zu verkaufen. Näheres bei
3 . Schalle , Bürgermeistera.
D. Winkel a . Nh. 772

Rentables Haus
mit guter Bäckerei sehr preisw.
zu verkaufen. Näh. H. Scheurer,
Biebrich a. Rhein, Wilhelm¬
straße 24. 2. _ 1303

El» dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
slir alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlas d. Bl. 4135

Ein 4stöck modernes Haus mit
3» und 4»Zimmerwohn., in guter
Lage, alles venniethet, mit noch
300 Q .»Mtr . großem, anderweit
bebaubarem Hofe, unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen.

Offenteil von Selbstkäusern unter
A . B . 1 nimmt die Expedition
d. Bl. entgegen._ 6461

Kleines Hans,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen tragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Erv. d. Bl.

Jos. Slmi,
Goldgasse 6,

emvfieylt sich zum An- und Ver¬
kauf von Häusern rc., sowie Ver¬
mittelungen von Hypotheken und

Restkausschillingen. 6320
(Für Kapitalisten kostenfrei.)

Kl. WleulmMIr,
in schönster Kurlage, au fertiger,
ausgebauter Straß - mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter günst, Zahlungs-
bcdinguiigen zu verkaufen.

Off. unter V . 20 au die Erv.
d. Bl  _ 3921

Immobilie » und
Hypotheken -Geschäft

von

Ernst Heerlein,
Kirchgasse 60 , II.

Geschäftshaus . Mitte der
Stadt , mit mod. Läden, rentabel,
unter koulanten Bedingungen zu
verkaufen. 5252

Hvpothckcnkapital zur 2.
Stelle in Posten von 3mal 30 000,
40 000,20 000, 17 000 event. auch
Bauqcld, zu veraeven.__

in KnrteMnnMil!,
2 Morgen mit kl. Wohnhaus, 2
Ziiiinier, Kücheu. Keller, 1 große
Halle, gut eingefriebigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bauterrain
geeignet. Pläne vorhanden.

Offert, u. E . G . 5095 an
die Exped. d. Bi. 6002

Eine neue, sehr schön ausgest.
Villa zum Alleinbewohncn, schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rtb. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmnndstr. 53.

Eine Villa mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör, Terrain
54 Rth. für die feldg. Taxe von
70 000 Mk. zu verk. durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine mit allem Cvuif. ausgest.
Villa, Frankfurter,Ir. f. 135 000 Mk.
sowie versch. Villen mit Gärten,
Stallung , usw., vornehin. Lage, f.
180 000 und 240 000 Mk. usw.,
ferner eine neue Villa noch un¬
bewohnt, mit ca. 10 Zimmern u.
Zubehör für 66 000 Mk., sowie
eine Anzahl kleinere und größere
Villen in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

J & C . Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr ge ignet, da ca. 32
Zimmer vorh. Verhäitnissehalber f.
160000 Pik. zu verk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues Haus am Ring,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Ziminerwohn.. Garten,
Bleichplatz us.v , für 145 000 Mk.
mit Uebcrsch. von ca. 1000 Mk.
zu verk. durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch nenes rentabl. Hans,
Näbe Ring m. dopp. 3-Zim.-Wohn,
Thors., Werkstatt für 104 000 Mk.
zu verk., sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Zimmer-Wohnung,
Tborf., Werkstatt, kl. Garten für
86 000 Mk. zu verk. durch

J . &  C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rcntbl. Haus. südl. Skadkkh.
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk., sowie
versch. große Terrains u. Billcn-
bauplätze. d. Rth. für 650 Mk.,
850 Mk., je nach Lage zu verk. d.

J . & C . Firmenich,
5725 Hellmundstr, 53.

Ein kl. HanS. Ruhbergstr., m. 6
Zimmern, Küche, Waschküche üsw.
für 21 000 Mk. mit Anzahl, von
4000 Mk. zuivcrk., sowie ein Haus
westl. Stadtkb. mit Part ., 3- und
obcn4-Zimmcr-Wohnung, Bleichpl.
uiw. für 55 000 Mk. mit einer
Anzahlung von 3—4000 Mk. zu
verkaufen durch

3 . Jk  C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Hans, südl. Skadkth., mit
gutgeh. Bäckerei, in. 3>u. 2-Zim.»
Wohnung. Hinterh., Werkst, und
2 Zimmer.-Wahn. ist krankheiksh.
mit Inventar und Geschäft für
138 000 Mk. bei einem Ueborschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Comfort
ausgest. Hans, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimmer-Wohnung
für 127000 Mk. mit einem Ueber-
fchuß von 1100 Mk. zu vk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypoth eiien-Agentur

von

Auf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken
sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Wcberg. 16, 1. Frnjpr . 2188.

Gefchäftsstundenvon 9—1
und 3—6 Uhr.

Wilhelm Schusslet-; Ichlßr. 38
Schöne Villa , Schön- Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten-

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet
durch

Wilh . Schüßler . Jabnsiraße 36.
Villa , Emsersir., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst» und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa , 8 Zimmer, schöner Garten. Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des WaldeS, zum Preise von
56,000 Mt. durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.-Wohn., mit Bor- und Hinter¬

garten, aut Kaifer-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schüßler , Jahnsiraße 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim»icrwohnung.. an der Adolfs¬

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schüßler , Jabnstr. 36.

Hochfeine? Etagenhaus , 3- und 4.Zimmer-Wobnung-n, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schußler . Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelheidstraße, 5-Zimmerwohnungen, Vor-

und Hintergarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schußler , Jahnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhok, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh . Schüßler . Jabnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelte3.Ziinmerwohii., Werkstatt,

im Wcllritzviertel; rentables Haus, dopp. 3- ZimmerwobnUng,
Werkstatt, nahe der Rhcinstr., rentieren mehr als Wohnung

- und Werkstatt frei durch
Wilh . Schüßler , Jabnstr. 36.

Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehendes Colonial-
warengeschast mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schußler . Jabnstraß- 36.
Eckhaus , nabe der Rheinstraße, in welchem Läden «rrichtct

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concnrrenz,
durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.
Hypotheken , Kapitalien , auch anks Land, werden stets zum j|

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch W
7264_ Willi . Schüßler . Jabnüraße 36. W

uas lmmoDiiieMeseüaii vonJ .Om*, oiiiciaicn
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkant von Miinsern und
Villen , sowie zur Miethe und Vei -iuietlmng von
l,adenlokalen , Herrschafts -Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „Nordd.
JLiIoyd“ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - nnd Antikenlidlnanng . — Tel. 2380

«ĵ Otto Engel,
Hypotheken- und ImmoMlien-Agentur

ersten Hanges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
Adolfstrasse 3 . - 4965

Grundstück - Gesuche.
Kleine Billa

od. Landhaus
(7—8 Zimmer nebst Zubehör)
zum Alleinbewohnenzn kaufen
gesucht. Offerten mit genauestem
Preis unter Ij. F . 6398 an
die Expedition der „Wiesbadener
Gen.-Anz," 3938

Dotzheim . Kl. od. mitil. Ha»?
ri ' mit vd. ohne Garten sofort
zu lausen gesucht. Offerten mit
äußerü. Preis u. H . F . an die
Exp. d. Bl. 6365

Die Immdiiikl!- uuP
KWldkiM -AgtnIur

von I - Winkler , 1557
Bahlihofstrasze 4,

empfiehlt
zuin 1. Dtiober 30,000 M,
20,000 M ., 18,000 M ,
10 000 M . nnd 6000 M.
auf gut- zweite Hypothethek zu

4vCt.

Mk. 300,000,'
auch gethcilt, Mk. 20,000 auf
1. Hypoth., Mk. 15,000 und Mk.
12,000 auf 2. Hupoth zu verg,

Off. an H. Scheurer . Biebrich.
Wilhelmstraße 24. 1299

38—40,000 Mk.
zu 4 pCt. an 1. Stelle auf prima
Objekt sofort auszuleihcn.

Offert, unter C . 100 an die
Exped. d. Bl. 5068

Wer Geld
von 100 aufwärts (auch weniakr,
zn jedem Zwecke braucht, ,äUm,’
nicht, schreibe lotort an das S8ut(aa
.Fortuna ", Königsberg in
Königin. Passage Ratenweise Rgz
zahinng. Rückporto. izg,

28,000
am 1. Januar 1906 auszulÄ,
durch

3 . & C. Firineniich,
Hellmundstr. 53. IW

18.000 Mk. *
1. Januar 1906 auSzul. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmnndstr. 53. fl

10.000  Mk. L.» .;
1. Oft. oder 1. Januar 1908 aut-
zuleiben durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

30.000 Mk.
1. Olt . auszuleiben durch

dl. & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

20.000 MfcgU!*;
1. Olt . auszuleiben durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53. 5906

.Darlehen gibt Eelbstgebn
I" reellen Leute». Rami!

rückiahlnng. Roblmann,©crlinlHö.
Pragerür. 29, Rückv. 250/118

'ffypotheken - Ge suche.
M bi?zu300M.disk.u.w-m,gegen ratenweise Rückzahlt
SelbstgeberJrmlcrBerlin.Jitschni
straße 92 Anerkennung. I2GMDame

sucht von diskr. Hand 30 Mark z.
leiben. Offerten u. H « 15
Mainz. Postamt 3. 6412

1259Gesucht
12000

ans bochprima2. Hhvoth. bis 60°/o
der Taxe. Gefl. Offerten suh. A.
I postlagernd Biebricha. RH.

«gm ein gntgedcndcs, in b‘‘
Lage v. Wiesbaden gelsg

Hotel -Nestanrant , in tabi
baut. Zustand, wird eine1. >W'
thck von ca. 60,000  Mk. und«
2, Hypothek- v. ca. 35—40000S!.
aufzunehmcn gesucht. Selbßdar«
leiher, welche dem Gesuchl
treten wollen, belieben ihre»drff
unter A . 10 « in der Txp0
Bl, niederzulegen.

näher

12'

8000 Mark
6337

erh. jeder Zcii kostenfreien
Nachweis , nur guter I.
u 3 . Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Webcrg. 16, 1. Fernspr. 2188

Gcschästsstunden von 9—1
nnd 3- 6 Uhr. 3828

sof. auf 2, Hypoth. gcs. ans n»
Haus (Zinsfuß 5 pCt.).

Offert, u. I . W - "
die Exvcd. d. Bl.

Gesuch«
« . 18 — lu—
aus sehr gitte 2. Hyp°̂ :.
Uchste Zinszahlung. Mb “• Q
I postlaa,  a - Rb. jgj

40,000 Mk- 2g
1. Oft. oder 1. Januar )^ .'
pünlil. Zinszahler gelucht

J . & C . Firmem «'®’
Hellmundstr. 53.

Gfserten-Vermittelung.
Unsere verehrten Inserenten , insbesondere

die Herren Immobllien -Ageuten machen wir
darauf aufmerksam , dase wir
keine beionderen0herfen-6ebühren>
weder bei Annahme von Offer:en,
Weitergabe derselben, auch nicht bei Aa "
knnftertheilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässige! .

„Wiesbadener General-Anzeiger“.
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Telephon No. 199.

Das zur Konkursmasse des Wilh*
gehörige Haus , Adolsstraße 1,  ist zu ^
Nähere BediuguNtjM werden aus dem M ^
Juftizrathes vr . Alhertl , AdelHeidllr«- ^
mitgetheilt-



18. August 1905, Nr. 192. WtesSadener General-Anzeiger. 2Ö. Fkffrglmg.

Wiesbadener Wohnungs-tinzeiger
des

Wiesbadener General-Anzeigers,
:»<az

linier Wohnungs• Hnzeiger ericheinf3°rnal wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem

Jedem Untereflenten in unlerer Expedition gratis perabfolgt. ksrr
Billigite und errolgreidiffe Gelegenheit zur Permiethung von GefdiäftS'
hokalifäfen, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. caztRosuvseRl

WchmW>«!lhmis-K»re>»i LionL Cie,
Fricdrichstratze 11. ♦ Telefon 708

Kostens:-» Beschaffung von Mieth-

•1
365

und Kaufobjekten aller Art.

Wirtschaft
MPochten gesucht, eveutl. auch a.
d-mLand. Off. um. H . F.
3966 an die Exp d. B!. 8932

einem Dorf an der Bahn
>1 wird ein Haus -v. auch das
uju gehörende Feld zu pachten
-lucht. Off. mit Preis Fr . 00»

MI. %,e8b. gdiütienbofflr 5495

Stallung
, Ä -uentu-il per sofort oder
Oktober 1905 gesucht. 5307
,H ben' s? rSUb- T * 5297">den«erlagd. Bl.

Lagerplatz
°der̂su.̂ ^ "" 1-s. wögst Mainzer
0- H Ä G°fl. Off. u.an d. Exp. 5833

Kellereien und
b2  WerdestaUStoQfltsus
61331 ®'. J«iz ". F. H.

-fmiediungen
pms, bti' 8- e'n^-  Villa Jttm

' fltf' Ca9e’ "rnsw.
^rür, 4 i 0'™., zu verk. AuSk.
^llhx ad  ndjtigung täglich von

MF ^ 4'Zin,.-WH^
^Fr -.drch'R " Näh-feSirs|r'rv u8i?“i

31. -4514

«^Meru nt gehend aus acht«•«85*»L'tzLü
^WK 2198

) 8 Zimmer . |

Wkgjiiges halber
ist die herrschaftliche2. Etage

Adolfs aller 45,
7 Zim. mit reich!. Zubeh. und
allem Comf. der Neuzeit aus-
gestaitet, per sofort od. später
zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Bauburcau, Part . 3280

ckLlisabethciistr 19, 2, 7 Zim.,
>2- Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenauszug, Garten zu verm
Näh. 2. Et,_727
^laiser -Friedrich-Ring 65 sind
* *' hvchhcrrschaftl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobezim., Central¬
heizung u. reichst Zubeh. sof. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiscr-
Jriedrich-Ning 74, 3. 6631

^irchgaffe 10, 2 , 8.Zl»imer-
wV Wohnung mit reichlichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu ver¬
mieten. 2907

(Achr geräumig- 8-^ lui.-Wohn.
mit vielen Mails., geeignet f.

Pension, Rechtsanwalt, Arzt rc.,
zu verm. Langgasse 10, 2. Näh.
im Echirnigeschäft. 6458
Lguiseiistraßc24 ist die erste Ei.,
^ von 7 Zimmern, und Zubeh.
auf 1. Oktober zn verm. , eoentl.
früher. Näh. 2. St . 4397

Äm Neub . , Ecke Rhtinstr.
v  u . Kirchgasse, auf sofort
event. später, zu verm.

3 herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reichst Znbehör, mit
Personenaufzug. Centralheiz.,
clektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eleg,, inoü. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
A. Müller , Kaiser Friedrich-
Ring 59. 4i04

l̂ aiinuSstr. 23, 2. St ., ist meine
^  Wohnung, best, aus 7 Zim.,
Badezimmer, Zubebör u. Garten,
zum 1. Okt. zu verm. 4953

Dr . Honigman ».
ffK? ilhcmstr. 5, (dir sch. Wohn.

2. St ., 7 Zim m. 9 gr.
Balkon- u. reichst Zubeh, zu vm.
Näh. zu crfr. Kreidelstr. 5. 4693

Zu vermiethen
die ne«rb« tt Villa ßobnstlrtit

Ecke Bierstadter- u. Bodenstedtstratze, 5 Mia . vom
Kurhaus und Königl. Theater, mit großen Veranden
u. Balkone», in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
aus das Taunusgebirge. Die Villa enth. 3 hochhcrrschaft
liche Etagen-Wohnungen, bcsiehend aus je 0 „rosten
Salons u. Zimmern, gr. prachtvoller Diele, Bade¬
zimmer, Toiletten- u. Tloseträumen, groß. Heller Küche. Speise-
lammer, niedreren Mansarden, drei Kellern rc., Alles in
hochelcgantcstcrAusstattungu. « enzeitlichem Com-

Ifort. Elektrischen Personen-Ausz., einen reich mit Marmor
ausgestatteten Hauptaufgang, Lieferantentreppe, Nicderdruck-
dampf- u. Gaskamin-Heizung. Clektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt- und Warm-Waffer-Anlage. Die obere
Etage der Villa kann auf 12 —14 Räume vergrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde. Garage für
Automobile. — Eingebaute Rohrleitungen für
Barcnnm-Neiuiguug rc.

!. Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian Beckei , Bureau: „Hotel Metropole". 3334

Nerothttl 10
(am Kriegerdenkmal) ,

herrschaftliche3 . Etage.
7 gr. Zimmer mit reichst Zub.
per Okt zu verm. Näh. das.

* Hochpart. (10—1 und 3—6)
oder Langgasse 16, 1. 6471

WiihkiiußrO 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reichst Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

Bchhisßk. II
. . . .

eine sch. .6 Zimmer-Wohn. im
2. St . auf sofort zu vermiethen.
Näh, bei C Ncnkcr . 5933
^otzheimerstr . 86, herrschaftst 6.
&  Zim.-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort od. fpüter
zu vermiethen._9131
LSarchgassc 47 ist im 1. und 2.
* •' Wohnungsstock je eiae Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade
zimmer, Küche mit Speisekammer.
2 Maus. u. 2 Kellern zu verm
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung . . 3298
)) K) oritzstraße 28 ist die 1. oder

3. Etage, bestehend aus 6
oder 5 Zimmern, Badekabinet,
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Mans. nebst allem Zub. zu verm.
Näheres das.. Komptoir. 5325

Ern Mm  LlliliHilus,
.schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Nero-
straffe 28. 3381
«»»rheinstr . 64 . 2. Er., 6 Zim.,
«J *' Küche, 2 Mans., 2 K., gr.
Balkon, Bad, z. 1. Okt. z. v. An-
zusehenv. 10—12. Näh. P ., 5455
hU4üdesheinierstr. 8, 6 Zimmer,
*̂ 9- Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Friedr.-
Ring 53. 1576
^Hüdesheimcrstr . SO, l ., 2.

und 3. St ., 6 Zimmer-Woh-
nnng mit reichst Zubebör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwaffer-
Heizung, Erker, großer Veranda,
Bad, Gas, elektr. Licht, Auszug,
1. Okt. zu verm. Näh. Ranen-
thalerstr. 15, I. 5430
»DL̂egzugshalber herrschaftliche

Wohnung von 6—7 Zim.,
2. Etage, 4 Zimmer in d. 1. Etage
beide mit großem Balkon u. reichst
Zubehör und 3 Zimmer 3. Etage,
per sofort oder später zu vermieten.
Biebricha. Rb.. Kaiscrstr. 63. 4881

Zinimer.

| Inter diefer Rubrik werden Snlerate bis zu 4 Zeilen bei 3-ma!
wöchentlichem Erfcheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
r-SLi fesit ttsst  fss ; istL- r cüs?  r-s - k GLi ?ri -d ri -d

• Einzelne Vermiethungs*3nlerate5 Pfennige pro Zeile.

*»4Je3ättgcs 0a1uer ,,l fite Woh-
nung Adclheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab l . Okt.
z» vermiethen. Anzuscben Vorm.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871
kh| 'DcUjetDfti\ 84, -st, 5 Ziniiner,
^4 elektr. Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeh. per l . Okt. zu
verm. Näh. Karlür. 7, 2. 2190
'»ILiSmarckriiig 25, 5-Zimi„er-
> -* Wohn. in. Zub., 2. oder 3.

Et., sof. zu verm. 4195

LĤ isinarckring 39, 5-Zimmer 1
Wohnung m. reichst Zubeh.

per sofort zu verm. 6145
Näh. 3. Stock.  _

<3jjNamba:ijti)al 12, Gib,, Part,.
5 Zim., Bad. Spcisekam,

Balkon sofort zu verm. Näh. bei
C . Philipp ! ,

1417_ Dambachthal 12, 1.
ÄLimserstr. 36 (Landhaus) freie

gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.
m. allein Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh, Part. 8142
/ ^Lerichtstr . 5,  schöne 5 Zim-

mer-Wohnung mit Balkon
preiswert zu verm. Näh. Part.

533t

^LLustav-Adolsstr. 9, eine schöne
Wohnung, 5 Zimmer mit

Badceinrichtung u. Zubeh., Weg.
zuges halber per sof. od. später zu
vermiethen. _6108

fiäfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Näh. Kst
Webergaffe 13 bei Kavpcs. 4119
L̂ eümundstr. 58, Neubau, Ecke
*Emserstr ., 6 -Zim,-Wohnung,
Part ., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh, Emser-
straße 22, Part.  _ 1571
Üffhpffll * 9 3-' 5 Ä 'mmer
Z' E-UHIIU . nebst reichst Zu¬
behör per Oktober zu vermielen.
Näheres daselbst 2.  5293JHerder,ir.dist die1.und 2.tr  Etage auf 1. Okt. zu verm.

ohnungen von je 5 Zimmern, 4
Zimmern in der Front. 2 Balkonen,
Bad, Speisekammer, Warm-Wasser-
einrichtuiig, 2 Mansarden, 2Kell.,
kein Hths. Preis 1. Et., 1000 M.
2. Et. 950 M. Näheres daselbst
Part. _ 4897
(Amifer-Friedrich-Riiig 60 sind im
* • ' 1. u. 2. St . 5- 6 Zimmer.
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, auf
gleich oder später zu vermiethen.
NSĤ Parst̂ r^ ^ ^ ^ ^ 5134
^jahiinraße 6, 1. Et ., 5 Zimmer,
^  Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. event!. auch früher,
zu verm. Näh. Langgoffe 16, bei
Pfeifer & Co. _4025
Luisen,iraße 20, 5-Zl»i.-Wohn.,
^ Küche, Keller, Mans. zu vm.,
eignet sich auch zum Bureau. Di-
Räume hatte Herr Justizrath Dr.
BcrgaS 14 Jabre als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Okt , 1. Jan.
od. 1. April zu bez. Näh. Aug.
Botz . Luisenstr.  20 . 5731

.̂ ^ ranicnstraße 52, 1. Etage, per
sofort 5-Zi»imer-Wohiinng,

2 Mans., 2 Keller, zu vm Näh.
Part ., rechts oder bei .Klees,
Moritzstr. 37, Laden. 5931

h - uiieiistr. 20, Wodn.. 5 Zim.,
&  1 Küche, 1 Mails., im 2. St,
auf 1. Okt. od. 1. April zu vm.
Näh. bei Aug . Botz , 2. Stock
rechts._ 5732
$l | longftr . 48, 5 Zim., Küche,

Balkon, 2 Keller, 2 Mans..
neu hergerichlet. sofort oder später
zu verm. Äläh. Bdb., Part . Be-
sichtiguna jcderzeil.  117

Nerothttl,
Franz Abtstratze 12. 2.
St ., sch. 5-Ziiiimerwohiiung,
mit allem Zubehör, Balkons,
Erker rc. per Oktober an ruh.
Fain. zu verm. Näheres im
1. St . das. (11 —5  Uhr ) oder
Langgaffe 16, 1. 6472

»H jederwaldstr. 10, Eck- Kleiststr.
sind Wohn. v. 4, 3, 5 li. 9

Zim. m. all. Zubeh. auf sofort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
straße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Fricdrich-Ring 74, 3. Et. 4443

Grotze
5-ZivttNtr-WohMüg

mit Znbehör. 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Seiten¬
bau_ 4702

ranienstr. 40, 2. Etage, ge-
läumigc Wohnung, 5 Zim.,

Küche. 2 Mansarden, 2 Keller,
Balkon, Bad, sof. od. spät, billig
zu vm. Näh. das., 1. Et. 4682

^ll^ heingauerstr. 10, u. Ecke Elt-
villerstr. sind herrschaftliche

5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill. Albrechtstr. 22. 5909
ffDtẑolkiiiiihisir. 29, Hochpart, in

Villa, 5 Zimmer, Bad
Küche, gr: Balkon, reiwl. Zubehör
u. Garten sofort oder sp. 1577

WeivAraße 94
Bel-Etage, Wohnung v. 5Zimm .,
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Okt.
zu vermieten. Besichtigung nur
von 11 bis 1 Uhr morgens und
5—6 Uhr nachmittags. 6055

Seerebensfrasse 30,
1 Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn.
mit reich. Zub. auf Okt. zu vm.

- Anzus. v. 11—4 Ubr. N. Part.

| 4 Zimmer , | i;

HS rndtstr. 3, 2., r., schöne 4-
Zimmerwohn., Bad, Balkon,

Gas, elektr. Lichtu reichst Zubeh.,
in schönster Lage, wegzugsbalber
bis 1. Juli , eventl. auch später zu
verm. Anzus. zw. 10—12 vorm,
u. 2—4 nachm. 4027
^Hine sch. 4-Zimmer-Wohnung

m. Balk. i. 3 St ., m. K., Keller
u. Mans. auf Okt. z. vm. Bertram-
straffe 16. 5782
HTlücherstr. 17, Ncuvau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres , dortselbst
Part., r. 8672
^ > otzheimerstr. 51, in allernächster

Nähe des Bismarckrings, 1
schöne4-Zimmer-Wohnung, Bel.
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , I. 8176
rf-x >otzyriiiierst., in nächster Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Zim..
Wohn., 2.  Etage , per 1. Oktober
preiSw. zu verm. Näh. Rauentaler¬
straße6. im Laden. 410
«Lrbacherstr. 4. Hochp., 4 Zim,.

Bad u. Zubeh. od. 2. Stock
nebst Balkon und Ebker auf gleich
oder 1. Okt. zu verm. 4082
ckSöbenstr. 16 N̂eubau), eleg.
>27 4-Zim.-Wohn. nt. allem Zu¬
behör, der Neuz. entspr, Preis
700 Mk., zn verm. 4481
Ĉ ahiistratze 34 , 3. Sk. rechts,
V 4 Zimmer nebst Zubebör aus
1. Oktober an ruhige Familie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.

5246
hljahnstraße 4, kein Hths., sind 4-
^  Zimmerwohn., der Neuzeit
entspr. ausgest., sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part . 5178
HH >oritzstr. a9 ist eine schöne

geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reicht. Zubeh. zu
verm. W . Kimmei , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2458
S| IIon8fir aBe 37, 3., 4-Zimm.«
wr*  Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei Klees im Laden.

H4iedcrwaldstr. 3, 3- und 4-
Zimmer-Wohnungen mit

allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.-Wohn.

große Terrasse.

)l ^hüippsvcrgstr. 18, 4 Zimmer-
'f*  Wohnung, gesunde sc. Lager
mit Gas, Balkon u. all. Zubehör
auf Okt., auch früher zu vermiet.
Einzus. von 10—12 u. 3—6 Uhr
bei Bartholomae. 4863

^charnhorststraße 20, Part , und
^ 2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, ver 1. Oktober billig z. vm:
Näh. Laden.  _ 5133
«t -erobenstraße2, ist eine schöne
CT ^-Zimmer-Wohnung in erster
Stage per sof. oder später zu vm.
Näh. Part._ 5858
SL eerovenstraße 31, mod. 4 Zim.-
W  Wohnung, 2. St ., geräumig,
imb frei, zum 1. Okt, zu vm. n.
anu bereits am 1. Sept. ohne
bef. Vergülniig bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags von 3
bis 7 Uhr. 3027
(Vlchwalbacherslr. 30, Gartenfeile,
^ schöne4-Zimmer-Wohnu»gen
zu vermieten. 493?

Pateriaoffraê3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Ziiilmer-Wohnuug Preis¬
werth zu vermiethen. 6938

Nab, daselbst.

-i

/Line sch. 4-Zim.-Wohnung
mit reichst Zubeh., der

Neuzeit enliprechend, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Wielandstr. 1,
Part . l. 4875.

ivrtstr. . 1, am Bismarckring, 4
-V Z-Nst, Küche, Keller, Mans.
Nah. 1. St . 3983
ckLnie schöne4-Zlmmerwohnung

Be,-Etage, nebst sämtl. Zub.
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalt,
Waffer, Sonnenseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. er., ev. auf 1. Sept.
zu verm. Näh. Nocistraffe 12, P„
lmkS. 4575
«Lille schöne4-Zimmer-Wotznuna
^,( a- fft .) nebst sämtl. Zubehör.Balkon, clektr. Licht, warmes und
kaltes Waffer. Sonnenseite, sehr
preiswert aus 1. Okt. er. zu auf
Näheres Yorkstr. 12, P.. , 4333

ttlortstr . 14, 4 Zimmer, Küche,
LI Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm._ 8449

meinem Neubau Friedrich.
straße 4 in Dotzheim sind

mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3900

Friedrich Vonhausen.

i 3 Zimmer.

Neuzeit eingeritztet, sehr BilL
zu vm. Näh. Riehlstr. 22. 49.
« ^ ödcrallee 12, 4 Zim., Küche

Keller und Mansarde, neu
h-rgcricht, auf gleich zu verm. N.
Part . 8291

dlarstraße 15 (Landhaus Neub.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Rüdesheimerstraße 11,
Baubureau. _ 6827

arstr. 18, 1. Sk., Wohnung v.
3 Zim., Balk., Küche, 2 K-ll.,

Mans., neu -inger., auf sof. oder
1. Okt. zu vm. Näh, Pt . 6034
ftjf »rstraße 18, 2. St ., Wohnung

von3 Zimmern, Balk., Küche,
2 Kellern auf 1. Okt. 1905 oder
sp zu verm. Näh. Part. 1595
(Ik,chöne3-Zimnier-Wohnung m.
^ 3 Balkons, Bad, Mansarde,
Speicherkainmer, 2 Kelleru Pr. sof.
oder 1. Okt. zu verm. Aarstr. 22»,
2. Etage._ 4825

d-Iheidstraß- 91, Hth., 1. Sto
^ eine Wohnung. 3 Zim. und
Küche per 1. April zu verm. Näh.!
Alexandrastr. 1, P . 5306
% lbrechtftr. 34, E. Oranienstr., gr.>
^ Eckl. m. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Metzgereibetr., f. Schweinem.bes.
geeign.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. l. 4461

MlüismSliiljWiüig,
3 Helle, freundst Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. F » rl
Claes , Bahnhofftr. 10. 4328

^LZichstr 48, 3, sch Wohnung
3 Zimmer, Küche, Badekab.

2 Balkons, 1 Mansarde, 2 Keller
zu vm. Näh, Cigarrenladen, 5610
^ULlüchervlatz5, 3- u. 2,Zim..

Wohn, nebst Küchep. l . Okt-
zu vermieten. Näheres Blücher.
Platz4, Hochp. 6gg4



18. August 1905. Nr. 192. Wiesbadener General -Anzeiger»

^^ ambachthal 12, Gth., schöne
Mansardewohnung, 3 Mans.

Küche, 3 Keller, an ruh. kindcrl.
Leute sof. zu vcrm. Näheres bei

C. Philipps,
1225 Dambachtbal12. 1.
F^cke Dotzheimer- u. Kiedrichs
VJ- straße2 sind3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per fofort zu verm.
Näh, das. 1. Et. links. 1513
^» »eubau Eltvillerstr. 3, im Hw.,
VI  schöne3-Ziminer-Wohnungen
zu vermicthen. Näh. bei Meyer,
daselbst, Stb. Part. 5668
Htzleubau Eltvwerstr. 3, Vdh., sch.
W  3 -Zim,-Wohn., der Neuzeit
enrsp. ausgest., zu venu. Näh. bei
Meyer, das., Stb. Part._ 5663
tjtleubau Siloilicrfir. 7, Vdhs.,
W  3 -Zim..Wohn., der Neuzeit
entspr. Ausst., p. sofort od. sväter
zuvnuNäb ^ daselbü̂ E ^^ ös
M̂ lrviuerstr. 8, mehr. 3-Zumner-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz¬
straß- 9. Mtlb. . P. 4261
LQllendogengasse9, sch. 3-Zim.-

Wohnung aus sos. od. 1. Okt.
zu verm. (Preis 525 M.) 5063
FLimscrstraßc 75, 3—4-Ziimncr.

Wohn., Frontip., aus gleich
zu verm. 3273
FLrbacherstraße4, Hth., 3 Zim.,

Küch: m Abschl.. p. 1. Olt.
zu verm. 4083
^rbacherstr. 7,  3 . Et., 3 Z-,
Vit Küche, Bad, Ballon, Erker,
nebst Zubehör aus Okt. zu verm.

4283
^ »rvacherstr. 8. 3-4-ZiM..Wohn.»

der Neuzeit entspr., sofz. vm.
Nab, daselbll1 St. rechts. 5493
« -eldstraße 22, Hth., 3 Zimmer
ZJ  mit Abschluß, eig. Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten,_ .J12SZ
Cfcelbftr. 22, Hth., Frontspitz-
ZS  Wohnung. 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zun,
1. Okt. zu verm._ 4068
F̂ ueiscnaustr. 8, sch. 3-Zim.»
™ Wohn., 2 Ball, tu Bad pr.
sofort oder1. Okt. zu vm. Näh.
Vdh., 2. Et.  _ 4876
/i * tteifeuauftr. 8, sch. 3.Zim.<

Wohn, iw Hth. P. 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdh., 2. Et. 4877
AQckhaus, gr. 3-Zim.-Wohnung,
^ de- stkeuzeit entspr., m. allem
Zubeh. aus 1. Okt. zu vermiethen
Glieiscuaustr. 12._5714
schöne 3-Zimmer-Wohnung, ittt

1. Stork gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sos. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20, Laden. 1315
^vövenstr. 16 (stteubau ), eteg.
d Z.Zim.-Wohn. m. allem Zu¬
behör, der Neuz. entspr., zu ver¬
miethen ._ 4482
LLcllmundstraße5, schöne3- u.

4>Zimmerwoh», aus 1. Okt.
zu vermieten. Näh., 1., I. 4631

HVlhilippSbergstraße2. Wobnung,
3 Zimmer nebst Zubehör an

auh. Leute zu verm. 4140
4 Platterstrastc 4 ,

neben Eoangcl. Vereinshaus, sch.
Parterrewohnung(ringsum Gart.)
v. 3 gr. Zimmern, Alkofen, Küche,
Keller u. Mans. p. 1 Okt. zu
530 Mk. an ruh. Leute zu verm
Näh. im 1. St . 5214
HU> auenthaierstr. 5, Mtlb., eine

schöne Wohnung, 3 ev. 4
Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näh. Vdh. Part. 5027
Ä ^ aueitialerstraße6, sehr schöne
** *' 3-Zimmerw. mit Bad und
Balkon, zum Preise von 550 M.
per 1 Okt. zu verm. 4102
^UXauenthalerstr. 8, 3-Zimmer-

Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Speise!., aus
sos. od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part.__
z -lauenthalerstr. 9, Hochp., 3-Z.»
©1 Wohn. (gr. Räume), Badecab.,
2 gr. Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hanse
bei Jac. Chr. Keiper oder F.
Giegerich. 3159
oLleganle 3>Zimmerwohnung, 2
” Balkons, Bad zu vermieten
Rauenthalerstr. 12. 9018
HHlöderstr. 21, Wohn., 1. S '.. L»
w » 3 Zim., Küche, Mans. und
sämnilk. Zubeh., auf 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St . 3957

(Fteerobenstr. 16, Garlenh., 3,- 2-
'S  und 1-Zimmcr-Wohnung aus
I. Okt. zu verm. Näh. Bülowstr. 1,
Dainbmaun. _ 5697
sFlcharnhorststr. 4, Hochpart., gr.

3-Zimnicrwohn. der Neuzeit
entspr. ev. mit Werkstatt, (Lagert)
und Torfahrt zu verm. 5223

Rambach
iin 1. Stock, eine 3-Zimmerwohn.
mit Küche und Zubehör. Wasser¬
leitung Ausgang durchd. Garten
in den Wald gleich od. später zu
vermieten. Näheres Wiesbadener¬
straße 34. 5658

In Bleidenstadt,
direkt am Bahnhof, schöne 1X2»
Zimmer-Wohnungen sofort oder
später billig zu verm. Näheres
bei August Fink, Bleidenstadt oder
P. Lerch, Wiesbaden, Dotzheimer-
straße 118._ 4961

Biersta - t.
Eine 3-Zimmer-Wohnungm. Gas-
U. Wafferleitung zu vm. Philipp
Holzstäuser , Wilhelmstr. 5963
3 Zimmeru. Zubehör(1.Et.)gp. sofort od. später zu verm.
in Dotzheim, Rheinstr. 49. 1718

ü Zimmer

tHLdlerstrahe3, 2 Zimmer und
Küche, Vdh.. per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Nömerberg 2,
Eckladen. _ 24
hstll dlerstr. 28 ist eine Wohn, von
m 1 od. 2 Zim. u. Küche mit
Abschl. gleich od. später zu verm.
Näh. Part. r . od. 1. t . 6451
kfsMcrftr . 50 , Dachwohnung,

2 Zimmer und Zubehör, ans
1. Septbr. zu verm.  5457

«ahnstr . 6, sch. 3-Zim.-Wohn.
^ mit Mans., 2 KellerP. jof.
od. später zu vm. N. I. St . 4515

Sägerstr. 3«,nächst der Waldstr.,sch. 3-Zimmer-Wohnung mit
2 Kellern aus 1, Juli z. vm. 40
(Xsaristi. 28, Mttv., 3 Z., Mans.-
«V Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Vdh., Part. 6573
Sbarlstr . 39 , Mtlb., Dachge-
•5V schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in des.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm Näh. Vdhs. v- l. 3321
^Hhiedrichcrstraßc6, n. der Dotz«
«4 heimerstr., schöne Wohnungen,
Part., 1. und 2. Etage, best,
aus3 Zimmern, Bad, Speisekamm.,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part, oder
Faulbrunuenstraße5, Seitenb. bei
Fr. Wcingärtner. Souterrain sch.
Werkst, ober Lagerräumezu ver¬
mieten. 222

^ehrstraße 16, eine gr. u. klein.
3-Zimmerwohn. per sof. oder

später zu verm. Näh. Lehrstr, 14,
1. St ., l. 6264
^uxcmvnrgflraße 4, Bel-Elage,X  3 Zimmer mit Zubehör per
sof. o. spät, zu vermieten. Näheres
Part., links. 4335
«Ui meinem Ne bau Biücher-

str. 34 sind Wohnungen vor
2, 3 und4 Zimmern mit Zubeh,
alles der Neuzeit entspr., aus
1. Okt. zu vm. Näh. bei Fritz
Rückert. Moritzstr. 41.  5841
4»H.eiteldcckstr. 7, Ecke Aorkstraße
irw  sch. 3 Ziiu.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. 2iäh. dort
im Laden._ 6425
Hdlcttclbcckstr. 14, schöne3-Zim.
V4  Wohnungen billig zu verm.
Näh. daselbst. _ 2177

^charnhorststraße 18, 2. St ., sch.'S  3 -Zimmerwohn. mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3856

'chiersteinerstr. 9, Mtlb., p. 1.
1 Okt. 3-Ziinmer-Wohnung zu

vermiethen. 6050
^Atchiersteinerstr. 18, Hth.. 3 Zim

u. Zubeh. zum 1. Juli zu
vermiethen. 2990
^ (chiersteinerstr. 50 (Gcniarluug

Biebricha. Nh») ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Küch- u.
Keller per sof. zu verm. Näh
Neuaasse3. Part. 1800

tzine Dlichmhimng,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), auf
gleich oder1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacherstraße 39.  4623
uHttalraiiistraße 32. Frontspitzw.»
Xv  3 Zimmer, Küchen. Keller,
auf 1. Oktob. zu vcrm. Näheres
Part. 427?

alluferstr. 3, Hth., 1. St . r.,
w 1 eine schöne3-Zim.-Wohnnng
untjfZubehör per 1. Okt. d. Js.
anderweitig zu verm. Zu erfr.
daselbst bei Herbor » od. Vorder¬
haus, Pan. 4791

Albrechtftraste 41 ,
eine Mans.-Wohnling v. 2 Zim.,
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
reinl. Familie auf 1. Okt. er. sür
250 Mk. jäh. zu vm. Näh. das.
Bdb.. 2. St . 4815
^K-Zim.-Wohn. in. Zubeh. im
X  Mtlb., p. 1. Okt. zu vcrm.
Preis 276, 350 u. 360 M. Näh.
bei Herrn Schuchmann, Bülow-
straße9, Mtlb.. I. r. 5993
^astellstraßc 4/5. Dachwohnung,
^3 « 2 Zimmer und Zubehör zu
vermietbeu. 6072
^Hrcudau Dotzheimerstraßc 103
VI (Güttier ), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen.
evcnt. mit Werkstütien od. Lager¬
räume zu verm._3345
rgNiußcnür. 10, Hlv., 3. i., sch.

2-Ziin.»Wohn. per 1. Okt.
zu vermietbeu. _ 6074
/Lllvillerstr. n, Bdh., sind 2-
^2 - Zim.-Wohn. per sofort od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimer
straße 74. 1. St ._ 8634

«L ^aldstratze 90 , 1, 2 und
XV  3 Zimmer-Wohn., Laden m.
Wohn, sowie Stallung m. Remise,
per 1. Okt. ev. sr. zu verm. Näh.
P . Lerch, Dotzheimerstr. 118 od.
Nachm. 5—7 Uhr. Neubau. 5444
schöne 2- und 3-Zumiierwobn,
>9 mit Zubehöri. Neubau Wer-
dcrstraße4 per gleich 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb.,
Part. 1608

Werderftratze 4 ,
Agzweig der Göb-ustraße, Vorderh.,
3 Zimmer, Hinterh., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkelleru. Lager¬
raum zu vcrm.  1796

tiIrhilippsbcrgstr . 49,
51 und 53 schöne,

große 3Zimmer-Wohnungcn,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1, Oktober zu
vermieten lltähercs bei
A. Oberheim oderC, Schätz-
lcr, Lahnstr. 4. 4024

Mttellritzstraße 89 3-Zimmcr»
XV  Wohnung, Küche, Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oktober zu verm. Näheres Eck-
laden._ 4879
uliJcftL-uöftr. 3 , Wohnung vonXv  3Ziumieru«. Küche zu verm.
Näh, bei L. Meurer, Luiscnstr, 31.
_4368_

Norkstratze 4,
Vdh, 2. St ., 3-Zimmerwohnvng,
mit Batkonu Zubeh. per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links._ 5014
|C (Uie schöne3-Zinimerwohnung.
>2 ^ 2. St., neb|t sämtl. Zubeh,
Balkon, elektr. Licht, warm, u, kalt,
Wäger, Sonnenseite, sehr preiSw.
aus 1. Okt. cr. zu verm. stiäbcres
Uorkstraße 12, P., I. 4576

Vorkstraße ‘45 ,
3-Zi »uier-Wohuung, gr. Räume,
Bad, 2 große Ballons, sonst. Zu¬
behör, event. 6-Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubeh. auf 1. Okt. zu
vm. Näh. das. 1. l. 5164
(Achünc 3.Z 11».-Wohnung mit
w reicht. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straßc 7._507
(schone 3-Zimincrwohn., Fronl-
^ spitze, Zubehör, Gartcnbenutz-
ung, Bleiche, per 1. Oktober zn
vermieten. Pt. 3.50. Näh. Grenz-
straßc2, Part., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkonp. 1. Okt.
Mk. 550. 3670

^Hlcubau Ellvillerstr. 3, schöne
-^ 4- Frontjpitzwchn.. 2 Zim. und
Küche,, zu verm. Näh. das. bei
Nlcyer, Stb. Part. _5664
FQllvillerstr. 16, im Müt-ib. 2-

und 1-Zim -Wohn, zn verm.
Näh. Bdb., Part links 5836
Ä Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu vcrm. Fcld-
straße1, 2. S .̂ 4921
(ŝ eldstr. 3, 2 Zim., Küche, Keller
Zj  aus 1. Sept. oder später̂zuvcrinielhen 5736

wci Zimmer, Kücheu. Keller
im Stb., auf 1. Okt. zu vm.

Feldstraße 10. 5409

«prcundl. 2- n. 3-Zim.-Wohn.
Z$  mit Zubeb. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jägerstr., P . 4605
« .ägerstr. 9, 2°Zim.-Wohnungen
«0  per sosort oder 1 Okt. z. vm.
Näh. 2. l, 6167
/K (ch. Mansardwobniing auf „
v od. 1. Juli zu verm. Karl¬
straße 32. Vdh., 1. 3390
LV,aiser-Friedr.-Ring 45, Hths.,
«V schöne2 Zim.-Wohn. an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Vdb. pari, l. 4291
LKehrstr. 14, 2-Zimnierwohnung

an ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näh, das., 1. St ., l. 6265
Lludwigstr. 10, 2 große Dachzim,
^ zu verm. Preis 14Lj >!5_5620
^ ^ umner und Küchê î veruu
& Michelsberg 28, 1._ 4411

Morkstr. 10, Hth., 2«Zimmer-
ZJ  Wohnung sofort od. 1. Juli
zu vermiethen._ 3554
HHorkstr. 2ck, 2 Zun., K., Keller»
ZJ  Äians. p. 1. Okt. zu verm.
Nä heres Part., r._ 5129
H^ orkstraße 14, Vorderh., 1. St .,
Zjf  2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
ans 1 Olt, zu verm._4206
Öfiorfftr . 14, Stb .. 2 Zun., Küche
ZJ  und Keller zu verm. Näh.
Vbh.. 1, St ., links._ 3351
«tzorlstr. 25 sind 2 Mans.. zus
ZJ  oder auch gcth., aus gleichen.
oerm. Näh, das., 1. St . I. 3780
schöne 2-ZimNier-Wöhniing gl.
>£ ) ob. später zu verm. Siäheres

lorkstraße 31, 1.  6584

20. Jahrgang

«H - ansard-Wohnung, .2 Zimmer
und Küche, zu vermieten

Moritzstraße 42. 4398

Iteugttsse 12 ,
Seitenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh. im Laden. 4717

Olietenriilg 14 , Mittelbau.
O sch- 2«Zimmcr-W°hn. ' zu
verm. Näheres Bauburen «,
Zietenring 12. 2645

^ Dotzveim,
Rheinstraß- 26, ist -ine schöne

2-Zimnicrwohnung mit Zubehör
v-r sofort oder ip. zu vm.  4359

« ^crostr. 10. Hth., 2 sch. große
Zim., Küchem. Abschluß p.

1. Oktober zu verm. 2!äh. Bdh,
0 s -t. l. od. Moritzstr. 50. 5995
-tẑ ranienstr. 34, Ai., 2—3 Zim.

und Küchep. gl. od. sp. zu
verm. 2iäb. 1. Et._ 4835
^JiO'ltppSbergftr. 36, sch. 2-Zim.»

Wohn, in freier, lustiger Lage
an saubere, ruh. Leute zu vcrm.
Näh, das, im Baubnreau. 6339
^UZerschiebcneklemcre Wohnung.

auf 1. Aug. a» ruh. Leute
zu vcrm. Näh. Platterstraße 46,

Rauenthalerstr . 12,
2 Zimmer mit Zubehör zu vcr
mietheu. 5792
«HÛaucnthalerstr. 18, 2 Räume,
v »" für Lagerraum oder Möbel-
einstelleu,>zii verm._ 4990

|ötieuil)öirrär. 20,
sch. 2-Zlniiilerwohnung per Juli
zu vermiethen. _ 35699(Jöraerberg 15, Stb.,2kleineWohn., 1 Zim. n. Küche u.
2 Zim. u. Küchem. Zubeh.. auf
1. Sept zu vcrm. Näh. daselbst,
Part., Laden. ^821
^ll) öinerberg 15, Vdh., Mani.»
v »' Wohn., 2 Wohn., jede2
Zim. u. Küche in. Zubeh., event.
auch zuiammcn. ans 1. Okr. zu
vermiethen. 2!äh. daselbst Park..
Laden. 5622XLadc

iS1

Zimmer utto Küche
1 September zu verm.

S^eldstr.10, gr. Mansarbw., 2Zimiucr, Kücheu. Keller, aus
1. Okt. zu verm.  _ 6325

Zj 2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm._ 4069

auf
5683

_ Feldstraße 27.
FLioebenstr. 17, Bdh., sch. Front¬
al spitzw., 2 Zim., 1 K. a. ruh.
Familie zu verm. Nah. Vdh. Part.,
bei Walt der._ 4074

neiscnaiistr. 6, Neubau, nur
Vdh., säi. 2-Zim.-Wohni»lg

zu verm. Näh. das. oder Luisen«
straße 12, bei1*1». Meier . 3888

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webcrgasse 13,
bei Kappes. 4120

G

LLe êncnstraße 18, 2 Zim., Küche
und Kellera. 1. Okt. zu vm.

Näh. Hth. b. Stemmler . 6360
^ »ellinundstraße35 ist eine Dach-

Wohnung, 1 Zim. u. Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043
Fz^ine 2-Ztn»»cr>WohnuNg nebst

Kücheu. Zubehöra. 1. Okt.
zu verm. Auch kan» ein Raum mit
elektr. Aul., geeignet sür Flaschcn-
bicrkeller vp., dazu gegeben ev. für
sich verinictet werden. Herniann-
siraße 17, 1 links. 6358
^Uerrnmühlgassc3, Bbh., 1. St .,
9g  2 Zim. »i. Küche, Mans. ».
Keller auf 1. Oktober zu vcrm.
Näh. Part. 5748

Hirschgraben7
2 schöne Wohnungen per 1. Okr.
und 1 Dachwohnung aus gleich zu
verm. Näh. Lade». 4246
î ahnstraße 12, Gartenhaus, 2
i\ j  Zim. und Küche an kt. Fam.
zu verm. 5940
k̂ ahnnraßc Ick, zwei Maniarden

sür 10 Mk. an einz. Person
zu verm- 5941

tXlömerbcrg 35, 2 Z. u. K. auf
ie » 1. Lebt, zu vm. 18 M. 3885
^eerobcnstr. 31, Fronlsp.» 2 Z .,
^ Küche, pp. zum 1. Okt. an
rubige kinderl. Leute, event!. auch
mit 1 Werkstatt zu verm  4895
/Flchacytgraße8, 2 Zu»., Küche

und Keller P. 1. Olt. oder
früher zu verm.  6102

djarntiorftftr. 4, 2 schöne Acans.
' zu vermieten. 5224
Mansarde» mit Gtasabschluy

&  zu vermieten. Schcnkcndorf-
straße1. 2692
(« tchöne freundl. Wohnung, 2*** Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schicrsteinerstraßc,
links. 4657

chiersteinerstr. 16 (sttciib.) sind
'S  im Mittclb. sch. 2->Zim»ier-
Wohnl an ruh. Leute zu verm.
Näh. Vdh., 1. St . 6119

« -,reie Stube, Küche, Keller, geg.
O etwas Hausarbeitu. Bed. e.
all. Frau au ält. Ehep. abzugebeu
Taunusstr. 19, Stb., 1. St . 2309

^^ .achwohn., zwei Zimmer, Küche,iS  Keller, zu vermieten. Steiu-
gasse 23. _ 2944
(Ateiugasse 25 eine Dachwohil.'S  von 2 Zim nie rn und Zubehör
auf 1. Juli zu verm. 1590

otzheim, Wicsbaden-rstraße 41,
nahe am Babuhot, eine sch.

Part «Wohn., 2 Zimmer. Küche u.
Zub. auf 1. Juli od. sp. billig zu
verm. Näh. Part., l, 1247

Neubau Dotzheim, Eck-
Rhein- u, Wilhelmstr, 6 Mm.

vom Bahnhof, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche, Speiseziin. u.
allem Zubeh. aus 1. Oft., auch
früher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Nosscl . 4742
/galt Wohnungv. 2 Zimmern,
^ Küche, Balkonu. Zubeh. fos.
ru vm, Ätäh. Dotzheim, Wilhelm-
straße 23. ^022

Bierstadt.
In ineinein nencröautenHause,

Ecke Adlerstr. u. Langgassc, sind
schöne2- und 3-Zimmer-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend cinger,
mit Wasser- u. Gasleitung, event.
auch Badecinrichtung aus 1. Okt,
zu verm. Näh. bei Wiih. Stiehl.
Sattler und Tapezierer, Erbcn-
heimerstraße. 1240
Dotzheim . Schöne2-Ziimner»,
XJ  sowie2 M-ms.-Wohn. pre-sw.
zu vcrm. 2läh. Dotzheim, Schier-
steinerstr. 19, oder Wiesbaden,
Kirchgasfc 23. Mack._ 6121

1 Zimmer.
awatfia

«Vdlerstr. 30, Zimmeru. Küche
X4  zu vermiethen.  8667
tzV« dierstraße 50 1 sch. Zimmer»
«> “ nach der Straße, mit Keller
auf 1. August zu verm. 4062
S18 Mtrftraöc 59 ist ein Zimmer
■vt- und Küche per 1. August zu
vermieten. 4071
rföin Zimmer, Küche und Keller

zu vcrm. Adlerstr. 63. 767
iMölevftr. 67, Vdh., 1 Zim., K.
XI  u . Zubeh. au ruh. Leute aus
1. Okt. billig zu verm.  3402

dolssallee6, Hlh., 1 Zimm.
mit 2 Betten, fepar. Eilig,

mit Kaffee7 A!. die Woche. 9790
^HAansarbe mit Herd an solide

Frau zu verm.
stkäĥBiebricherstr. 4», 2., nur

bis Mittagŝ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2287
^ßhllüchcrplatz5, Vdh., Part., 1
XJ  Zimmer, Küche, Klo'et und
Käminerchen im Abschl. zum1. Okt.
zu vermieten, stkäheres Blücher-
platz4, Hochp.  4580

CasteUitr. 1, 1 Zimmeru. Küch-
aus 1. Okt. R. 1. St . 5873

^ > otzhcimerstraße16, Wohnung
iS  von 1Zimmer, Kücheu. Keller
zu verm. stsäh. Adelhcidstr9. 5542

<rL̂ alramsir. 13, eine Mans.-W.,
XV 2 Zimmer, Kücheu. Keller,
auf 1. Okt. zu vm. Näh. l. 6437
«FsL̂alramstraße 32, Mansarbw,,

2 Zimmer u. K. an kleine
Familie auf 1. Oktober zu verm.
NäbereS Part. 5434

Pfitfrloöliraße3
(Neubau, am Zietenring), schöne
2-Zililmcr-Wohnung un Hinterh.
prciswerth zu vermiethen. 6937

Näh. daselbst.

<AL̂ aldstraße 44, Ecke Jügerstraße
schöne2- und 3-Z»niner-

wohnling zu vcrinielen. lliähcres
Part. 4605
fcliJeUrigft1'. 45, « lb., U Zim.

II . Küche ; u vcrm . 608

«iNtteurlynraize 47 i|t per1. Oft.
XV  im Hth., 2 Zim. u. Küche,
zu verm iethen._ 6285

Westendstr. B,
schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Küche zu verm. Näh-rcs

Architekt Meurer,
6376_ Luiscnstr3 !.
HRlorkstraßc4, 2- und3-Zi»imer.
ZJ  Wohnung im Hth. zu verm.
jssäh. 1. St .» i. 3691

^HH.cuban Ellvillerstr. 3, fĉ öu
I-Ziin.-Wohnung (Vdb. P >

zu vermietbeu. Näh. bei Meyer,
daselbst, Stb. Part. 5665

G

^llelenenstr. 12, Vdh., Mans
stube au. einz Pers. -»

Näh. Part.

H
ard.

äu din.
— 030^

ellinundstr. 27, 1 Zim .,
2397u. Keller zu verm.

schöne Dachwohnunq/i 2>
'S üni  Küche im Hinterh
1. Sept. zu verm. Näh.
straße 31, Vdb.. 1.
schöne , geräumige §^ 7-.
W an ruh. Leute auf l . @1,
zu vermiethen '

H-llmundstr. 31» Vdh.. i |
^Lellmundstr. 33 ist 1 \
«V Küche (Mans.-Wohn)
1. Sept. zu verm.  gj»
^ellu,uiid,tr. 41, VöhTmiö'
»V ist -in Zim. zu verm. to!' :
bei I . Hornung& Co., Hẑ r '
passe 3.
Ltiu ellmundstr. 41, sind4

von j- 1 Zimmer ;u cttJ 1
Näh. bei I . Hornuug L Co'
Häsucrga ssc 3.

im groges ZunmttXköT--
> Keller, Kloset, Glasabschl

ans gleich oder 1. August zu«r.
mieten. Hirschqraben 26.
ALch. gr. Zimmer, evem. L
^ LLohn- u. Schlaszim. mi: \
ob. 2 Betten zu vcrmielben
4899 Kirchgasse 38. 2 i.
^^udwigstr. 1, l - u. 2-Zim.-L!̂d
^ °u verm._ öjj,z

roße heizb. Aiansarde zu vm.
Ellenbogengasse11. 2321

t̂ ronlspiv-Wohnuiig zu verm.
ZS  Emserstraße 35. 6260
1 Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu verm. Feld«
straße1. 2 St._ 4922
« ĉldstr. 9/1 ), ein Zimmer und
ZS  llüche auf sofort od. später zu
verm. Daselbst ist ein gr. Zimmer
zu verm._ 6480
« ĉldstr. 10. Maniardcw, 1 Zim.
Zj  und Küche, aus 1. Oktober
zu vermiethen._ 6326I Zini.,Kücheu. Keller auf 1.Sept. zu vm. Näh. Feldstr. 17,
bei Fr. Born Wwe._ 6116
« -,cldiiraßc 19, 1 Zim. u. Küche
Zj  zu vcrm. Näh. Vorderhaus,
1. Etage,_ 5789
feldstr . 19, etn Zim., Küche u.
Zj  Keller per 1. Juli zu verm
dkäh. Vdh., 1. Et. r._ 2856
C> «ianfenftr, 18, Hth., 1. St,,

1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vin. 2iäh. Bdb., P. 6258
ASnciscnaunr. 20, 1., außergcw

hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit hcrrl. Fernsicht, per sos.
zu verm, 2629

Ludwlgstr. 16, 1 Zimmer m»
Küche auf gleichz„ om. M

üiiitlcrUr.
Olt. an nur ruh. Leutez. Berm.
Anz. v. 10—12 u. 2—4. Z. ttj/
Rödcrstr. 34, 1. 5344

me Wohnung, Zimmer, Küch
und Keller, zu verm. 6463

Nerostraße6.
Qranienstrasze 60,

Mtlb., Parterre, 1 Zimmer »1
Küche auf 1. August zu vermitteii.
lltäh. Vdh., 3. St. 4309
VjJMatterftr. 2, Zun., Küche mit

Kellera 1. Sept. od. 1.Lkl.
zu verm. Näli. Vdb, P. 6250
Ä ^ auenihalerstr. 9, Ltansarttii-** * zimmer mit Küche, alles neu
hergerichtet, au sol„ saubere Fra«
ohne Kinder zu verm. 3499

Rauenthalerstr . 18,
1 Zimmer mit Zubehör zu rer
nilihen.
^l > hc,nstr 93, ein Zimmer unb

Küche zu vcrm. Näh. Elp
villerstr. 14. P., v. Dietzel. 6683

Elieinstrasse 58,
Atansardwohnung, 1 Zimmer, §.
und Keller an ruhige Leu», an
liebsten an einzelne Personz. «
Näb. daielvu fitb,. P. 5203
I  FroiitipitzzlMmer an eiuzeliie

Person zu verm.
Näh, Nieylstr. 25. P. l. M

1 Zimmer und Küche zu vermiedRömerberg 37, 1. St.
(Alchachniraße8, 1 Zi«-, ^
W u. Keller per 1. Okt. oder
früher zu verm.
/Kchachtstr. 30. Mansarde, °»i
S 1. Okiobcr zu verune!e>d
Näh. Pan.
(Llchachtstr. 29, 1 Zim. u. « e
^ p. 1. Scpr. z. vm. ‘i*
auch eine Schläfst, an faub., jun3-
Mann zu verm.
/̂ (chwglbacherstr. 47, Dachw«-̂
S  1 Zim. i'. Küche, an -
Pers. auf gleich od. 1- -1" L
verm. Näh. 1. St.
^chiersteinerstr. 18. 1 B'®”“ t
w u. Küche zum 1.
vermiethen.
« (djiilgane4, 1 MansardeMS  od. a. kväter zu
I^ chulgasse6, Ala,ist, ^ | ”"p 1
£  Küche«. Keller zu vm. ^2 ß
Part », TapetengM alü^ »»̂ W
t.d °tra,nstr. l 8.Vdb. D..̂ ^

u. Küchev 1- “ 5362
Näh Strittcr. Vdh.. %-± ~-
lL .ui Zunmer, Küch- n̂ t0 .
>2/ zu vermiethen. Nah. ^
straße 37.
4> iil„ner, Küche und Kell. l ^
O an El. Fam. zu U

scUriefiMgLii-' j
^lorkstraße4, schöne t/M
ZJ  sarde an ciiizelstch-nk- r

erson zu vermieten.
St .. I.
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,ch/ ? r - ß-s ' >-°r -s ZimmerSJa) au eins. PM°n auf
fftÄ Bttm. Näh . bof. P ..
t - c?r ä“ 5823
güten.
jfeiMB * aü eu” roßes
£  Zoulerrain-Zimmer unb -

■imntug  _
rjfri 29, einige leere Tiatt«
1 färben «auch e.nzeln ) fof. KU.
nenn. Näh. l . st . l._ 6 -01

,dlerstr°ße 8. 1. St . l.. möbl.
I Simm: zu »ernueten zum

_1222
Eaiaffteüesr-l ÜlDletittaße bO,
I S . 2. St ., b. Well. 2424
(blerftr. 6», P-, erb. rciitl. Arb,
taute Kost und Logis, wöchentl.

Mk, b. « vindf . 982

rtlJlerftraJe ' öO, erh. reuil . ArB.
A schönes Logis bei Emil
Semd, _ Ü£ »
Sfnft saubere Arbeiter können

sofort Schlafstelle erbalten.
Philipp Kraft , 5708

Adlerstraße 83. Hib, Part
|̂ | jotfftn Ich @lö2 Ti rechis,

4 *- sch. möbl. Zim . mit l — 2
Selten, auch an Ĝeschäftsfräulein
zu verm, _2iÜ2
»sdolfSaUcc 28 schönes großes
”1 Frontspitzziimner an anstünd.
Stau sofort ob. später . Näh . Part.
' _ 5513_
iVoet gr. elegant möbl . Zmmter.
0 Schlafzimmer u . Salon (eieftr,
Sich), per sofort Preist», zu Berat.
Wh. Babnhosstr. 10 . 1, 5 -177
flSertramfir . 9 ist im Bdh , eute
ft  sch. Manst(möbl. od. nnmöbl.)
i vm. Näh, 2, St . l, 6181

^ch . möbl., luftiges Zim . in. I
V 2 Letten mit ob. ohne Pens,
ju bermiethen Bismarckring 32,
2, rechts. 5034
tvl -ichstr. 2, 1. I., möbl.
"P Zimmer zu nenn. _ 6418

möbl. Zim . mit ob. ohne
« Pens, an einen ruh . Hrn . zu
fof. Qm. Bleichnr, 18 , Lab. 3844
Wleichstr. 26 , 2., r . , ein gut
ft  möbl. Zim. an best. Herrn
p deitniethen._ 5070
Mlücherstr. 7, Dltlb . Pari ., cri ).

ein rl, Arb. Schlasstr 6426
SÜlüiberüt. . 9, Hth , 1. erb.
y  allst. Mann sch. Logis. 6457
ftfr . Burgstr . 9, elegant möbl.
ft  Zim. frei mit u.j ohne Pens.
"° PMlfl franQais,  1232

^otzhemiersir , 26 , Gib ., 2. ,
möbl. Zimmer mit 1 ob. 2

Mn frei.  8422
Aauderer Logis „nt unb ohne
^ « ost zu haben 2511

■B L Dotzhcimerstraße 30,
fllrUitet erb.l ?o,uä ' Topheimer-

Rage 30 bei Köhler , 4729

D °»h->merik. 60, hchbTHf.
an all-inst. unabhüiig . Frau
HE °rbeit zu oermietben.

AL -E _ 3852
D °^ °uuerstr. 80 . Htb . P „ em
15m » 3ra,mcr ^ Dm ., Preis

monatlich. Tn « n

Zmimer mit 1

»etm $l? ette !} bis 1 . Juli zn
o .ehhetmerstraße 85 , Bbb . ,

_3284
bei äliüUtr.

Wn ^pafi l6If 3 ™" ° uch für zwei
r̂ -—ü lh f°l- b s, »in. 9348
wt " 0' ^ beiter eitjnlt Sloit unb
«dh 0 ? lä Dotzheimerstraite 98.
5 ~r^ - L _ _ 1801

4 Loch/ SS * I tb ' erh . billig
3Stib 0 Drudenstraßc 8,

1. , 4675

? äS? ^ tCUnbL Schläfst.
6373

Äartingjlr . 7 , Dbh ., 2 , St ., I.
kann ein rein !. Arb . schönes

Zimmer haben , pro Woche 4 Mk.
mit Kaffee , wenn zwei zusammen,
Mk . 3 .50,_ 3576

errett erhalten Kost unb Logis.
Helenenstr . 24 , 1 . Sick . 6229H

$M > öbI . Matts , mit 2 Betten a.
sofort zn »etm . Hermann»

flrafje 17 , 2 ., l. 5266

#ßiit möbl . Zimmer mit ober
ohne Pens , zu verm . Her-

niannstr . 22 , 1. St. _ 4718I obcr2 bessere Arbeiter erh.
sch. Schlosst . Hermannstr . 23,

2 . Et . . Ecke Bismarckring . 865

^Lermannstraße 23 , 2 . Cl .< möbl.9g  Zimmer mit 1 0. 2 Betten an
Herren oder Damen z. v. 4202
L ^ erderstraße 2, Hth .. 3 Tr . r .,

erhalten reinliche Arbeiter
Logis. _ 3222
C^ jein möbl . Zimmer zn »erm.
$5 Herderstp . 15 . 3 ., l. Anzns.
von 1— 3 llhr Nachm . 3895

Herdevstv . 16 .
Part ., links cleg. möbl . Zimmer
monatl , mit Frühstück 25 u . 30 M.
au ch wochenweise. _439

arlstr . 38 , Hth . , P . l.-, erh.
reinl . Arb . b . Logis . 6189

ü
Sl | eitere Dame findet in gebild.

Familie angenehme Pension
Kaiser Friedrich - Ring 33 , P . 2560

O mei gut möbl . Zimmer mit ob.
O ohne Pens , zu »erm . 4792

Kaiser -Friedrich -Ring 33 . P.
LK >aiier - Frievr,ch -Rntg 43 , 1. l .,
* * zwei eleg. möbl . Zimmer,
auch al § Wohn - u . Schlafzimmer
zu »ermietbeit . 3746

Lh ' apellenstr . 5, 1. St . , ein schön
*' • ' möbl . Zi » liier mit und ohne
Pension zu »erm . 5222

^Üellerstr . 6 , P . , g. möbl . Maus,
*>* ' an einz . Person sofort zu
»erm, _4960
$l | > öbl . Zim ., f. beff. Taine pass.,

per fof . c». m . Pension z.
Perm , bei linder !. Ehepaar Keller¬
straße 13 , Glh , 1._ 6248
yi ]| 5aurttii !3ftra6e 1, 2. Etage g.
*** *• möbl. Zimmerp. kosort zu
vermieten. _ 5753
/ÄdllaffteUe frei Manrilius-
' »»' Platz 3, Part . 4512

^HUZarktstr . 12 ( Schloß ) 3. Sr.
bei Schäfer erhält ein nur

ansi . Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost._ 5546

Zwei möbl . Zimmer
zu »crmietheii 7060

Michelberg 26 , 17 St.

^Sltühlgasse 15 , 2. St . , schön
möbl . Zim . mit oder ohne

Pens , zu »erm. _ 5141

WJeugaffe 9 , 1. St . links , heizb.
■Vv  möbl. Mails, z. »erm. 5972

Villa Nerotal 31,
elegant möbl . Zimmer in . ob.

ohne Pension f rei . 1679

nst. Mann findet saub , Schlaf¬
stelle Neltelbeckstr . 10 , 2 . Hth .,

Part . , r 4073

HUZnederwaldstr . 11 , p. t., möbl.
Zimmer zu »erm . 9514

O raniensir . 2,  Part ., erh . ansi.
Arb . Kost , u . Logis . 6347

O ranienstr,25, 1. St., schön
möbl . Zimmer sofort oder

zu 1. Juni Bern,. _ 1627
^l 'J -aucutöalerftr . 5 , Mllb ., P .,

sch. möbl . Zim . (sep. Eilig .)
mit 2 Betten fof . zu »erm , 3747

^l? auent ^alcc,t,: ' ö ' Mtlb . . Part.
erh . 2 junge Leute Kost unb

Logis . 4736
Ol nst. Leute könneit Kost imb

Logis erh . Rauenthalerstr . 6,
3 . St . , r._ 2761
WJaurmalerftr . 7 ist 1 gut möbl.
*' • ' Zimmer eoent . sofort zu
Bermiethen . Bequeme Bahnoer-
bnibuiig n . all . Nichtungen . 1824
<»UZ .Heinbahitstr . 2, 2 ., großer gut

möbl . Salon , Balkon und
Schlasziinmer zu oerm, _ 2971
rf& in auch zwei orbentl . Handw.
>2 / finden schon möbl . ' Zimmer
stlhe ingauerstr . 14 , B ., 3 Tr . 6324

(iN̂ hemgauerstr. 3, Stb . P,rt .,
v » fof . möbl . Zim . an ansi . jg.
Man n od. Fräul . z» verm . 6267

^H^ hetnstraße 43 , Hih ., Park , l.,
ißV  ftcnnbl., möbl. Zimmer zu
Bermiethen._ 6266
'»'IJicblftt . 13 , Mtb . P „ saiön
v » möbl . Zimmer an anst . T>ame
oder Herrn zu »endeten . 5285

(Itchlasslelle an reinliche Arbeiter
zu verm . Näh . Nöderstr . 3,

im Laden. _ 2237
fein möbl . Zimmer zu »er-

miethen 6441

_ Röder -Allee 6 , Part . 1.
rtfJöbcraUee 22 , P ., I. gut mö »l.
vl - Zimmer zu oerm . Preis 20
Mk . per Monat. _ 5187
»K Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
&  l gut möbl. Zimmerz. »„>.
ElSholz , Römerberg 28 . 5758

Sljöuitrbcrg 30 , erh . anständiges
wl Plüdchen möbl . Zim . Näh.
1 . St ., rechts . »676

>D^ esienbstr . 20, Glh ., 1.. möhl.
Dju „ s. a » e. Herrn ob. Frl.

sof. m. Kaffee (3 Mk . pro Woche)
zn verm . , 6216

P Bul.Zimmer muu.o.Pens.Westenbstr 28 , P . 2429

AKiiif . uiöBl . Zimmer an einz.
Frau ob. Frl . ohne Penstou

ober auch leer zn veninethen . 2!äh.
Wörthstr . 1, 2 . St . l. 534
/Leaudere Arbeiter lönnen Schlas»

stelle erhalten . 5263
Wörtbstrasie 16 , 2 . l.

^HUorkstr . 7 , Hth ., 1. St ., r ., eine
•jf/ möbl. Mans . an einen reinl.
Arll . zu oerm. _4404
V| | ovf!traBe 9 , 1. St . , l.< erhalten

reinl Leute gut . Log._
FH,ui einfach möbl Zimmer zu

»erm . per M . 18 M . Näo.
Belz , Yorksir . 14 2 . r. 4207

$V ^ eim . Arbeit , erb . srdl . Zimmer
Roonstr . 20 . Näh . P . 6432

Hj ; ui schön möbl . Zimmer ( sep.
V » Eingang ) zu vermieten . Näh.
Seerobenstr . 10 . im Laden . 5886

»Mrooiiertes Zimmer zu verm.
Seerobenstr . 11 , Mllb ., 1. l.

5446

VKefetjeib . Fräulein findet gute
yj  Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hansarb . Näh . Sedanstr . 1,
1. St . , links . 4005

Zimmer zu vermieten
Sedanstr . 5 , Hth . 1. , 1. 5415

FLins . möbl . Zim . (ev. m. 2 B .)
'S ' an reinl . Arb . zu vm . Sedan»
straße 7 . 2 . St . r . 4817

Ärattger Mann kann Kost und
Logis erbalten 8096

Sedanstr . 7 , Hth , 2 . St ., l.
eigtn junger Mann kann Teil an
^ eilt . Zim . haben Sedanstr . 11.
Hib . . 1 . St ., r . 5228

iKchachtstraße 4 , 1. St . ein .sch.
^ frcuttbl . möbl . Zimmer an
beff. Herrn od. Dame zu ver¬
mieten . 5386

^chachtstr . 7, em gm möbl.
Zimmer mit sep. Eing . bill.

zn oermietben . 2070
VMrbeiter erb . Schläfst , Scharn-

borststraße 2 , Part ., r „ bei
Knorr . 800

/Acharnbornstr . 20 , 3 . St ., schön
möbl . Zim . bill . zu vm . 6483

(Achterste,nerstr . 13 , gut möbl.
Zimmer zu verm . 5992

(Achön uiövl . Zimmer , zn verm.
^ Näh . Schwalbacherstraße 3 4,
Cigarren -Spezial -Geschäft . 5099
Äschmalvacherstr . 49 , 2 sch möbl.

Zim . mit voller Kost a . gleich
oder später zu verm ., ü 45 Mk.
monatl ., auch auf Woche , lliäh.
bei Pauly , Part . 4811

Ach . möbl . Zimmer , pass, für
2 Herren , zu verm . 6415

Schmalbamerstr . 59 , 1 . St . r.
VW -einl . Arbeiter erhält Kost u.
ft *' Logis. Näh. Schwalbacher-
straße 59 , 2 . r . 4613

^Lchlasstelle an loltb . Arbeiter zn
vermieten Schwalbacherst . 65,

3. St . 3393

Alemgasie 11, Bdh . Part . , schön
möbl . Zim . mit sep Eingang

zu vermieten . 5824

Alieingasse 16 erh . reinl . Arbeit.
Logis . 4498

Älchulberg 6 , 2 Sr . hoch, rl . Arb.
'v Kost u . Logis . 4629

(Achulgasse 7, 2 . St . 1. , zwei
möbl . Zimmer zu vm . 5691

l̂ aunusiir . 23 , ntovl . Zimmer^  zu vm für dauernd. 5111
Ä ' aunnsnr . 23 . , 3. 1., möbl.
^ Zimmer auf dauernd zu ver»
miethen . 2314

/Achön möbliertes Zimmer sofort
w zu vermieten . 6247

Walramstraße 5 , 2 . Stock links.

«>H ^ etnl . Arveiter können Kost u.ft *- Logis erhalten Walram¬
straße 9 , Part . 3039

Äranger Mann erhalt sch. Logis.
Walramstraße 13, 1 1. 4624

FLi ins . möbl . Zim . nt . 2 Betten
zu vermielhen 4524

Walramstr . 13 , 1. l,
»KL? alranistr . 14/16 sreundl . möbl.

Zimmer an anst . Herrn zu
verm . Näher . 3 St , !. 4962

«siin junger Mann erb. Kost unb
Logis . Walramstr . 15 , 2 rechts.

5999

»K reinl . Arvencr erhallen Logis.
&  Walramstr̂ 19, Part. 6357
(Ävbentl . Arb . erh . gute Schläfst.

p . Woche Mk . 2 .50 Walram¬
straße 20 . Borderh ., 2 . St . bei
Müller . 6432

A » rairamstr . 37 , erhalten 2 bessere
Arbeiter sch. Logis . 5959

<ßT ? eltc,tz,ir . 5 . 1. -Ll ., g. müvt.
Zim . zu verm . 5127

Äniigcr , sauvercr Manu
findet bill . Logis 6172

Wellritzstr . 21 , Hth . 1.
V>i ? ellritzslr . 32 , 2 , erh . r . Arb.

Logis in . ob. ohne Kost . 6307

?R^ » ellritzstr . 39a , 4 . St . , findet
mp  solider Arbeiter sch. Schlaf¬
stelle. 6423

»KL' eiliitzstraße 47 , 3 . r ., erh.
mp  zwei reinl. Arbeiter Kost u.
Logis . 6296

«iĤ orksir . 17 , Part . , schön möbl.
5 / Zimmer zu verm. _ 6188
/ZLch . möbl . Zim . an 1 ob , 2

Frl . ob . 1 ob. 2 Herren bist,
zu Bermiethen Zietenring 8, Bdh .,
Part , l._ 5155
FHme frcuttbl . Mails, in. oorzügl.

Pens , m. 2 Betten an zwei
ansi . Geschäftsdamen sofort für
monatl . 40 Dt . zu oerm . Adr . in
der Exp . b. Bl . zn crf . 8647

FNroße Werksiätte mit Hofraum
^2 » und 3-Zinimerwobn . anstoß.
per Okl . zu verm . Bertramstr . 22,
3 ., r . Vormittags . 4237

MkliWkA
errmtin

und 3 - ober ^ Zimmer -Wohn¬
ung zu vermieten Dreiweiden-
straße 5 . Näheres Bismarck-
Ning 6 , Hochp. 6939

<3l2,smarcking 7, Lagerraum , auch
als Werkst ., an ruhiger Ge¬

schält zu oennietben 5401
TTtroße Werkstätten , auch geteilt
VV für jeden Geschäftsbetrieb,
auch Speisehaus Passend, in . elektr.
Licht u . Kraft , groß . sep. Hofraum,
per 1. April zn »nt . Näh . Bleich-
straße 2, 1. St , 5116

Stallung
für 5 bis , 6 Pferde , erent . mit
Wohnung per sofort oder später
zu oermiethen . sttähereS Vlücher-
plah 4.  6407
^ -» lücherjtr . 17 gr . Weink . s. o. sp.
K N . dorts . P r, 4793

stncherplatz 3, 11. Weinkeller a.
fof. o. später zu oerm . 2t . i.

Papiergefch . o. Blücherstr . 17 , P . r.
4794

^schöner Lagerraum , massiv zeo.
und sicher (eoent . als Werk¬

statt ) zu verm . Näheres Bülow-
siraße 8 . 1 . St . 5389

Große Helle pcrliöiiite
mit 2- ob. 3 -Zimmerwohnung , be¬
sonders f. Lackirer geeignet , sehr
preiswert uns 1. Oktober zu verm.
2täh . Dotzheimerstraße 84 oder
Rüdesbeimerstraße 14 , P , 5991

^LUvillerst . 1 sind Bureau - und
Lagerräume , Hochpart . i. Hos-

gebäude , eventl . m . Wohn . i . Bdh .,
Lagerkeller und Flaschenbierkell . zn
verm . Näb . Part ., r._ 4157
Fßprbacktcrstr . 7  helle Werkstättte
^ 28 Om ., für 200 M . sofort
ober später zu oerm . Bdh ., 1. St . l

4284

1  Werkstätte
ist zu Berat. Feldstr. 1. 4924

Stallung ; “,'S
Feldsiraße 10._ 5110
Vßitt schöner großer Lagerraum

für Möbel und bergt , auch
als Werkstätte zu oerm . Franken-
stratze 4._ 3493
C4V te ' ,cnau ^ 1' a^e Neubau , im

Souterrain helle Lagerräume
zu vermieten . Näheres daselbst ob'
Luisenstraße 12 , Ph . blljcier, 3568

^LLnet enaustr . 6, 'Neuvan , im
Skouterrain , Helle Lagerräume

zu ' verm . Stäh . das. oder Luisen-
straße 12. PH . Meier. _ 3568
f ^ kneifeiinuftr . 7, 1, Weinkeller
'S / mit Lastanszug und großen
Nebenränmen für 550 Mark zu
verniietheii . 6152

1 verschließbarer Lagerraum auf
1. Oktober zu verm . Gets»

bergstr . 9._
^ ^ hhenstraße 16 , sch. Tapezierer-
'2 / Werkst , nebst Wohnung sof.
oder Oktober zu oerm . 2täh . das.
Part . I._4483
^Artrfpppt nlit  ober ohne

vl Wohnung aus
gleich oder später zu oermteteu
1932 Helenenstraße 15 , 1. Et.

Stallung für 1 — 2 Pferde per
W 1. Juli zu verm . StähereZ
Hellmundstraße 27. 8422

-kŝ ür Flaschenbierhändler ! Hell-
mundstraße 41 , 1 Bicrkeller

zu oerm . Näheres bei 5463
I . Hornung L Co .. Häfnergaffe 1.

Mrbeitsraum
ob . Lagerraum , großer , heller , mit
Aufzug , auch getheilt , auf gleich
ober später , ev. in . 3<Zi »i .-Wohn.
zu verm . 3!äh.  Jalmstr . 6,1 , 2164

Z statt mit Wasserleitung , für
Ataler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm 2!äh . bas . b.
Maurer.  _ 3353

Zietenring 10,
gr. , b. Werkstätte , auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zn
verm , 2täh . das . , Part , 5681

LL- Keller TSC«
mitten in der Stadt zu vm . Näh.
in der Exped . d > Bl . 3442
Ä .it centraler Lage sind 3 , eoent

4 große Helle Räume
(1. Etage ) , für Bureauzwecke sehr
geeignet , per sofort od . 1. Oktober
preiswerth zu verm . Licht - und
elektr. Beleuchtungsanlage i. Hause.

Offerten u . K M 2 hauvt-
poftlanernb . 3697

Gute Metzgerei
preisw . zu vermieten . 2!äb . bei
» . SM-hem -er , Biebrich,
Wilhelmstraße 24 , 2 . 1268

Lagerplatz
vordere Mainzerstraße zn verm.
Näh . Langgasse 19 . 5544

Moritzstrasse 27,
Hths . , für Druckerei eingericht.
auch für Bureau ob. sonstige
Zwecke geeignet , mit Zentral¬
heizung , elektr . Licht - u . Krast-
anl . z. Okt . anderw . zn verm.
Näh . Bdh ., P . 5428

Keller
ca. 215 fZMeter groß . Asphalt¬
belag , Gas - oder auch elektr. Be¬
leuchtung , Krastaufzug vorh . sehr
geeignet zum Ueberwintern von
Pflanzen auf sofort oder später zu
vermieten . Näh . Aioritzstraße 2 -(
Comptoir . 6946

Cttr‘"aserraum ob. Werknätre,'S/ auch für jeo. and. Betrieb,
mit Stallung u . Kellerräuineii rc
zu vm. Nctlelbeckstr . 14 . 3055

»HLicrkcllee , groß , Heu, kühl,
in . oder ohne Wohn . s. bill

z. 1. Okt . z. v. N Nettelbeckstr . 13,
P . l., obere Westenbstr 448ft

p°r fof.
zu verm . Stäh.

Nikolasstraße 23 , Part . 6635

Lagerplatz , obere Plalterstraße,m zu oermiethen 1946
Näh . Platterstraße 12.

uerfeldstr . 7 , großer ptaum l
nebst Comptoir ans sof. zu

vermieten . 6852

Klhetngauerstr . 7 , gr . Helle Werk-
D » stätte od. Lagerraum , Wasser
und Gas vorh . , zu verm . Näheres
1. St . bei Carl Wiemer . 5119

>Hdcingaucrstr . 8 , Werlstür eft *' mit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau , per sofort.
2!äh , daselbst Part , reckits. 5672
FL >n 8faI1 zu verm . llihein-
'S ' straße 44 , 1 , 6442

V| 4üDeäbeimer |tr . 23 ('Neubau)
ft *' großer Wein- n, Lagerkeller,
ca. 90 Ouadratmetcr , sofort zu
vcrmicthcn . 2415

iT̂ -horfr ., Hof . u . Keller , ev. mit
Wohnung zu verm . llioon-

straße 6 . 7795

Sch . helle Löerkstcitte
auf gleich zu verm . Näh . Schier-
steinerstraße 16 , 1. 6118

Aeerobenstr . 31 , große freisteh.^ Werkstatt für geräus chl.Betrieb,
auch als Lagerraum zu vm . 4899
HM — MMi — BBW

Trockene

isierrifline
und B Burcauräume sowie 1
Weinkeller und Hofkcller zu
vermSchiersteinerstraße 18 . 3398

BMHHH
Große LLerkstätte,

auch als Lager zu venu . 6075
Scheffclstraße 2.

WMIosAaße3
(llieubau , am Zietenring ), schöne
große Werlstätte preiswerth zu
oermiethen Näh . daselbst . 6936

PnlMrnltSfiE ;;
Bahnhof , 2516

Werkstätten mit
Lagerränmen

in 3 Etagen , ganz oder geth,,
für jed . Betrieb geeign . (Gas-
einführung ) , in äußerst be¬
quemer Berbind . zu einander,
per sof. od. spät , zu vm . 2tüh.
im Ban oder Baubureau,
Göbenstr . 14.

»N» ,enrttznr . 37 , Werfflarr aus
''» 4^ gleich oder später zu verm

2( äh . Frankenstraß « 19 , Möbel-
Geschäft . 7013

»^ horksiraße 14 , gr . Kellerräume,
auch geteilt , zu verm . Näh.

Bdhs . , 1. St . 912b

Schöner , großer

Laden,
in der Kirchgasse gelegen, zn ver»
miethen . 412g

Atäheres unter .41, I *. 4 an
die Erved . d. Bl,  _

Laden 5412
mit ob. ohne Wohnung , gleich od.
b^ ' bwNäh ^ lblerstrM ^ reckitz

AdoWllße 7
Laben , ca. 45 Quadrat,neter,
mit anschl. Bureau , geräum.
Magazin unb Wohnung , per
1. Okt . zu verm . 555l|

(fit . liettaöcu mit 3-Z .- rt .-ohn.
'S / Albrechtstr . 34 , günstig ge¬
legen für jed. Geschäft , l . Okt . zu
Perm . Näh , bafelbft 2 I. 4462

VM lörcayftr , 44 , Laden tu. 2 Z .,
Küche it. Zubeh . sof. ober

auf 1. April , für Geschäfts , ober’
Bureauzwecke bist, zu verm . Ausk . ,
1 Et . od . Bnrcau Hib . 5553

Laden
mit Einricht . , für Butter - unb
Eiergesch . paff . b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34 , 1., l, 6227

S aden mit ob.oh.Wohn,zu vm.
Stab . Bleichsir . 19 . 4432

Lade»

L

mit 4 Zimmer-Wohnung
Per 1. Oktober zu orrmieten.

Ellcubogengassc 4,
_ P . Lehr. _ 4345

oben mit Wohnung zu Der»i
miethen 4368

_ Erbachersiraße 4.

3  Ladenlokale
verschiedener Größe , Schwalbacher»
und Wellritzstraßen -Ecke zu verm.
lltäheres Emserstraße 2, 1. Stock,
links. _5377

kur jed . Geschäft
geeignet , auf gleich

oder später zu verm. 1883
Helenenstr . 15 , 1. St.

Heilmundstrasse 41,
Bdh ., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u . 2 Kellern per sofort zu verm.
Näh . bei J . Hornung & Co . ,
Häinergaffe 3,  _ 42,45
Lchöner Laben , Herberstratze 12,
® m . gr . Schaufenster u. Wobn.
per sofort zu oermiethen . 5788

Laden,
ca. 65 Q .-Mtr . groß , mit schönem
Labenzimmer , ca. 41 Q .-Mtr . groß,
auch im ganzen als e. Laden , ev.
mit großem Lagerraum sofort ob.
später zu verm . Näh . Moritzstr . 28,
Comptoir. _ 6047

Laden zu verm.
4638 Nerostraße 6.

OvanienstrÄL,
Laden, eoent. mit Zubehör, sehr
billig zu vermietlien. _ 4874
tV4latierstraße 42 , Laden mit 2-
rjr  Zimmern und Küche, passend
für Btetzger , Barbier ob. Schnell¬
sohl. , zu verm . ev. mit Haus zu
verk . Näh . 1. St . 3701

ImUeiib.kll!cWu-
flrnfje». KirWffe

auf sofoit zu verm . : Eck¬
lade » mit Conterrain u.
Entrcsol , zusammen circa
560 Q .-Mtr . Bobenfläche , ev.
auch in getrennt . Teilen . Näh.
bas . u. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59 . 4105

Schwaldacherstr . 3,
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung re. , per
1. April zu verm.

Näh . 1. St . 2948

9 schöne, große Läden mit und
&  ohne Wohnung zu vermieten.
Schwalbacherär . 12. 5749

Wkbtrgajse 39
ist ein Laden mit Neben¬

raum z» oermiethen . 6076
2!äh » bei

Hell. Adolf Weygandt.

Q |l. Weberaaffc 13 , kl. Laden
o » per sofort zu verm . Näheres
daselbst bei Kavves . 5780

Westenbstr. 3 ,
schöner großer Laden , eoent . mit
Ladeiieitirichtung nebst 2 Zim . und
Küche rc. sof. z. vm. Näh . L. Meureo,
Luisenstraße 31 , 1. St . 3877
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MuMrlraßeS
st ein Laden mit od. o. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sich,
auch für Bureau. Nähere- bei
Jacob Ehr. Keiper, Rauentaler¬
straße 9. 4829

Wellritzstr . 10,
schöner Laden mit kl. Hinterzim.
zuvcrin . 3998

Zwei schöne
helle Läden,

ca. 36 u. 20 qm groß, mit
ebensolch. canalisirtem Keller,
Auszug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz¬
straße 33. Vdh. I . 5078

«H ^ örthstr. 19, gr. Laden, für
jedes Geschäft passend, ist

sofort zu verm. Nah. 2. Et. 5513
«storkstraße II . Laden u. Wohn.
£9  a . 1. Oktober billig zu verm.
Näh. das. Kurzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
zu verm. Uorkstr. 31, 1. 3583

Geschüftslokale.

mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm.

Reflektanten bitte Off. u. F . B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu¬
reichen. 6040

Pensionen.

Pension Alexandra,
Taunnsftratze 57,

1. Etage,
nächst dem Kochbrunnen.

Elegante Zimmer. — Gute Küche.
— Bäder. — Lift. — Mäßige

Preise..
English spoken.

Oa parle frangaise . 5807

Billa
Abeggstr . 8.

Inh. Frau Justizrath Gabler.
Elegant möblirte Zimmer mit und

ohne Pinsion.
Auch für Tauermiether.

Mäßige Preise. 2046

Villa Friese,
Mainzerstrahs 14,

nahe Kuranlagen und Bahnhöfe,
gut möbl. Zim , einz. u.znsammenh.,

Woche 10 bk1 20 Mk.
Pension 3.50 bis 6 Mk.

Garten. Bäder. 849
KM

Villa GmiulMt,
Emserstraße 13.

Familieu -Pension
Elegante Zimmer » grotzcr

Warten. Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

Penfton Prrkan,
Nikolasstr . 17 , Part ,

eleg. möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, feiner Mittagstisch
mit Kaffee zu 1.50 Mk. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. 847

Villa Ktillfried,
Hainerweg 3,

Pension 1. N., nächst KurhauS u.
Wilheimstraße.

Schöne Zimmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Borzügl. Küche.

Mäßige Preise._ 864

Kremden-Uenston
von

FrauSanitätsrathMehner,
Zieten -Ring 1 , 1. 884

Ruhige, staubfreie Lage, camsor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Bervfleauna, mäßige Preise.

Kcmfgefuche
Dezimal -Waage , 300
bis 500 Kilogr. Trag¬

kraft, zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe snb

Cr. B . 6431 an die Expedition
d. Bl. 6431

VeMuie

1 Stamm
HaiMrgn SilteM
(1 Hahn und 6 Hübner) zu ver¬
kaufen. Näh. Fr . Tbiel , Bleich¬
anstalt, obere Wielandstr. 6484

Deutsche

SiMfetfinnrfc.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner

PPUIU) «. iüflliffU
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem ln Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwingervon der Linden,

Bes. J Lohfink,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.

Lagerhalle
mit Falzziegel» gedeckt, 30 m lang
und 10 m breit, billigst zu deck.
Näh. Dotzheimerstr. 26. 6937

Ein neues

Infer&ummet
au- dnukelblauem Filz m. Leder¬
rand billig zu verkaufen 6219

_ MauritinSstr. 8, Hof.
E ine Nähmascnine b. zu verk.

Bleichstraße 19, Part . 6069

ki» gebt. Innimtft
Coupä Äiylord, Jagdwagen, 4
gebr. Fuhrwagenräder, eine neue
Federrolle billig zu verk. Herrnmühl¬
gasse6. 6410
FLine gut erh. Waschmangc bill.
>2- zn verk. Kl. Schwalbacher-
straßc 10, Schreinerwerkst. 6691

Ein gut erhaltenes

Imeil - FchM )
erstklassiges Fabrikat, für 35 Bk.
zu verkaufen. 6220

Näh. in der Exp. d. Bl.

D amcn-Fahrrad (Adler) zu
vk. Hcrdcrstr. 8, 1. 6359

Ein sehr gur erhaltener

ovaler Tisch.
umständehalber preiswert zu vk.
Hillmundstr. 28, 3 links. 6058
FL»>n ovales G-as-Fahnenschild,
^2 - 1 Meter lang, billig zu verk.
Goldqasse 10, Hofmann. 5700
8 größere gebrauchte Herde,gut erhalten, zu verkaufen

_ Aorlstraßc 10.5692
Ö ^ cuer Schncppkarren zu ver-
**  kaufen Hellmundstraße29
Schmiedcwerkstätt 5871
Oröei fast neue Federrollen,
■O ein Gcschäftswagcn , ein
Gig» ein neuer Selbstfahrer
zu verkaufen. 1311

Sonnenberg, Langgasse 14.
Federrolle», 50 u. 25 Ztr ., zu

&  vere. Oranicnstr. 34. 7466

ilollfutiriuerli,
wie die Uebernabme der Kundsch
zu verkaufen. Näh. in der Exv.
d. Bl. 3126

Ei« Wie» Julitmeti!
Pass. f. Bicrhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. Uorkstr. 21._ 4640
LHin gebr. Erntewagen und

ein Futterkcflcl billig ab¬
zugeben 2098

Lahnstraße 5.

ft HP. Motorrad
mit bestem existirenden Motore zu
verkaufen. Das Rad funktionirk
jederzeit tadellos. Borzügl. Berg¬
steiger. Anzusehen Walramstr. 32,
Hof, links. 3507

^ ^ iano von Biese für 300 Mk.fof. zu verkaufen Bismarck¬
ring 4, Part . 5177

ßsllmrk-LehrWgei
billig zu verk. Kaiser , Castell«
straße 10. Vdh. 2 links. 5864
film erh« Flüge! sehr billig zu

verkaufen Adelheidstraße 11
Gth.. 1. St ., bei Wolff. 6640

^ ^ ine gebrauchte HaushattungSNähmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
Spindelstanze mit Bock billig zu verk.
Hermannstr. 15. Werksiätte. 3279

mit Tresor zu verkaufen 4914
Friedrichstraßc 13.

(ZkecyS schwarze geschn. Stühle,
v a. f. Hess. Ladengeschäft geeign.»
preiswert zu verk. Ellenbogcng. 7,
H. 1 links. 57 79
1 2schlüsr.Muschetbelk, 1gebr.2thür. Kleiderschrank1 9 M.,
1 Küchenschr. 15 M. sofort zu vk.
Nauentbalerstr. 6, Part . 6192

Neuer TlWn-Mm
48 Mk.. Chaiselongue 18, mit sch.
Decke 2b. M. N.memhalcrstr. 6 P.

6191
Dampsmaschtttc('/g Psccdekr.)

-E- 1 Phonograph, 1 Graimno-
phon, i große Vogclhecke, 1
Aquarium, sowie1 junger schwarz,
weißer Spin blll. zu verk. 2842
Dotzhemerstr. 98, Vdh., 2, l.

^gin gcbr̂ Bett, ein eis. Fettstermit Schreiben, 2,00X2,00
Mtr., billig zu verkaufen Watram-
straß- 37. 4884

Kanarren

Lehr - Orgel,
noch wie neu (Richtung Seifert),
billig :u verk. Kaiser-Friedrich»
Ring 2, b.e Geislhart.  6318
FKine ’ail neue Singcr -Ning-
™ fchiffmaschiuc billig zu ver¬
kaufen 6377
_ Moritzstr. 7,  Stb . 2.

L> urz> «, Wollwaaren -Ge-
«4 schüft mit Einricht. — auch
sch. Wohnung— bill. zu verkaufen
Mäßige Miethe, gute Lage.

Offert, u. E . M . 6378 an
die Exped. d. Bl. 6380

Hrbeifsnääiweis
des

Wiesbadener
„Genera!- Anzeiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straßc8 angeschlagen. Von 4‘/j Uhl
Nachmittags an wird der Arbeits
markt kostenlos  in unserer
Expedition verabfolgt.,_

Stellengesuche
Junges Mädchen,23 Jahre , sucht

per 1. Sept. od. 1. Okt. ds. Js.
Stellung als

Kassiererin
im Hotel oder Badehaus in Wies¬
baden. Letztere war schon vier
Sommer an gräflicherBadekassc tätig.
Gefl. Offerten bitte zu richten unt.
J . M . 1310 an die Exp, d. Bl.

(Gyinn.-Bildung), mit/fester Hand¬
schrift, gut deutsch sprechend, sucht
Stelle in befferem Geschäft oder
Comptoir. Anspr. bescheiden.

Offerten sud F . B . 1317 an
die Exped. d. Bl 130?

Junges eitifaches

Fräulein
aus bürgerlicher Familie sucht
Stellung in einem Haushalte zur
Stütze der Hausfrau mm !, als
Haushälterin. Bescheidene Anspr.
Offerten unt. F . D . 1355 an

die Exp. d. Bl. 1255

^̂ uche Beschäftigungfür Nach¬mittags, od. Abendstunden;
nehme auch gern- Nachtwachen bei
Kranken an. Näh. b. Frau Blume,
Westendstr. 13 Mtlb. 6179

Offene Stellen
Männliche Personen.

Ĉ ch suche per 1. Okt. a. c.
für mein Detail -Ge¬

schäft einen tüchtigen, jungen
Mann als 6401

Verkäufer.
Carl Finger,

Herrnmühle.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit linden:
Buchbinder
Glaser (Rahmenmacher)
Küfer für Keller- u. Holzarbeit
Maier — Anstreicher
Tüncher
Schlosser
Feuer-Schmied
Jung -Schmied
Schneider a. Woche
Schreiner
Fraiser
Schuhmacher
Spengler — Installateure
Zimmer-Tapezierer
Wagner
Zimmermann
Lehriing: Schneider.
Bureaugehülf:
Fuhrkneaff
Landwirthschaftl. Arbeiter

Arbeit «neben:
Gärtner
Maschinist
Heizer
Feuer-Schmied
Burcaudiencr
Herrschaflsdiener
Einkassicrer
Taglodner
Krankenwärter
Agent gcs z.Berk. u. C>garren.

Vergüt, ev. 250 M. mon. u. mehr.
H. Jürgensen L Co., Hambura.

tz>jimrl. Mmm
sofort gesucht Wilh . Thon,
Dotzheimerstr. 18. 6394

4 —6 Maurer und
7 —8 Taglöhner gcs.

Neubau Nömersaal. 6036

Tnurhern. Asßreilijer
finden Beschäftigung bei

Donecker,
6465 Biebrich._

Tüchtige
Malergehülfen

sucht sofort 6479
Otto Kakuschke,

Rheinstr. 20.

im Alter von 15—17 Jahr -n ges.
Ed . Weygandt,

6381 Kirchgaffe 34.

Weibliche Personen.

S « lhe

siir«eine Slcickttki
aeübte

AlbkltkllilNkll.
Auch nehme Mädchen an, welche
dieselbe erlernen wollen. 4327

Pari eines,
Wiesbaden, B abnhofstraße 10

KilWltem
s. Dampswaschanstalt Edelweist»
Rambach. - 1822

füllt. JlUtimMjtn
cier. Seerobenstr. 27, 1. 1. 6430

Stickerin 63 89
u. Lcbrmädchcn ges. Bleichstr. 9, 1.

^ ^ onatsmädcheu von Morg.7—3 Uhr, sofort ges. Arndt¬
straße 6, Part , links. 6108

Tüchtige
Weitzzeng-

Näherinuen
find, in meiner Arbcitsstube
dauernde Beschäftigung.

Carl Claes,
Babubokstr. 10. 6246

Junges Mädchen,
im Nähen geübt, sowie Lehrmödch
gesucht 6383

Tannusstraße 27, 2.
Ein braves, sauberes

AkÄÄGZLSW
zum Anlern-n in einer Metzgerei
wird gesucht. 6384

Näh Gr. Burgstraße 8._

Ein iailfniächtil
aus ordentl. Familie pr. bald gcs.

E . Ohiy , Schubwarenhaus,
Langgasse 23. 4723

(süchtiges Dienstmädchen g-s.
^ gegen hohen Lohn . Nach-
zusraget! Vormittags, Ziethen¬
ring 3 , 2 links. 5565

t̂ ^ ädchen, welcher die HauSarb.versieht und dabei nähen
lernt, gegen Vergütung gesucht
Herdcrstraße2, Part. _6343
E,tn braves Miädchen gesucht.

Walramstr. 13, P . r. 6436

Küchemrmdchen
zum 1. September gesucht.
6487 _ Viktoria -Hotel.

t.
zum 1. September gesucht.
6485_ Biktoria -Hotcl.

Mädchen
vom Lande, das auch melkenk., f.
Kücheu. Haus ges. Sedanstr. 3,  P.

6440
Mädchen

ges. Rbeinstraße 44. 6443
tücht. Ällein-
mädchen, hoben

Lohn, aus 1. September 0330
_Getsbcrgstraße 24.

Suche

finit. löSörtjru
auf 1. September gesucht. Näh.
Helenenstr. 22, Park. 6331
Än kl. Hmtsq̂ lltädchen gesucht

Saalgasse 14, Laden 6329

lijliiilks Heim|
n. Stellennachweis,

Westendstr. 20, 1, beim Scdanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
jederzeit gute Stellen anqewieien.

3- 28  Mk. tä8l>'•jed. Stand , verd.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
Häusl. Thätigkeit, Vertretung re.
Näheres Erwerbscrutrale in
F - aa-kioatt o M 1)5712LL

Arbeitsnachweis
für Prauen

Im Rathhau8 Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Telephon 3377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

.Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kindw- und
Küchenntädwen.

B. Waich-, Putz« u. Mol atsfrauen
Näherinnen. Büglerinnen und
Laufmäochenu Taglöbneriniten

Gur empfqhleu: Mädchen erhallen
sofort Stellen.

^Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.fräulein- u. -Wärterinnen
Stützen, Hausbälterinneti, srz
Boniten, Jungfern,
Gesellschafterinnen,
Erzieherinnen. Coinvtoristinnen
Verkäuferinnen, Lehrmädchen,
Sprachiebrerinneti.

8. für sämmtiiebes Hotel¬
personal , soAkle für

Pensionen, auch auswärts.
Hotel- u. RestauralionZköibinnen
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Beschließerinnenu. Haushälter-
innen. Koch-, Büffet, u. Lervtr-
srüuletn«

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung der 2 ürztl. Vereine.

Tie Adressen der frei gemeideren
ärztl. empfoblenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zei- dort zu erfahren.

Per schlt.

Knaben

^ ^ rivat -Mittags - » . Abend»

^st ^ äsche z. Waschenu. Bügeln
wird angen. bei prima Be¬

dienung Walramstr. 4, Lad. 4530
n. Flickarb. w. angen. u.

auch Wäschenähenw. b, des.
Eleonorenstr. 3 1. r. 6478

^ ^ leiöer, Knabenanzüge. Weiß¬zeug w. gut und billig lan¬
gefertigt 7994
_ Kirchgaffe 19, 3. St . t.

z. Waschenu. Büglen
w. angen. (gebleicht).

751 Roonstraße 20, Partt
t̂ ücht. Schneidert» empfiehlt sich

int Ans. von Kleidern und
Blousen. Tadell. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmundstraßt 40,
Part . links. 596

Wascherei
mit prima Privat -Kundschaft sos.
billig abzugeben.

Offert, u. J. W . 6414 an
die Exped. d. Bl. 6414

Nosen-
Kartoffeln,

per 9iimpf 23 Psg.
6171 Rauenthalerstr. I, Eckladen

Mein
Zuschneide°Kursus

beginnt am 1. n. 15. jed. MlS.
Frau Aagnste Roth,

5186 Stiststr. 24, 2. St.
C^ rau Harz, Kartend . Schacht-

straße 24, 3. Sprechst. Morg.
v. 9—4 tt. Abendsv 8—10. 6411

Ille lepenerer-
llllä Polsterarbeiten
werden in und außer dem Hause
billigst an -fertigt. 6466

F . & Ai Gross,
Tapezierermeister, Kirchgaffe 23.

Pumpen,
neue, wie gebrauchte, in allen
Größen vorrüthig. Reparaturen
derselben werden unter Garantie

ausgeführt. 724
Keller -, Bau und Topprl-

pnmpen leihweise zu haben
Wellritzstr. 11.

Berühmte

Kariendeuterij
sicheres Etnlreff-n jeder'
heit.

Frau Berger ft ,
stlettelbeckstr. 7, 2. (gfo'i

Zum Berte
tan*» SU»ffntitn« or. , Äuvon Reklamen aller Art.
Aushilfe in Geschäftenk " '
sich Leinberjei
gaffe  7.

rnrnrn
auch im Ausschnitt empsieh,^

h,  Rödelheimer
Maueraasse ip *

Usatnbai
Kaffee , aus deutsch, (j^
Per Pfund M. 1.40 uni i .-
empfehle jed. Hausfrau alz "

und sein.

Jacob Frey,
Erbachersir. 2, Ecke Wallttsn«

bekannt gswizsendE, !».
der Preis wird U

vorher gesagt
Peter Henlein,

Kircbgasse 40.

EKaim3D»Baags3CB»a3Btea6aBrg!gB3aga«Bg|ggg\mra;n

Ein Dienstmädchen wünscht
einen 1.4 Tage alten

sofort in Pflege zu geben. Persönl.
Off. an Adolsstr. 4, 1. 6434

lisch billig zu haben Faul-
brunnenstr. 6, Metzgerladen. 5879
ckLme Kleidermacherin sucht

noch Kundschaft in und auß.
dem Hause. Näh. Faulbrunuenstr. 3
bei Frau Herpel._ 1245

Mr Mautlel
Gut gearbeitete Mbeh

meist Handarbeit , weg«, {
sparuist der l,ol,cu La
micthc sehr billig zu
kaufen : Bellst. Betten 60—l-
DJ!., Bettst. 12- 50 M., Kleider
(mit Aussatz) 21—70 M, §;
schränke 80- 90 M., SStr!
(Polin) 34—60 M., Komi,
20—34 M., Küchenschr. 28- A
Sprungr. 18—25 M., Malt
Seegras, Wolle, Asrik und!,
40—60 M., Deckbetten 12—30S
Sophas, Divans, Ottvlulinki
bis 75 M., Waschkommoden Ad
60 M.. Sopha» und Aurzm
15—25 M., Küchen- u. Z
tische6—10M„ Stühle 3-
Sopha- und Pseilerspiegel 5-
u. s. w. Große Lagcrräu«
Eigene Werkst. Fra«'
strastc ! 9 . Transport j
Auch Auswärts vcr A«t>
mobil . Ans Wunsch
lungö -Erl ickteruna.

Mk ~ Ä
jir.mMk .:1,60,l

tjurirj Original- wuil
FR.üfWio Söfft Hau?

Verkaufsfeilen dnrdiP' ’^

Maut-
Kranke

Flechten, offene®einWoW
Muttermale-, Gesichtspickel, SW
röte, Syphilis, veralteteI
Harn- und Nierenleiden
mittelst

Licht-Heilverfahren
•  11.kangeB*M

Mainz.Schusterst-»
Sprichst, täglich von 8 Uhr̂l
bis 8 Uhr abends Sonntag-

8 bis I Uhr., »
Uncntvedrlich für
der heißen Jahreszeit tü KP

v . l ' ort/ .elil 8

Eis - ,
Kopfwafici.
sasr zni &s
Haarwuchs stärkend. ,
troffen als Vorbeugungs

Kkkmma - WWsi
Nbeiustraste^ - - -

•:.la.-l.li.» BlckllSb
’t iel'briiscit. tn-.mitg sbelJ—

-W47 wohnt nur
3. Stock (nabe der ,

Sprechst. für Herr-
zu jeder Tages zeit-,vaav » B-Jt . ^ jeder Taaeszeu.^ ——

slalltüuskattllngkn Heiraüispart| }ei
rden in und außer dem Hause vermittelt reell u. d> l. Qt ff

gut cingef. Dame- »̂ 0-
werden in und außer dem Hause
gestickt, per Tag 3 Mk. ' 6208Vinvl&r Q Unta

Ä» l
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